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Der deutsche Gesandte in Bukarest
verlangt seine Pässe.

W - T B . Berlin . 28 . Ang . ( Amtlich.
Drnhtbericht.1 Nachdem, wie bereits gemel¬
det, Rumänien unter schmählichem Bruch der
mit Österreich-Ungarn und Deutschland ab¬
geschlossenen Verträge unseren Bundesge¬
nossen gestern den Krieg erklärt hat, ist der
Kaiserliche Gesandte in Bukarest angewiesen
worden, seine Pässe zu verlangen und der
rumänischen Regierung zu erklären , das? sich
Deutschland nunmehr gleichfalls als im
Kriegszustand mit Rumänien befindlich be¬
trachtet. _

Deutschland, Rumänien und Italien.
Weitere Berliner Eindrücke über die neuen

Kriegserklärungen.
(Bon unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin , 28. Aug. (Erg. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Als Nachtrag zu unserer ersten ausführlichen Dar¬
stellung der Berliner Auffassung von der durch die
gestrige Doppelkriegserklärung für Deutschland mili¬
tärisch, politisch und wirtschaftlich geschaffenen Lage
mögen noch die folgenden Eindrücke und Mitteilungen
dienen. Militärisch hat die italienische Kriegs¬
erklärung endlich klare Verhältnisse  ge¬
schaffen, die in gewisser Hinsicht dem Offenheit und
Gradheit liebenden soldatischen Geiste unseres deutschen
Heeres begrüßenswert erscheinen. Weiter erblickt man
vom militärischen Standpunkt die Ursachen des zwi¬
schen der Entente und Italien endlich erzielten vollen
Einverständnisses einerseits in dem Mannschafts¬
mangel , der sich bei den Franzosen  immer
härter fühlbar macht und dem aus der italienischen
Volksmasse etwas abgeholfen werden soll, andererseits
in dem Geld - und Kohlen Mangel  auf seiten
Italiens,  den die Entente zur Ausübung ihres
Druckes in Rom auszunutzen wußte . Wie viele italieni¬
sche Truppen dem französisch-englischen Kriegsschauplatz
zur Verffügung gestellt werden müssen, läßt sich noch
nicht bestimmen. Daß die Zahl besonders hoch sein
wird , darf man bezweifeln. Rumäniens Kriegs¬
erklärung,  deren militärischer Zusammenhang mit
der gleichzeitig erfolgten rtalienischen für feststehend er¬
achtet ist, wird ebenfalls auf das Bedürfnis des Vier¬
verbandes , sich um jeden Preis neue Hilfstrup¬
pen  zu verschaffen, zurückgeführt. Das Eingreifen
des rumänischen Heeres wurde natürlich in den Berech¬
nungen der Mitteln ! ächte nicht übersehen.
Kam es nicht unerwartet , so kam es doch früher,  als
man es erwartete . Etwas zu äußern , wie sich auf dem
neuen Kriegsschauplatz die nächsten Kampfhandlungen
entwickeln werden, ist verfrüht . Militär ischer-
s e i t s sieht man mit Zuversicht in  die Zukunft bei
uns wie bei unseren Verbündeten . Da die rumäni¬
schen Streitkräfte schon seit langer Frist an den Gren¬
zen standen, ist mit baldigen Operationen  zu
rechnen. ,

Politisch wird nochmals Italiens Kriegserklärung
in diplomatischen Kreisen als Formstrche bezeichnet
und ebenfalls darauf hingewiesen, daßEnglands bewuß¬
ter Krämergeist , der nicht davor zurückscheut, Italien in
die unerträglichste Klemme zu bringen , mit den zurück-
gehaltenen Geldern und Kohlen den Dreibundverräter
sich völlig gefügig zu machen verstand. Daß Deutsch¬
land nicht selbst Italien die zehnmal verdiente Kriegs¬
erklärung ins Haus sandte, hatte auch Gründe wirt¬
schaftlicher Natur , über die später einmal Näheres ge¬
sagt werden kann, die aber jetzt ganz in Wegfall ge¬
kommen sind, so daß auch von dieser Seite betrachtet,
der vollendete Abbruch gleichgültig lassen kann. Mit
Rumänien stand politisch der Verkehr schon lange auf
der Messerschneide. Die Verhandlungen  B ra-
t i a n u s mit R u ß l a n d waren auch unserem Aus¬
wärtigen Amte wohlbekannt. Es waren aber auch an¬
dere Kräfte in Bukarest am Werk. den»n wir unsere
Unterstützung liehen und die Runiänien vor dem selbst¬
mörderischen Schritt zurückhalten wollten. Es war
Wochen hindurch nicht zu erkennen, wohin sich di;
Wage neigen würde. Jetzt haben wieder nach unseren
Diplomaten , die auf dem Balkan nicht alles schaffen

konnten, die Soldaten das Wort . Daß wir an der
Seite unserer österreichisch-ungarischen Bundesgenossen
zu finden sein werden, darüber braucht kein Zweifel zu.
bestehen. Wirtschaftlichhaben wir uns von Italien , das
noch eine Weile während des Kriegs mit uns einen
Handelsaustausch streng nach dem Prinzip des ck> ut
unterhielt , schon seit Monaten streng getrennt ; wir
brauchen es nicht mehr, llnd was die Beziehungen
unseres _ Kriegsernährungsamtes mit
Rumänien  anbetrifft , wo es in der Zeit der Be¬
ruhigung ein Wunderwerk schneller Versorgung mit
Lebensmitteln usw. betrieben hatte , so erlaubt uns auch
die unbestreitbare Tatsache die Erklärung , daß wir
seiner nicht mehr bedürfen. Ein Vertrag über die
neue Ernte  war nicht mehr zustande gekommen, da
Bratianu die Verhandlungen hinausschleppte.
Von der alten Ernte haben wir das Angekaufte herein¬
geholt. Es waren 1 400 000 Tonnen Getreide . Wenn
man aber hört , daß an manchen Stellen die Schätzungen
unserer eigenen Ernte von 1916 einen Mehrertrag an
aller Art Getreide gegen 191b um mehr als das Drei¬
fache dieser gewiß stattlichen und größtenteils von uns
eingehamsterten rumänischen Zufuhrmengen erreichen,
dann weiß man , daß wir mit einer schlechten Ernte uns
einzurichten wußten , für eine lange Zeit uns im Innern
unserer Grenzen mit Nahrungsmitteln zu decken ver¬
mögen. Obendrein konimt noch zu dieser prachtvollen
Ernte ein Getreideüberschuß aus den von uns
besetzten Gebieten des Ostens.  Gerade heute
kann mitgeteilt werden, daß demnächst die B r o t-
rationenzuschüsse erhöht  werden sollen. An
Stelle der rumänischen Getreidemengen werden dann
noch Ersparnisse treten , die bei der Spiritus - und Bier-
crzeugung gemacht werden sollen. Eine Gersteverord¬
nung wird die Kontingentierung für Brauereien auf die
Hälfte herabsetzen. Die Kornspiritusbrennereien werden
ganz eingestellt werden. Die nur noch zum geringen
Teil erlaubte Kartoffelbrennerei wird nur darum nicht
ganz verboten, weil bei dem Brennen der in der ver¬
bleibenden Schlemme enthaltene Eiweißgehalt fast ganz
erhalten bleibt und dieses nützliche Futtermittel ebenso
nötig gebraucht wird , wie der kaum zu Trinkzwecken,
wohl aber für industrielle Verwendung nötige Spiritus.
Die Hülsenfrüchte  werden wir auch in größe¬
rem Umfange  als bisher aus dem eigenen Bestände
kereinziehen können. Diese Mitteilungen des Kriegs¬
ernährungsamtes im Anschluß an die militärischen und
politischen erscheinen uns die Gewähr dafür , daß der
praktische deutsche Geist sich in jeder neuen Lage sofort
richtig einzustellen weiß. Hier liegt das Geheim¬
nis,  warum Deutschland unbesiegbar ist.

*

Der Druck des französischen Gesandten
in Bukarest.

(Von unserem Kr .-Sonderberichterstatter .)
Kr . Genf, 28. Aug. (Eig. Drahtbericht . Zens. Mn .)

„Eclair " lobt den französischen Gesandten in Bukarest
Saint Aulaire,  dank dessen energischem Druck auf den
rumänischen Ministerpräsidenten die Kriegserklärung so
schnell erfolgte. Der Gesandte bewilligte alle Wünsche
Bratianus , so daß der zähe Wider st and der Neu¬
tra  l i st e n gebrochen werden konnte. Die radikale französi¬
sche Presse befürchtet' aber , Rumänien wolle nur Sieben¬
bürgen angreifen , was zu einem zweiten Krieg führen könne,
der dem langwierigen , so wenig erfolgreichen am Trentino
gleichkäme. Der Erfolg der französischen Diplomatie würde
nur dann ein vollständiger sein, wenn sofort die rumänische
Kriegserklärung an Bulgarien und Deutschland wie an
Österreich-Ungarn folgen würde.

Der rumänische Gesandte in Berlin.
Br . Berlin , 28. August . (Eig . Drahtber . Zens . Bln .) Der

hiesige rumänische Gesandte Beldiman  befindet sich zur¬
zeit nicht in Berlin . Er wird im Laufe des heutigen oder
morgigen Tages hier auf der rumänischen Gesandtschaft ein-
treffen . In seiner Abwesenheit wird er durch den Ge¬
sandten B o g e l l i vertreten , der heute vormittag von seiner
Regierung die Verständigung über die Kriegserklä¬
rung Rumäniens an Österreich - Ungarn
erhalten hat.

Reisevorbereitungen des rumänischen
Militärattaches in Berlin.

Br . Düsseldorf , 28 . Aug . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Der rumänische Militärattache Oberstleutnant M i r e s c u,
der bis Sonntag zusammen mit den Attaches der neutralen
Mächte hier an einer Besichtigungsfahrt in das
rheinisch - westfälische Industriegebiet  weilte,
trennte sich heute von der Gesellschaft und reiste nach Ber¬
it» ab.

Bei Brasso ein Gefecht mit rumänischen
vortrnppen.

Russische Angriffe in den Karpathen unter
großen Verlusten gescheitert.

Ein italienischer Mißerfolg am Zauriol.
Österreichisch -ungarischer Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 28. Aug. (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 28. August, mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz. 3 _
Heeresfront des -

Generals der Kavallerie Erzherzog Karl.
An den südöstlichen und östlichen Grenz¬

wellen Ungarns  hat gestern abend unser neuer
Feind Rumänien  in heuchlerischem Überfall
mit unseren Grenzposten  die ersten Schüsse gewech¬
selt. Am Rotenturm -Pa » und an den Pässen südwest¬
lich und südlich von Brasso  sind heute früh beider¬
seits Vortruppen ins Gefecht  getreten und die
eisten rumänischen Gefangenen eingebracht worden.

In den Karpathen  wiesen wir' nordwestlich des
Kukul-Berges einen starken russischen Angriff unter
schweren Feindvcrlusten ab. Auch nördlich von
Maryampol endete ein gestern abend angesetzter Vor¬
stoß für die Russen mit einem vollen Mißerfolg ; sie
wurden überall , zum Teil im Gegenangriff , zurückgc-
schlagen und ließen viele Gefangene in unserer Hand

Heeresfront des
Generalfeldmarfchalls v. Hindenburg.

Die Armee des Generalobersten von
Terszthanszkh  vereitelte russische Angriffsver-
suche. Sonst keine besonderen Ereignisse.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Am Zauriol  wurde wieder heftig gekämpft.

Nachdem ein Angriff des Feindes in unserem Gcschüb-
feuer gescheitert war, gelang es abends einer italieni¬
schen Abteilung, mit starker Artillerieunterstübung in
unsere Gipfelstellung einzudringen . Heute früh warf
ein G e gen a n griff  den Feind wieder hinaus . An
der kü st e n l ä n d i s che n Front wurden der Monte
San Gabriele und die Gegend von Nowa Vas von der
italienischen Artillerie lebhaft beschossen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Bei den k. und k. Streitkräften nichts von Belang,

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.*

Die rumänischen Armeeführer.
Br . Brasso (rumänische Grenze ), 28 . Aug . (Eig . Draht¬

bericht. Zens. Bln .) Als Kommandant der zweiten Armee
wird General Averescu  und als Kommandant der dritten
und vierten Armee die Generale A s l a n und B r e s a n ge¬
nannt.

Einziehung des Silbergcldcs in Rumänien.
Br . Berlin , 28. Aug . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .) Ein

Wiener Telegramm des ,.Berl . Lok.-Anz." enthält die Meldung
aus Bukarest, daß das Finanzministerium alles Silber¬
geld einzieheu  wird . Die Frist zur Einziehung ist vom
1. September vier Wochen. Eingclöst wird das Silbergeld
durch Noten zu 1 und 2 Lei. Die Regierung gab bekannt, daß
trotz des Mangels an Kleingeld 86 Millionen Lei Hartgeld
in den Händen der Bevölkerung sei, die offenbar aus Angst
vor der Entwertung ' des Papiergeldes von ihr zurückgehalten
würde.

Statistisches aus Rumänien.
Die Gesamtfläche Rumäniens,  einschließlich

der im Jahre 1913 nach den Balkankriegen von Bulgarien
abgetretenen 7726 Quadratkilometer , beläuft sich auf
139 079 Quadratkilometer , d. h. ein bißchen mehr als ein
Viertel der Fläche des Deutschen Reiches. Auf diesem Ge¬
biet wohnen rund 7-/z Millionen Menschen, so daß auf den
Quadratkilometer 54 kommen. Unter dieser Bevölkerung
sind laut Zählung vom Jahre 1899" nach ihrer Nationalität
etwa 5% Millionen Rumänen , 108 000 Österreicher und Un¬
garn , 24 000 Türken, 32 000 aus anderen Balkanstaaten , 8000
Deutsche und 267 000 Juden . Diese Zusammensetzung macht
z. T. das Schwanken in der Politik des Landes verständlich.
Von den Bekenntnissen ist neben dem griechisch-orthodoxen,
dem 5y3 Millionen anhängcn , und dem römisch-katholischen,
zu den- 150 000 gehören, das evangelische nur durch 23 000
vertreten , kaum mehr als die Hälfte der 45 000 Mohamme¬
daner , 10,4 Proz . der Bevölkerung wohnen in den Städten.



Sette 2 TienStag , 29 . August ISIS _ _
81,6 auf dem Lande. Rumänien hat eine einzige Großstadt,
die Hauptstadt Bukarest,  mit 841000 Einwohnern. Buka¬
rest hat auch eine Universität, die 1907/08 von 4280 Studie¬
renden besucht war und 1609/10 einen Jahreshaushalt von
1y5 Millionen Mark hatte. Die zweite Universitätsstadt
Jassy  ist zugleich die zweitgrößte Stadt des Landes, zählt
aber nur 75 000 Einwohner. Dann folgen die beiden,
in letzter Zeit oft genannten Hafenstädte G a l a tz und
Braila  mit 72 000 und 65 000. In der Wirtschaftsüber-
sicht finden lvir den Staatsvoranschlag  1914/15 für
Einnahmen, und Ausgaben mit 486̂ Millionen Mark, wober
von den Ausgaben auf das Ministerium der Finanzen 188,
des Krieges 79%  und des Kultus und Unterrichts 47y, ft
Millionen entfielen. Die Staatsschulden beliefen sich am
1. April d. I . auf 1,68 Milliarden Mark . Die Ausfuhr
überstieg im Jahre 1913 mit 532i/5 Millionen die Einfuhr
um 60 1/5 Millionen . Von der Gesamtausfuhr Rumäniens
kamen auf Deutschland 7,08, auf Österreich-Ungarn 14 Proz.,
von der Gesamteinfuhr auf Deutschland 40,3, auf Österreich-
Ungarn 23,42 Prozent.
Die Meinung der Berliner Presse über das

Eingreifen Rnnräniens.
Br . Berlin, 28. Aug. (Eig. Drahtbericht. Zeus. Bln.)

Die Berliner Abendpresse zeigt in ihrer Besprechungder
rumänischen Kriegserklärung, ohne den Ernst der Lage zu
verkennen, die durch diese Vermehrung unserer Gegner ent¬
steht, eine ruhige und entschlossene Haltung.  So
schreibt die „BossischeZeitung": Es wäre vollkommen falsch,
wenn wir gegenüber der so geschaffenen Situation gleich¬
zeitig Optimismus hegen wollten. Wir werden dadurch vor
militärische Aufgaben  gestellt , wie sie bisher kein
Volk der Welt zu lösen gehabt hat. Wir müssen schon infolge
der italienischen Kriegserklärung damit rechnen, daß nunmehr
italienische Truppen auch auf dem französischen Kriegsschau¬
platz sich zeigen werden, und in den Rumänen treten unseren
Bundesgenossen und uns mehrere hunderttausend frischer
Truppen gggenüber, die ihre Bedeutung erhalten, auch wenn
man ihnen eine so geringe Bedeutung angedeihen läßt, wie
das manche Militärfachleute tun. Aber auf der anderen Seite
werden doch auch in den Reihen der Mittelmächte und ihrer
Verbündeten durch die neue Konstellation Garantien
ausgelöst, die von nicht geringer Bedeutung sind. Mit unver¬
hohlener Freude ist die Zuspitzung der Dinge in Rumänien
von den bulgarischen Politikern verfolgt worden. Wir hörten
erst gestern von einem bulgarischenStaatsmann , der in den
letzten Tagen ehrlichste Besorgnis darüber zur Schau txug,
daß die Rumänen sich doch etwa noch besinnen könnten. Für
Bulgarien  bedeutet das Eingreifen Rumäniens ein
neues militärisches und politisches Ziel.
Gegenüber dieser Welt von Feinden muß sich unser Wille
zum Sieg  vervielfachen. Jetzt muß für uns jede Rücksicht
schwinden. Jedes Mittel, das überhaupt zur Verfügung steht,
muß angewandt werden zum Schuh und zum Trutz.

Auch das „Berliner Tagblatt" betont die Notwendigkeit
einer vermehrten Kraftentfaltung des Vierverbands und
meint zuversichtlich, die Aufgabe, vor die sich die Mittelmächte
und die Entschlüsse der mit ihnen zusammenwirkendenBul¬
garen und Osmanen gestellt sehen, wird, darüber darf man
sich nicht täuschen, noch schwerer, aber ihre Kraftentfaltung
wird der Größe der Aufgabe entsprechen. Sie sind ja längst
auf diese Entwicklung der Dinge vorbereitet.  Die
Männer in Bukarest, die sich als die Steuermänner an dem
großen Rad der Weltgeschichte befinden, dem sie die große
Schicksal bestimmende Drehung geben, mögen sich hüten, nicht
bald ihr eigenes Staatsschiff auf Klippen und Untiefen fest¬
gefahren zu sehen.

Die „Tägliche Rundschau" schreibt über den Wert der
rumänischen Politik: Politik ist in Rumänien ein Ge¬
schäft,  das , wie jedes andere, auch reichen Geldgewinn
bringt, wenn man sich auf die richtige Seite schlägt. Die
Entente hatte das rechtzeitig verstanden, mit Geld nicht ge-
spart und sich der Presse versichert. Unsere Gegenwirkung
kam zu spät. Siebenbürgen  wurde das Feldgcschrei,
obwohl die Rumänen in Siebenbürgen immer wieder er-
klären, daß sie gar nicht befreit sein, sondern unter „HabS-
burgers Hetzer" bleiben wollten, wenn ihnen nur von Ungarn
die Rechte der Wahl und freie Schulen nicht nur auf dem
Papier, sondern in Wirklichkeit gewährt würden.

Die „Krcuzzeitung" meint, auf unsere Erfolge am
Balkan im Vorjahr  zurückblickend: Wir haben die An¬
sich vertreten, daß es vielleicht besser gewesen wäre, unserer¬
seits, gestützt auf unser Bündnis, Rumäniesi zur Ent¬
scheid ung zu zwingen.  Nach unseren großen Erfolgen
gegen Rußland im Hochsommer vorigen Jahres und nament¬
lich nach der Niederwerfung Serbiens  gegen

Nnterhaltungsleil.
Nus KurrS und Leben.

* Aus den Frankfurter Theatern. Das Motiv des
'chrullenhaftenJunggesellen hat von je dem Theater dank¬
baren Stoff geliefert. Daß es immer noch wirksam sein
kann, wenn sich ein tüchtiger Gestalter mit ihm befaßt, beweist
Max Drehers „Großmama", ein vieraktiger Schwank, der am
Samstag im Neuen Theater  zum erstenmal gegeben
wurde. Das Stückchen ist leicht und plaudersam und nützt
alle Situationen , die sich in dem weiberlosen Haushalt eines
weiberfeindlichen reichen Junggesellen bieten, der dazu
Baron, Gutsbesitzerund unabhängig ist, nach bestem Können
und Kräften. Der Inhalt ist mit einigen Strichen gegeben.
Baroa von Wesenberg hat in seiner Jugend Maienblüte eini¬
ges Pech mit den Frauen gehabt. Dieses Pech überträgt sich
auf seine alternden Tage in der Weise, daß er einen Haß
gegen alles empfindet, was mit dem Begriff Weib in Be¬
ziehung steht. Da kommt eines Tages der rettende Engel die¬
ser Junggesellen-Einsiedelei in Gestalt einer jugendlichen
Großmama mit Kindern und Kindeskindern, jungen, ftischen
Mädchen, deren einzige Sehnsucht der Mann ist. Erst empfin¬
det der Herr Baron tiefen Abscheu vor dieser Weibevwirt-
'chaft, dann läßt er sich dazu herbei, seinen Koch und Diener
mit dem weiblichen Dienstpersonal zusammenzutun, und end¬
lich heiratet er die „Großmama", seine liebenswerte Kusine,
selber. Der Dichter der „Großmama" mag sich für den Er¬
folg, dem das Stückchen bei glänzender Aufführung und eben¬
solcher Inszenierung beschieden war, zunächst bei dem Gast

HMesbadener Naabkarr.
Schluß des Jahres hätten wir damit vielleicht den Anschluß
Rumäniens an die Mittelmächte erreichen können. Vielleicht
auch später in dcm einen oder anderen Augenblick. Aber selbst,
wenn dieses nicht der Fall gewesen wäre, erscheint es uns
doch fraglich, ob nicht jede Klärung dem Zustand der Unsicher¬
heit vorzuziehen war, der nunmehr beendigt ist. Wir aber
mußten ständig mit dem Ausbruch Rumäniens aus seiner
Neutralität rechnen und mußten es bewachen. Das kostete
uns Truppen, die zur Untätigkeit verdammt waren. Das hat
jetzt ein Ende. Das Schwert Mackensens tritt
wieder in Tätigkeit!  Die ungünstige militärische
Lage Rumäniens ist zur Begründung der Neutralität des
Landes von rumänischer Seite selbst so überzeugend dargelegt
worden, daß eben nur die Annahme einer Zwangslage es er¬
klärt, wie man dennoch das Abenteuer des Kriegs auf sich
nehmen konnte. Sind auch die Nächftbeteiligten bei diesem
neuen Krieg unsere ungarischen und bulgarischen
Verbündeten,  deren ganze staatliche Stellung un¬
mittelbar bedroht ist. so wird der Vierbund ihn selbstver¬
ständlich mit voller einheitlicherKraft auf sich nehmen. Von
Frieden und Verständigung ist ja noch weniger die Rede als
vorher. Wir müssen eben siegen, und wir werden siegen,
wenn wir unsere psychischen und moralischenKräfte voll ein-
sctzen und sie mit jener Rücksichtslosigkeit  ge¬
brauchen, die sich aus dem Bewußtsein ergibt, daß wir einen
Kampf um unser nationales Dasein führen.

Oer Höhepunkt der ttrise in Kthen.
Venizelistische Todesandrohrinqen

gegen den verabschiedeten griechischen Generalstabschef.
Br . Bon der bulgarisch-griechischen Grenze, 28. Aug. (Eig.

Drahtbeclcht. Zens. Bln .) Der Berichterstatter' der „Voss.
Jtg ." schreibt: Die venizeliftische „N e a Hellas"  schreibt:
S u s m a n i s bebt vor Furcht, da er seine Pläne scheitern
steht. Er spricht von einem geplanten Anschlag, um, weiß
Gott, welche teuflischen Absichten zu rechtfertigen. Aber Sus-
manis wird nicht die Ehre haben, von Mörderhand zu fallen,
er wird füsiliert  werden , wie jeder militärische Ver¬
brecher. Susmanis Haupt muß fallen,  aber er
wird die Guillotine zu schmecken bekommen unter dem Fluch
der Nation, deren Ehre er meuchelte und deren Zukunft er
untergrub.

So schreibt ein Athener Blatt über einen Mann, dessen
Rang ihn fast täglich mit dem König in Berührung bringt.
Es ist nicht schwer, sich daraus alle anderen Schlüffe zu ziehen.
Es ist kein Zweifel, daß die Krise in Athen jetzt ihren Höhe¬
punkt erreichen muß. Wir bei der Besetzung des Forts Rüpel
durch die Bulgaren, wird der Sturm der Benizeliften gegen
alles rennen, was nicht unbedingt vierverbandstreu ist. Wer
die Lage kennt und den Imponderabilien in der Entwicklung
der Dinge den ihnen zuftehenden Wert beimißt, wird sich in
nächster Zeit über nichts wundern dürfen.

W .T.-B. Bern, 26. Aug. (Nichtamtlich.) Der Mitarbeiter
des „Secolo" in Athen drahtet, gestern sei im Haufe von Beni-
zelos eine große polittsche Zusammenkunft adgehalten wor¬
den. Venizelos beabsichtige, wieder zur Politik zurückzu¬
kehren, um der Reihe folgenschwererJrrtümer für die Zu-
kunft Griechenlandsein Ende zu bereiten. Es sei beschlossen
Warden, für nächsten Sonntag eine große öffenüiche anti-
neutrale  Versammlung einzuberufen und die Kriegs¬
erklärung gegen Bulgarien  an der Seite der
Ententemächte zu fordern. Die Versammlung seit mit Hoch¬
rufen auf Christodolus, den Kommandanten von Serres , der
den Bulgaren Widerstand geleistet habe, geschloffen worden.
Der Mitarbeiter schreibt ferner, das Auftreten von Venizelos
mache großen Eindruck, denn man wisse, daß er mit Leichtigkeit
eine parlamentarischeMehrheit  für sich gewinnen könne,
was die Lage des heutigen Kabinetts erschweren würde. Es
gehe das Gerücht, daß die Anti-Venizelrsten beabsichtigen,
eine Gegenversammlung  einzuberufen . Der Mit¬
arbeiter fragt, ob es Venizelos wohl gelingen werde, die grie¬
chische Politik in neue Bahnen zu lenken. In Athen zweifelten
lehr viele daran, da der unbezwingbare Wille des
Königs,  der fast von dem ganzen Heere unterstützt werde,
zur Genüge bekannt sei.

Oie Lage im westen.
Dev französische Präsident an der Somme.

W. T.-B. Paris , 28. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht.
Havas). Präsident P 0 i n c a r e begab sich gestern in Be¬
gleitung B r i a n d s, des Kriegsmiwisters R 0 q u e s und des
Generalissimus I 0 f f r e an die Somme , wo er eine Begeg¬
nung mit dem General Haig und Fach hatte. Der Präsident,
Briand, Roques und Joffre besichtigtendarauf die Truppen
und die Lager.

des Abends. Fritz Obemat,  bedanken , der einen Jung¬
gesellen auf die Beine stellte, an dem selbst das Original seine
Freude hätte haben können. Aber auch die übrigen unter¬
geordneten Rollen des munteren Schwankes wurden gut von
dem heimischen Personal gegeben. . —1.

C. K. Elektrische Linienschiffe. Die bereits seit einigen
Jahren in den Kreisen amerikanischer Marinefachleute er¬
örterten Pläne der Konstruktion elektrisch betriebener Kriegs¬
schiffe, sind nunmehr verwirklichtworden. Wie der „Prome¬
theus" mittelst, dürfte im nächsten Frühjahr in den Ver¬
einigten Staaten das erste Linienschiff mit elektrischem An¬
trieb, die „California", die Probefahrten beginnen. Anschei¬
nend ist man aber schon heute von dem praktischen Wert der
elektrischen Schiffsmaschrnenanlageüberzeugt, da noch vor der
ersten Probefahrt mit der Ausstattung zweier weiterer
Linienschiffe mit elektrischem Antrieb begonnen werden soll.
Die Bauaufträge für diese beiden Schiffe, die „NÄv Mexiko"
und „Tennessee", wurden bereits vergeben. Da diese Schiffe
eine Wasserverdrängung von 40 000 Tonnen haben sollen,
werden sie die größten Kriegsschiffe der Welt sein und die
größten britischen Schlachtkreuzer um 11 000 Tonnen Wasser¬
verdrängung, die größten japanischen Kriegsschiffe um 9000
und die größten russischen Kriegsschiffeum 8000 Tonnen über-
treffen. Die Schiffe werden durch elektrisch betriebene Tur¬
binen bewegt, und der Preis für eine derartige Anlage
schwankt zwischen 41/2  und 4% Millionen Mark.

Meine Chronik.
Theater und Literatur. Den Mitgliedern unserer König!.

Schauspiele, die in N a m u 1 so oft den Feldgrauen heimat¬
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Fälschungen amerikanischer Berichte
in England.

Eine Feststellung des Herrn Karl Wiegand.
W. T.-B. München, 27. Aug. (Nichtamtlich.) Die „Mün¬

chener Neuest. Nachr." schreiben in einem Artikel unter der
Überschrift „Fälschungen amerikanischerBerichte in Eng¬
land": Die englischen Blätter veröffentlichen lange Auszüge
aus Depeschen amerikanischer Berichterstatter an der
Somme.  Die „Times " und die „Daily Mail " schreiben da¬
bei dem bekannten Berichterstatter vc,n Wiegand folgende
offenbare Lüge zu, der deutsche Generalstabschef habe ihm
zum Schluß gesagt, er habe die hinter der Front liegenden
Dörfer systematisch zerstören lassen und dann seine Soldaten
auf sie ylngewiesen mit den Worten: Da seht Ihr , was ge¬
schehen wird, wenn Ihr von den Engländern und Franzosen
euch nach Deutschland zurücktreiben laßt. - So werden dann
eure Dörfer und Städte aussehen. Herr Karl v. Wiegand,
Vertreter der „N e w Dort World ", der heute zu¬
fällig in München ioeilt, bezeichnete einem Vertreter der
„Münch. Neuest. Nachr." die Wiedergabe seiner Depesche von
der Somme in der „Daily Mail " als eine infame Ent-
ste l l u n g. die anscheinend bewußt gemacht worden sei.
Charakteristisch ist die für die letzte Zeit angewandte Mechode
mancher Ententeblätter, die Depeschen von amerikanischen
Berichterstattern in Deutschland und Österreich wiederzugeben.

Dir amtlichen französischen Berichte.
Erster Bericht.

W. T.-B. Paris , 28. Aug. (Nichtamtlich.) Französischer.
Heeresbericht vom 27. August, nachmittags: An der Somme¬
front war die Nacht verhältnismäßig ruhig. Schlechtes
Wetter behindert weiter die Operationen. Auf dem rechten
Maasufer  richteten die Deutschen im Lause der Nacht
nacheinanderdrei Angriffe gegen das Wäldchen von Vaux
und Chapitre. Durch Feuer angehalten, mußten sie sich nach
empfindlichen Verlusten wieder nach ihren Ausgangsgräben
zurückziehen. In Lothringen wurden mehrere deutsche Hand¬
streiche gegen kleine Posten zwischen Arracourt und Ember-
mcnil mühelos abgeschlagen. Im Walde von Apremont war
die Nacht unruhig. Französische Handgranatenwerfer lieferten
deutschen Patrouillen Gefechte und zersprengten sie. Die
Deutschen ergriffen um 10 Uhr abends, in Richtung auf Croix-
St . Jean in einer Front von 800 Meter an ; unter Sperr¬
feuer genommen, erlitten sie einen völligen Mißerfolg. An
der übrigen Front kein Ereignis von Bedeutung.

Salonikibericht:  An der Strumafront beschoß
unsere Artillerie weiter Einrichtungen des Feindes. Ein
bulgarisches Bataillon wurde unter dem Feuer unserer Bat¬
terien zersprengt. Zeitweilige Kanonade am Doiran-See
bei Maiadag. Westlich Mardar erneuerten die Bulgaren ihre
Angriffsversuch- gegen Vetrenik. Nordwestlichvon Kukuruz
wurden fünf nacheinander geführte, äußerst heftige Angriffe
durch das Feuer der serbischen Artillerie gebrochen. In der
Gegend des Oftrovo-Sees dauern die Kämpfe mit Erbitte¬
rung fort, besonders westlich und nordwestlich des Sees , wo
mehrere bulgarische Angriffe durch Gegenangriffe der serbi¬
schen Infanterie zurückgewiesen wurden. Im Laufe des
25. August beschossen zwei englische Monttore und ein eng¬
lischer Kreuzer die Forts von Kaballa, die mit Ausnahme
eines von den Bulgaren besetzt worden waren.

Zweiter Bericht.
W. T.-B. Paris , 28. Aug. iNichtamtlich.) Französischer

Heeresbericht vom 27. August, abends: Kein wichtiges Ereig¬
nis von der Front, wo andauernd schlechtes Wetter herrscht.

Der amtliche englische Bericht.
W. T.-B. London, 28. Aug. (Nichtamtlich.) Englischer

Heeresberichtvom 27. August. Bei den im Bericht vom 25.
August erfolgreichenAngriffen wurden sieben Maschinenge¬
wehre mehr erbeutet, als gemeldet wurde. Weitere 200
Aards Gräben wurden in der Nähe von Bazentin-le-Petit ge¬
nommen.

Englands Druck aus die holländische
Fischerei.

W. T.-B. London, 28. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
„Daily Mail" meldet: Am Samstag wurde von Vertretern
der holländischen Fischerei-Vereinigung und der brttischen Re¬
gierung ein Abkommen über die zukünftige Vertei¬
lung der von den holländischen Fischereien ge¬
fangenen Heringe  unterzeichnet . Die in Schottland
zurückgehaltenen holländischen Fischerfahr¬
zeuge  werden unter der Bedingung frei gelassen,  daß
Deutschland nur 20 Prozent des ganzen Fanges der Saison
erhält. Holland behält weiter 20 Prozent ; die restlichen
60 Prozent gehen an die Neutralen.

liche Kunst gebracht haben, ist von der Namurer Dheaterkom-
inission durch Major v. Laufs  eine Erinnerungs¬
plakette  übersandt worden. Die Plakette zeigt auf der
Vorderseite die Zitadelle mit der großen Brücke von Namur,
das Eiserne Kreuz mit Lorbeerkranz. Die Inschrift lautet:
Der Kunst im Kriege, Namur 1914—16. Auf der Rückseite
werden zwei Frauengestalten, das Schauspiel und die Musik,
von einer deutschen Faust mit Schwert beschützt. Die Plakette
ist aus belgischem Eisen hergestellt und ein Werk des bekann¬
ten Münchener Bildbauers Hans Hemmesdorfer. Der
Künstler steht als Leutnant bei Namur. — Das Neue Schau¬
spielhaus in Königsberg  bat für die neue Winterspielzeit
folgende Werke zur Uraufführung erworben: „Till Eulen¬
spiegel" von W e d e ki n d, „Die Temperierten" von Emil
Faktor  und „Adam" von Arno Nadel. — Walter
Harlan,  der Verfasser von „Jahrmarkt zu Pulsnitz" und
„NürembergischEi", hat ein politisches Lustspiel „Max, der
Weltbürger" vollendet.

Bildende Kunst und Musik. „Gräfin Paprika ", ein
neuer dreiaktiger Schwank von Otto Härting und Louis Tauf¬
stein, Gesangstexte von Artur Günsburg, Musik von Adolf
Wohlauer, gelangt im September in Breslau zur Urauffüh¬
rung.

Wissenschaft und Technik. Der Kunsthistoriker Dr. Ernst
Jaffa  ist im Alter von 43 Jahren plötzlich in Berlin  ge¬
storben. Er hat einig- bemerkenswerte Bücher kunsthistori-
scheu Inhalts , so eine Vasaria-Ausgabe und eine deutsche
Ausgabe der „Goldenen Legende der Heiligen" erscheinen
lauen.
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Unsere Zeinde.
Berlin » 26. August.

Wir glauben , daß man fich bei uns noch immer nicht,
wenigstens nicht überall , über die Psychologie unserer Feinde
im klaren ist. Weil wir weit in Feindesland stehen und die
felsenfeste Sicherheit haben, daß wir nicht wieder herausge¬
drängt werden, weil wir auf allen Schlachtfeldern die Sieger
sind, darum meinen wir Deutschen immer , die Gegner müßten
das doch endlich einmal einsehen und den Weg zur Vernunft
finden. Aber was wir ihre Vernunft nennen , auf die bei uns
vielfach gebaut wird, das ist in ihren eigenen Augen selbst¬
mörderische Schwäche und Unterschätzung ihrer Kraft , die sie
tatsächlich hoch bewerten , daß sie an ihrem endlichen Siege
nicht zweifeln. Vielleicht herrscht die meiste Einsicht
in Rußland,  von wo wir ja in angemessenen Zwischen¬
räumen allerlei über eine wachsende Neigung zum Frieden
hören ; in Frankreich  und namentlich in England
herrscht diese Einsicht so wenig, daß wir gut daran tun wer¬
den, nicht unfern eigenen Maßstab an die Dinge und an
ihre logisch zu erfordernde i Bewertung zu legen, sondern uns
vielmehr stets in die Seele der Feinde zu versetzen. Es nützt
nichts, ihnen nachzuweisen, wie verkehrt fie denken und han¬
deln, sie werden nun einmal durch ihre Auffassung, die doch
eine Macht ist, in ihrem Denken und Handeln bestimmt.
Das gilt natürlich auch in Italien,  das soeben den Krieg
an Deutschland erklärt hat, dem Drängen Englands folgend,
und von Rumänien,  das Österreich-Ungarn den Frieden
aufgesagt hat. Man fühlt sich bei uns erheitert durch die
sonderbar übersteigenden Kriegsziele der
Feinde , die uns wie ein Gemisch von Verrücktheit
und Kinderei  anmuten , wenn wir ihre vollkommene Un¬
möglichkeit mit der wirklichen Kriegslage vergleichen. Indessen
brennt in Herz und Hirn der feindlichen Völker wirklich die
Flamme , aus der solche wahnsinnigen Forderungen immer
wieder emporsteigen, und das wird dauern , bis wir einen
Vernichtungsschlag geführt haben. Eher wird es ganz bestimmt
nicht enden. Wir Deutschen fragen uns ganz nüchtern, wie
die Franzosen dazu kommen, inmitten ihres ungeheuren
Unglücks immer noch eine Verschiebung der Grenzen bis an
den Rhein und noch über Eosaß - Lothringen  hinaus
fiir erreichbar zu halten . Mir fragen uns , wie es in Köpfen
aussehen mag, die Belgien durch Teile unserer
Rheinprovinzvergrößert  wissen wollen. Wir haben
darauf zumeist nur die Antwort , daß dies die Ausgeburt
politischer Hysterie  sei , aber selbst wenn es so wäre,
müßte die Tatsache ernst genommen werden, weil aus ihr
dies Volk denn doch die Kraft zum Ausharren und zu einem
Widerstande zieht, dessen Hartnäckigkeit doch niemand bei uns
übersieht. Vollends die Engländer behandeln den Krieg als
eine Sache, über deren letzte Entscheidung zugunsten Groß¬
britanniens eigentlich garnicht mehr gesprochen zu werden
braucht. Liest man , was selbst die ernstesten Zeitschriften
und Zeitungen als Kriegsziele entwickeln, so glaubt man in
ein Irrenhaus eingetreten zu fein, aber wieder muß man
sagen: es kommt nicht auf unsere , sondern auf die Psychologie
der Feinde an , und sie wird drüben von den Hörern und
Lesern bejaht. Die Londoner Zeitschrift „Neunzehntes Jahr¬
hundert " fordert von uns und Österreich-Ungarn die Kleinig¬
keit einer Kriegsentschädigung im Betrage von
rund 170 Milliarden Mark!  Ungefähr 40 bis 60
Milliarden könnten als jährlicher Tribut aus den Mittel¬
mächten herausgepreht werden, für den Rest sollen wir Schuld¬
scheine ausgeben , und wenn nach Verlauf einer gewissen Zeit
der Vierverband die Sicherkeit gewonnen habe, daß wir den
Frieden der Welt sobald nicht wieder stören werden, dann
könnten sie vielleicht die Frage der Löschung dieser Kriegs¬
schuldscheine ins Auge fassen.

Über solchen Unsinn braucht man selbstverständlich nicht
zu sprechen, aber nochmals sagen wir , er übt seine Macht auf
die Gemüter der Feinde , und sie denken jedenfalls nicht daran,
den Kampf aufzugeden . WaS find alle noch so hochgespannten
Forderungen unserer Alldeutschen im Vergleich mit den Ver¬
nichtungsplänen der VierverbandeS ! Bei alledem müssen wir
ober doch den Unterschied zwischen den Richtungslinien be¬
achten, von denen sich die Feinde leiten lassen. Die Rüssen
haben kein Begehren nach deutschem Boden ; freilich möchten
sie Galizien einstecken, aber ihr Hauptziel bleibt Konstanti¬
nopel. Die Franzosen,  die sich sehr wichtig tun , würden
sich schließlich mit der Wiedereroberung von Elsaß-Lothringen
begnügen, nur die Engländer „gehen auss Ganze ". Und daS
kst zuletzt bezeichnend für die grundsätzliche Stellung unserer
Feinde zu uns . Rußland würde uns gelten lassen, man hat
dort auch Verständnis für die wirtschaftlichen Grundbedin-

. gungen des Verhältnisses zu uns . Frankreich fühlt trotz aller
Überhebung, trotz aller verzweifelten Anstrengungen , wieder
eine entscheidende Rolle in der Welt zu spielen, daß die
Grundlage seiner Macht, national angesehen, zu schmal ist,
und wenn eS uns natürlich auch gern unter die Füße träte,
so würde es sich mit einer anständigen Selbstbehauptung be¬
scheiden; nur freilich Elsaß -Lothringen möchte es wicder-
haben. England  aber weiß, daß es um Sein und
Ni cht s e i n geht, daß es sinkt, wenn wir steigen, und daß es
sinken muß, wenn eS uns nicht wirklich vernichtet. Darum ist
England der Feuerherd , auf dem unser Untergang durch
höllische Mixturen zusammengebraut werden soll, und darum
würde es unS in keiner Weise vorwärtsbringen , wenn wir den
Engländern immer noch und immer von neuem die Vernunft
predigen wollten, die wir selber niemals haben fahren lassen.
Nichts jedenfalls wäre verkehrter, als wenn wir über die
wahnsinnigen Kriegszielforderungen Großbritanniens spot¬
teten. Möglich, daß die politische Leitung im Jnselreiche die
Unmöglichkeit des erträumten Erfolges schon erkennt, und
kann könnte sie die Leidenschaften in ihrem Lande nach Bedarf
dämpfen. Aber solange diese Leidenschaften mit solcher unge¬
heuren Wut des Hasses und des Vernichtungsdranges toben
dürfen , solange müssen wir damit rechnen, daß die Regierung
genau dasselbe will. Es ist Todfeindschaft da, und wir erwi¬
dern sie von ganzem Herzen. Daneben kommen unsere Ge-
fiihle gegenüber Italien und Rumänien , den neuen Feinden,
nur wenig in Betracht.

Deutsches Reich»
Auszeichnungen zur Heimkehr

des U - Handelsboots „Deutschland" .
W . T.-B . Bremen , 28. Aug . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Der Kaiser hat Dr . L o h m a n n anläßlich der
glücklichen Heimkehr des Unterseebootes „Deutschland"
und in Anerkennung der hervorragenden Verdienste um
das gesamte Unternehmen den Kronenorden 2. Klasse

Mesda - ener TagdlaN.
verliehen , ferner aus gleicher Veranlassung den Herren
Paul Hilken jun ., H. T . Hilken sen. und dem Lloyd-
Kapitän Hinsch in Baltimore den Roten Adlerorden
4. Klasse, den Prokuristen Hoppe und Bohrmann den
Kronenorden 4. Klasse, dem Schiffsbaudirektor Zetz-
mann , Kiel , den Roten Adlerorden 4. Klasse mit der
Krone , dem Oberingenienr Lochel, Kiel , den Roten
Adlerorden 4. Klasse, dem Schifssbauingenieur Pruste
den Kronenorden 4. Klasse. Werter wurden der g e-
samten Besatzung des Schiffes  Auszeichnun¬
gen verliehen , und zwar dem Kapitän König  das
Ritterkreuz des Hausordens von Hohenzollern , dem
1. Offizier Krapohl , dem 2. Offizier Ehrung und dem
Obermaschinisten Klees der Kgl . Kronenorden 4. Klasse,
dem Verwalter Kessel, den Maschinisten Frechte, Kieß¬
ling und Wegener das Perdienstkreuz in Silber , den
Matrosen Nacken, Pickert, Horn und Möller , den Heizern
Schneider , Obreiter , Stein , Tscherner, Schwartzschild
und Mitterer die Rote Adlermedaille , den Maschinen¬
werfern Nagel , Mühle , Albers , Hultsch, Höfelmann und
Zimmer , dem Funkentelegraphisten Geilenfeldt und
dem Bootsmann Humcke das Allgemeine Ehrenzeichen
in Bronze , dem Koch Simon und dem Aufwärter Stucke
die Kronenordenmedaille.

Kaiser Wilhelm n . als Feldarbeiter V
bei der Ernte.

Aus Oberschlesien  wird der „Köln. Volksztg." fol¬
gendes geschrieben:

Bekanntlich reiste der Kaiser an die Ostfront . Seine
schlesischen Truppen erfreute Seine Majestät durch persönliche
Anerkennung und durch seinen Dank für ihre Tapferkeit . Des
fteute sich ganz Schlesien. Aber ganz Schlesien freute sich
noch über etwas anderes.

Was rennt das Voll , was läuft die Schar hinaus auf die
abzemähten Felder ? Den Kaiserzu sehen.  Nachmittags
zwischen 5 und 7 Uhr ist es. Munteres Volk birgt die kost¬
baren Ährengarben auf bereitstehende Wagen. Plötzlich ruhen
alle Hände, Stille tritt ein. alle Mützen fliegen vom Kopfe,
Staunen ergreift alle : Der Kaiser kommt!  Er ist schon
da, zieht den Rock aus und — in Hemdsärmeln beginnt des
Deutschen Reiches Oberhaupt mit Hand anzulegen an die
Feldarbeit . Auf dem mit goldenen Getreidegarben besäten
durchfurchten Boden unseres lieben Vaterlandes erheitert das
durch die Sorgen der Kriegsjahre tief durchfurchte Antlitz
Seiner Majestät munteres Lächeln. Er hilft selbst, mit
höchsteigener Person , den „von oben" gespendeten Segen für
sein Voll einzuheimsen. Wie der Herr , so der Knecht. Dem
Kaiser tun es seine Begleiter , hohe Herren und Offiziere,
nach. „Siehst du da nicht auch unseren Reichskanzler bei der
Feldarbeit ?" — „Warhaftig , er ist's ."

Von der Stirne heiß rinnen muß der Schweiß bei solcher
Arbeit. Überrascht schaut das zuschauende Voll, wie Seine
Majestät den von der Stirne perlenden Schweiß mit dem
Hemdärmel ein- übers anderemal abwischt; denn in brennen¬
der Sonnenhitze mit der Garbengabel Wagen vollzuladen,
wenn auch mit aufgestreiften Hemdärmeln , macht schwitzen und
— Durst . Und so haben wir wieder das schöne Bild : Seine
Majestät sitzt mitten in seinem ihm treu ergebenen ober-
schlesischen Volk, auf das er sich verlassen kann, sitzt auf einem
Feldrain und trinkt aus einem gewöhnlichen Krug frisches
Wasser.

Herablassend winkt er den Kindern und spricht wie ein
Vater traulick zu ihnen. Sie sollen versuchen, über die
Stoppeln zu laufen . Sie tun es. Herzlich lacht Seine Maje¬
stät über der Kinder Vergnügen und schenkt ihnen etwas als
Lohn für ihre Mühe und die Freude , die sie ihm bereitet
haben. _

* Rund 28 Millionen Personen gegen Betriebsunfälle ver¬
sichert. Das Reichsversichcrungsamt legt jetzt die Haupt¬
ergebnisse der Unfallversicherung für 1914  vor.
Diese Zahlen sind außerordentlich lehrreich und ehrenvoll für
das Deutsche Reich, denn sie zeigen, welch weitgehende soziale
Fürsorge hier zu finden ist. Die Erhebungen erstrecken sich auf
117 Berufsgenossenschaften (68 gewerbliche und 49 landwirt¬
schaftliche), aus 568 Ausführungsbehörden (191 staatliche und
872 gemeindliche) und auf 14 Zweiganstalten , von denen 12
den BaugewerksberufSgenossenschasten, eine der Tiesbaube-
rufsgenoffenschaft und eine der SeeberufSgenoffenschaft ange-
gltedert sind. Die Zahl der versicherten Personen stellt sich
bei den Berufsgenossenschaften zusammen durchschnittlich auf
rund 27 Millionen . Hierzu treten für die Aussührungs-
behöcden 1,1 Millionen Versicherte, so daß im Jahre 1914 bei
den Berufsgenossenschaften und Ausführungsbehörden rund
28 Millionen Personen gegen die Folgen von Betriebs¬
unfällen versichert gewesen sind. An Entschädigungs¬
beträgen (ohne die Kosten der Fürsorge für Verletzte
innerhalb der gesetzlichen Wartezeit ) haben die Verletzten und
deren Angehörige im Jahre 1914 von den Berufsgenoffen-
schäften rund 161 Millionen Mark, von den Ausführungsbe¬
hörden rund 14 Millionen Mark , von den Zweiganstalten der
BaugewerksberufSgenossenschaften, der Tiefbau - und der See-
berufsgenoffenschaft 1,7 Millionen Mark, zusammen rund
178 Millionen Mark  gegen 175 Millionen Mark im
Vorjahre erhalten . Die Kosten der Fürsorge innerhalb der
gesetzlichen Wartezeit beliefen sich auf rund 1 Million Mark.
Mithin entfallen auf jeden Tag im Jahre 1914 rund 489 728
Mark, die den Verletzten oder ihren Hinterbliebenen und An-
gehörigen zugute gekommen sind. Also täglich eine
halbe Million Mark für Unfallfürsorge,  ge¬
wiß ein schönes Zeichen sozialer Hilfsbereitschaft . Die An-
zahl der neuen Unfälle, für die im Jahre 1914 zum ersten
Male Entschädigungen gezahlt wurden , belief sich auf
124 086.

* Di« Betteleien der Großstadt. Die statistischen Nachrichten der
Stadt Berlin bringen lehrreiche Zahlen über die polizeilichen Maß.
nahmen gegen Bettler. So wurden im Januar 1916 insgesamt
483 Bettler aufgezysfen. Davon waren 448 Männer, 28 Frauen
und 7 Kinder unter 12 Jahren . Von ihnen wurden 118 verwarnt
und entlassen, 133 auf freien Fuß gesetzt und angezeigt und 231 in
Polizeigewahrsam gebracht. Die Zahl der Bettler ist seit dieser
Zeit gesunken. Im Juni 1916 wurden nur 366 Personen aufge¬
griffen, davon waren 328 Männer, 22 Frauen und 16 Kinder.

Heer und Flotte.
Uniformsänberung bei der Gendarmerie . Auf Grund einer

neuen Kabinettsorder sind die Bestimmungen über Änderun¬
gen an den Uniformen der Offiziere und Mannschaften auch
auf Feld - und Landgendarmerie  ausgedehnt
worden. >
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Hus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten. ,

Zreiwillige Ersparung von Lebensmitteln.
Die Ernährung im Krieg hat uns die Erfahrung machen

lassen, daß wir im Frieden von verschiedenen Lebens¬
mitteln durchschnittlich mehr verbraucht haben, als für unsere
Beköstigung notwendig war . Die Fülle der Vorräte ließ nicht
nur ihren Wert verkennen, sondern setzte auch dem Verbrauch
nur die durch die wirtschaftliche Lage des einzelnen gezogenen
Grenzen . In diese Lebensweise hat die zwangsweise Ratio¬
nierung der Nahrungsmittel eingegriffen . In allen Schichten
der Bevölkerung lebt jetzt das Bewußtsein , daß wir Haus¬
halten müssen,  um den Aushungerungsplan unserer
Feinde zu vereiteln . Es ist aber eine natürliche Folge der ge¬
botenen Einschränkung, daß wir sie unbewußt wieder durch¬
brechen, wenn das eine oder das andere Nahrungsmittel
reichlicher auf dem Markt erscheint. Wir werden daher den
Zwang der Rationierung ein- für allemal besser beobachten,
wenn wir uns darüber hinaus zu der ethischen Forde¬
rung  einer freiwilligen Sparsamkeit  im Ver¬
brauch der Nahrungs - und Genußmittel durchringen . Ein
nachahmenswertes Beispiel hat in dieser Richtung ein
Münchener Aufruf  vom August 1915 gegeben, der vom
Kricgsausschuß der Münchener ärztlichen Standesvereine ver¬
anlaßt und von den ersten Bürgern Münchens , an ihrer
Spitze Oberbürgermeister Dr . v. Borscht und Polizeipräsident
v. Grundherr , unterschrieben ist. Die Unterzeichner verpflich¬
ten sich darin , „alle Nahrungsmittel nur in einem zur Er¬
haltung der Gesundheit  erforderlichen Matze zu ver¬
zehren, in ihren Kreisen auf größte Sparsamkeit mit allen
Lebensmitteln hinzuwirken und Fleischgenuß wenigstens bei
vier Hauptmahlzeiten der Woche zu unterlassen ." ES wäre
erfreulich, wenn dieser Aufruf in weiteren Kreisen Nach¬
ahmung fände. Wenn auch durch die freiwillige Einsparung
von Lebensmitteln leine Massenersparnis zu erzielen ist, so
wirkt das Beispiel eines freiwilligen Verzichts doch stärkend
auf die Beharrungsfreudigkeit  der Gesamtheit und
hebt daS Bewußtsein , daß wir hinter der Front in der Frage
des Haushalten » und Aushaltens einig sind.

Um der freiwilligen Ersparung von Lebensmitteln die
richtigen Wege zu weisen, wird weiter angeregt , daß die
Kommunen,  vielleicht am Anfang jeder Woche, der Be¬
völkerung mitteilen , welche Vorräte in der kommenden
Woche voraussichtlich am besten verzehrt , welche gespart wer¬
den müssen. Eine solche Anleitung läge zugleich auf dem
Wege einer möglichst vorteilhaften Gesamtvevteilung sowie
im Interesse einer zweckmäßigen Ernährung und des Geld¬
beutels der Bevölkerung. In jedem Falle wird darauf hin-
gewiesen werden können, daß ein so reichlicher Fleischgenuß,
wie er in manchen Schichten unseres Volkes im Frieden üblich
war, für die Ernährung absolut nicht notwendig ist und eine
Einschränkung in dieser Beziehung schon aus hygieni¬
schen  Rücksichten geboten erscheint. Von der Anerkennung
dieser Tatsache bis zur freiwilligen Beschränkung des Fleisck-
genusses ist dann nur ein Schritt , wofür der Münchener Aus¬
ruf das beste Beispiel gibt.

Haferratlonen.
Mit Bekanntmachung vom 19. August 1916 sind die

Hafermengen, die die T i e r h a l te r in der Zeit vom 1. Sep¬
tember bis 30. November 1916 aus ihren Vorräten verfüttern
dürfen, wie folgt bestimmt worden : a) Halter von Einhufern:
4 Zentner für jeden Einhufer . t>) Halter von Zuchtbullen:
2,25 Zentner an jeden Zuchtbullen, für den die Genehmigung
der zuständigen Behörde zur Hafcrversütterung erteilt wird,
c) Unternehmer landwirtschaftlicher Betriebe , die Arbcits-
ochsen halten : 2,25 Zentner für jeden Arbeitsochscn. Die
durchschnittliche Tagesration  beträgt somit für
den vorbezeichneten Zeitraum : 4,5 Pfund für Einhufer,
2,6 Pfund für Zuchtbullen und Arbeitsochsen.

Die Haferernte verspricht ein günstiges Ergebnis . E»
konnten daher den Tierhaltern größere Mengen als im Vor¬
jahr zur Verfütterung freigegeben werden . Da indessen das
Gesamtergebnis sich zurzeit noch nicht ganz übersehen läßt,
mußte die Freigabe zunächst auf die Zeit bis Ende November
beschränkt werden. Für die Zeit der Ernte und Herbstbe¬
stellung ist damit eine ausreichende Fütterung der Arbeits¬
tiere ermöglicht. Dem Interesse der Viehnachzucht ist Rech¬
nung getragen, indem für den gleichen Zeitraum auch an die
Zuchtbullen erhöhte tzafermengen verfüttert werden können.
Bis Ende November wird sich übersehen lassen, ob die Fest¬
setzung der Tierrationen in gleicher Höhe auch für die spätere
Zeit möglich ist, oder ob während der Wintermonate auf ge¬
ringere Rationen zurückgegangen werden muß.

— Ausschußsitzungder Handelskammer . Unter dem Vor¬
sitz ihres Präsidenten Kommerzienrat F c h r - F l a ch hielt
die Handelskammer  am 23. August im Handelskam¬
mergebäude eine Ausschußsitzung ab. Bei der Beratung und
Erörterung der einzelnen Punkte der Tagesordnung bcscklotz
die Kammer, einen bei ihr eingegangenen Antrag auf An¬
stellung und Beeidigung eines Entladers bei Ein - und Aus-
sadung von Eisenbahnwaggons in Ermangelung eines Be¬
dürfnisses hierfür am hiesigen Platz abzulchnen und bezüg¬
lich des werktäglichen Geschäftsbeginns und Ge -
schäftsschlusses  sowie der Echaufcnsterbe-
l e u cht u n g an den Sonntagnachmittagen im kommenden
Winter von einem Vorgehen ihrerseits hauptsächlich aus
grundsätzlichen Erwägungen abzusehen, eine diesbezügliche
Regelung vielmehr den in Frage stehenden Interessenten zu
überlassen. Ferner erledigte der Ausschuß eine Reihe von
Gutachten und nahm Kenntnis von den durch den stellvertre¬
tenden Syndikus Dr . Otto  bekanntgegebenen Mitteilungen
bezüglich der Ausdehnung der Tätigkeit der amtlichen Han-
delsstrlle deutscher Handelskammer auf die dem Oberbefehls¬
haber Oft unterstellten Gebiete Rußlands , des weiteren über
einen Vorschlag zur Behebung deS Mangels an Kleingeld so¬
wie über die Notwendigkeit des Vorhandenseins einer Legiti-
mationskorte be: ausländischen Arbeitern , über den Handels¬
verkehr mit Bulgarien und über die zurzeit in Köln statt-
findende Ausstellung für Kriegsfürsorge und die dabei abge-
halienen Tagungen für KriegSbeschädigtensürsorge. Eine bei
der Kammer euigegangene Klage über das Papier der 7h^-
Pfennig -Postkarten wurde zwecks Sammlung weiteren Mate,
rials zunächst noch zurückgestellt und ebenso am Schluß der
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Sitzung aus Zeitmangel die Wahl einer Kommission zur
Neufassung der veralteten Geschäftsordnung der Kammer bis
zur nächsten Ausschutzsitzung verschoben.

— Briefsendungen nach Belgien werden von den Absen¬
dern immer noch häufig nach den deutschen Jnlandsätzen frei¬
gemacht und müssen infolgedessen zu Lasten der Empfänger
nachtaxiert werden . Es wird daher erneut darauf hinge¬
wiesen , datz im Briefverkehr mit Belgien die Gebührensätze
des Weltpostvereinsverkehrs gelten.

— Pilzwanderung . Auf Veranlassung der König !. Re¬
gierung finden in Zukunft Pilzwanderungen statt . Die erste
beginnt heule vom Forsthaus „Rheinblick " zwischen Dotzheim
und Frauenstein aus und zwar morgens 10 Uhr . Die Wan¬
derung ist nur für Erwachsene  bestimmt und als
Tageswanderung gedacht, weshalb die Teilnehmer sich mit
genügend Mundvorrot versehen müssen . Im Anschlutz an die
Wanderung finden Belehrungen über Zubereitung , Verwen¬
dung usw . der Pilze statt.

— Unreifes Obst . Die Polizeibehörden  sind an¬
gewiesen worden , die Markt : scharf auf das Vorhandensein
von unreifem  O b st zu überwachen , das vielfach schwere
Gesundheitsschädigungen zur Folge hatte . Es ist die höchste
Zeit , datz auch in dieser Beziehung so energisch wie möglich
vorgegangen wird.

— Am städtischen Marktstand wird heute ein Waggon
Pfälzer W e i tzk r a u t der Zentner zu 7,50 M . verkauft.
Außerdem gelangen Koch - und Haferäpfel,  das Pfund
zu 15 und 05 Pf ., zum Verkauf.

— Zwetschen. Der Magistrat gibt bekannt , datz ihm nicht
so viel Zwetschen zur Verfügung stehen , um alle Lieferungs-
onträge berücksichtigen zu können . Die Gartenverwaltung
nimmt daher weitere Anträge auf Zuweisung von Zwetschen
nicht mehr entgegen.

— Kleine Notizen. Heute abend findet „Unter den  Eichen"
(Kaffee Ritter ) Militärkonzert bei freiem Eintritt statt.
Wiesbadener vergnügungs -vühnen und Lichtspiele

* Das Thalia -Theater bringt ab heute als besondere Neuheit
die glückliche Heimkehr des Handels -U-Bootes „Deutschland" in
Bremen . Sehr spannend ist der Film „In den Krallen des Berber¬
löwen", dessen Handlung in der astikanischen Wildnis spielt und
interessante Jagdabcnteuer auf Tiger und Löwen vor Augen führt.

* Das Kinephon-Thcater , Taunusstraße 1, bringt auf seinem
Dienstag -Spielplan ein Meisterwerk „Die Herrin des Nils " . Präch¬
tige Ausstattung , gewaltige Massenszenen sowie herrliche Land¬
schaftsbilder aus Ägypten verleihen dem Schauspiel einen eigen¬
artigen Reiz. Ein reizendes Lustspiel sowie schöne Natirraufnahmen
bereichern das sorgfältig zusammengestellte Programm.

klus dem Landkreis Wiesbaden.
— Sonnenbera , 28. Aug. Auch der zweite Opsertag  hatte

einen durchschlagenden Erfolg . Trotz der zeitweise niedergehenden
leichten Regenschauer bewegte sich am Festort eine ftohe Menge Gäste
im Freien ; die Wirtschastsräume der Burgruine waren überfüllt.
Erikasträußchen und Lose fanden dementsprechend einen raschen Ab¬
gang. Besonders um die mitunter sehr schönen und zweckmäßigen
Verlosungsgegenstände herrschte ein lebhafter Wettbewerb und er¬
zielte man für einzelneNummern einen namhaften Gewinn . JmFreien
konzertierte zur Unterhaltung eine Militärkapelle und auch das
Schuhschc Quartett hotte sich wieder in dankenswerter Weise beteiligt.
Auch heute fanden seine künstlerisch geschulten Vorträge den reichsten
Beifall der anwesenden Gäste. Herr Pfarrer Bender,  welcher
sich um den Erfolg der Opsertage sehr verdient gemacht bat , dankte
für die opferfreudige Gesinnung der Altwescnden in einer längeren
Ansprache. Die wirklich anstrengende und sehr anzuerkennende Ar¬
beit des Komitees sowie der übrigen eifrig beteiligten Damen hat
in Sonnenberg reichlich gelohnt. Der -weite Opfertag brachte eine
dem ersten Tage Wohl annähernd gleiche Summe ein. Der ganze
Erfolg läßt sich vorläufig noch nickt init Sicherheit feststellen, da ein¬
zelne Einnahmestellen noch nicht abgeliefert haben; doch dürfte mit
Sicherheit nach Abzug der Unkosten mit einer Gesamteinnahme von
2000 M . zu rechnen sein. — Auch eine unserer Kirchen  g locken
ist ein vaterländisches Opfer geworden. Sie war gesprungen und
dieserhalb schon seit niehr als 2» Jahren außer Gebrauch gesetzt
worden. Dieser Tage wurde sie abgenommen und der Metall-
s a m m l u n g zugeführt.

— Sonnenberg, 27. Aug. Einige aus dem Felde beurlaubte
Mitglieder des bekannten Mänucrgesangvereins „Rheingold" aus
Mainz trugen heute in dem Lokal ihres alten Mitgliedes , des jetzigen
Inhabers der Gastwirtschaft „All-Deutschland" Herrn Faust , einige
Volkslieder vor und ernteten damit den lebhaftesten Beifall.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

= Schlangenbad, 28. Aug. Freiherr v. Krauskopf  auf
Schloß Hohenbuchau hat der hiesigen evangelischen Kirchengemeinde
ein Exemplar des im Verlag für vaterländische Kunst zu Stuttgart
erscheinenden „Eisernen  Buches " gestiftet. Dieses Buch will
für die zum Kirchspiel Schlangenbad gehörenden Gemeinden eine
Kriegschronik bilden und eine doppelte Bestinimung verfolgen. Es
soll zunächst eine Ehrung aller Gemeindeglieder enthalten , die am
großen Krieg teilgcnommen haben. Zum andern soll in thm ein
Zeitbild gezeichnet werden, das noch nach Jahrhunderten Zeugnis
davon ablegt, wie von der Heimatgemeinde diese große Zeit ersaßt
und mit Opferfreudigkeit überwunden wurde. Die Kirchengemeinde
hat dieses Buch, das in der Größe von 56.5 Zentimeter zu 35 Zenti¬
meter in der schönen Ausstattung in Pergament und mit Beschlägen
aus echtem Silber hergestellt wird und 500 M . kostet, mit großem
Dan ! gegen den hochherzigen Stifter augenonnnen.

Sport und Lustfahrt.
t>. Wehrturuen im Bezirk Untcrlahn . Diez,  27 . Aug. Auf

dem Oraniensteiner Exerzierplatz fanden heute mittag die Aus¬
scheidungswettkämpfe  ini Wehrturnen innerhalb des Be¬
zirkes Unterlahn statt. Die ersten Wettkämpfe hatten unter Regen
etwas zu leiden. Die besten Zeiten erreichten folgende Wetturner:
Hindernislaus , 110 Meter : Martini -Diez 10 P ., Stern -Diez 7 P .,
Handgranatcnwcrfen : Göllner -Diez 17 P ., Michaelis -Diez 16 P .,
Weitsprung : Martin -Schönborn und Stern -Diez je 13 P ., Reck¬
turnen : Martini -Diez, Roos -Bad Ems und Roth -Bad Ems je 18 P .,
Rademacher-Bad Ems und Busch-Nassau je 17 P ., Barren : Stein¬
born-Bad Ems 18 P ., Rademacher-Bad Ems und Otto Jsselbächer-
Geilnau je 17 P ., Hocksprung: Göllner -Diez 18 P ., Michaelis-Diez
und Rademacher-Bad Ems je 14 P ., Stabhochsprung : Stern -Diez
H P ., Bernhardt -Diez 7 P ., 100-Meter -Laus: Rademacher-Bad Ems
24 P ,̂ Held, Roth und Steinborn -Bad Ems ze 21 P ., Degenhardt-
Naflau , Martini , Nold, Schirmer , Stern -Diez und Späth -Nassau
je 20 P ., 600-Mcier -Stafette : Jügendkompagnie Ems 1.21 Min .,
Jugendkompagnie Diez 1.23 Min ., Fußball : Ems -Nassau unent¬
schieden 1:1. -_

Neuer aus aller Welt.
Brand in einer sranzösischen Bclcuchtungskörpcrsabrik. W T - B

Bern,  28 . Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .1 In der Pyrotech¬
nischen Fabrik in Saint Denis brach, einer Meldung der „Agence
Havas " zufolge, Feuer aus . Die Fabrik stellte besonders Leucht¬
körper für die Front her. Angeblich ist nur ein Gebäude ein-
geäschert  worden , jedoch mußten die Feuerwehren von St Denis
und Umgebung herangezogen werden.
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Handelsteil.
Zwei Jahre Krieg gegen Deutschlands

Aussenhandel.
Das Bestreben Englands war — so schreibt die Zeit¬

schrift „Handel und Industrie“ — seit Beginn des Krieges
darauf gerichtet, die deutschen Absatzgebiete in den über¬
seeischen Ländern an sich zu reißen. Die großbritannischen
Exporteure und Importeure scheuten keine Mittel, um die
Erzeugnisse der deutschen Industrie in den Augen der
überseeischen Kunden herabzusetzen. Was wußten die
britischen Kaufleute nicht alles von der Minderwertigkeit
der deutschen Fabrikate und der Überlegenheit der eng¬
lischen Erzeugnisse zu erzählen! Die bisherigen über¬
seeischen Abnehmer deutscher Waren wurden von den
Briten geradezu mit Rundschreiben usw. überschwemmt,
in denen die Überseer aufgefordert wurden, den eng¬
lischen Fabrikanten Muster der bisher von Deutschland
bezogenen Waren einzusenden. Die Engländer erboten sich,
genau dieselben Fabrikate zu einem weit billigeren Preise
herzustellen.

Es ist mm interessant, einmal festzustellen, was die
britische Außenhandels weit in den verflossenen zwei
Jahren ihres Feldzuges gegen die deutsche Industrie er¬
reicht hat. Es sei bereits vorweg erwähnt, daß die Eng¬
länder aus der Unterbindung der deutsch - überseeischen
Ausfuhr auch nicht den geringsten Nutzen  zu
ziehen vermochten. Im Gegenteil, man hat in Deutschland
heute unumstößliche Beweise dafür in Händen, daß der
britische Außenhandel während des Krieges in allen Welt¬
gegenden an Ansehen dermaßen eingebüßt hat. daß es dein
deutschen Großhandel nicht schwer fallen wird, nach Be¬
endigung des Krieges seinen alten Platz am Weltmärkte
wiederzuerlangen. Es gibt in Hamburg eine große Anzahl
von Exporthäusern, denen briefliche Mitteilungen von ihren
früheren überseeischen Kunden vorliegen, worin immer
und immer wieder über die Minderwertigkeitder britischen
Erzeugnisse Klage geführt wird, weil sie auch nicht an¬
nähernd die Qualität der deutschen Fabrikate erreichen.

Offenbar hat man auch jetzt in England eingesehen,
daß man dem deutschen Außenhandel seinen Rang niemals
streitig machen kann, denn wie wäre es sonst zu verstehen,
daß einzelne britische Firmen auf indirektem Wege den
Versuch unternommen haben, wirtschaftliche
Fühler nach Hamb urg auszustrecken,  um zu
erfahren, wie die ehemalige hanseatische Kaufmannschaft
über die Anbahnung neuer geschäftlicher Beziehungen zu
England nach dem Kriege denkt. Hinter diesem Versuch
verbirgt sich das wahre Gesicht des britischen Geschäfts¬
mannes, der im stillen schon lange die Hoffnung auf eine
Zertrümmerung des deutschen Einfuhr- und Ausfuhrhandels
abgegeben hat, der aber nach außen hin, besonders im Ver¬
kehr mit seinen überseeischen Abnehmern, noch immer den
Anschein erwecken will, daß er das frühere deutsche Ge¬
schäft mit den Ländern jenseits des Ozeans an sich zu
reißen vermag. Wir brauchen wohl kaum zu erwähnen,
daß die hanseatische Kaufmannschaft allen diesen britischen
Anfragen kühl bis ans Herz gegenübersteht. Sie hat im
Kriege abermals zur Genüge erfahren, welcher Wert-
Schätzung sich die deutsche Industrie im Ausland erfreut,
und sie ist jetzt eifrig am Werk, durch eine weitgehende
Organisation die Gesamtkräfte des hanseati¬
schen Außenhandels zusammenzufassen,
um ohne jegliche Bevormundung Großbritanniens dem
deutschen Welthandel den ihm zukommenden Platz zu
sichern. Aber der britische Außenhandel hat in der letzten
Zeit noch weitere Überraschungen erfahren, die die maß¬
gebenden Kreise an der Themse sich keineswegs haben
träumen lassen. Es hat sich nämlich herausgestellt, daß die
überseeischen Abnehmer englischer Industrieerzeugnisse,
namentlich in den südamerikanischen Republiken, eine ge¬
wisse Abkehr vom englischen Markt an den Tag legen. Da^
liegt nun teilweise auch wohl daran, daß England heu#
nicht mehr in der Lage ist, sich mit einer solchen Inteu-
sivität der Bearbeitung seiner überseeischen Absatzgebiete
widmen zu können, wie es in der ersten Zeit nach Kriegs¬
ausbruch der Fall gewesen ist. Die englische Industrie
muß ihre Kräfte in den Dienst der Kriegführung stellen,
und das britische Kapital kann nicht mehr in dem Maße
im Auslande auftreten wie früher. Das sind zwei Faktoren,
die den wirtschaftlichen Gegnern Großbritanniens in den
überseeischen Ländern sehr zustatten kamen. Die Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika und Japan haben es sich
angelegen sein lassen, in Südamerika langfristige Kredite
zu günstigen Bedingungen zu gewähren und sich dadurch
vor England einen Vorsprung zu sichern, den es nach dem
Kriege niemals wieder einholen kann. In Ermangelung
deutscher Waren wandten sich die überseeischen Import¬
häuser nach Nordamerika und Japan, um dort — solange
der deutsch-überseeische Verkehr unterbunden ist — ihren
dringendsten Bedarf zu decken.

Das also sind die Erfolge, die die Habgier gewissen¬
loser britischer Außenhandelskreise in den zwei Jahren
der Kriegführung im überseeischen Auslande erzielt hat,
und darum ist es auch durchaus verständlich, wenn Groß¬
britannien alle Hebel in Bewegung setzt, um nach dem
Kriege einen Wirtschaftskampf gegen die Mittelmächte zu
führen, wobei es sich der Satrapendienste Frankreichs und
Rußlands bedienen möchte. Aber Großbritannien hat bei
diesem Vorhaben die Rechnung ohne die über¬
seeischen Abnehmer deutscher Waren  ge¬
macht, die sehnsüchtigst auf das Ende des Krieges warten,
das sie wieder in die Lage versetzt, ihren Bedarf in alt¬
hergebrachter Weise in den Zentren der deutschen Export¬
industrie zu decken. Deutschlands Außenhandel hat wäh¬
rend des Krieges bereits einen unbestreitbaren Sieg über
den englischen Wettbewerb davongetragen, und diesen
Sieg vermag ihm Großbritannien heute nicht mehr zu ent¬
reißen, mag der Krieg dauern, so lange er will.

Berliner Börse.
$ Berlin, 28. Aug. (Eig. Drahtbericht) Der Eintritt

Rumäniens in den Krieg  hat die Börse nicht ganz
unvorbereitet getroffen. Der Verkehr wickelte sich in
aller Ruhe  ab . Das nicht sehr umfangreiche Angebot
ist keineswegs dringend, immer sind bei der allgemeinen
Zurückhaltung und dem Mangel an Aufnahmefähigkeit
ziemlich erhebliche Abschläge in den bisher bevorzugten
Werten zu verzeichnen. Dies gilt besonders von Rüstungs-,
Montan- und Petroleumwerten. Bei dem anhaltend ruhigen
Geschäft unterlag dann der Kursstand Schwankungen.
Immerhin war bei dem ermäßigten Stande eine Wider¬
standskraft unverkennbar. Vereinzelt kam es auch zu
Kurserhöhungen. Der Rentenmarkt blieb still bei wenig
veränderten Preisen. Auswärtige Renten etwas abge¬

schwächt. In rumänischen  Renten fanden Abschlüsse
nicht statt. Der Geldmarkt bleibt andauernd sehr flüssig,

Wiener Börse.
W. T.-B. Wien, 28. Aug. (Eig. Drahtbericht) Die

Börse stand unter dem Eindruck der Kriegserklä¬
rung Rumäniens  an Österreich-Ungarn und Italiens
an Deutschland und trug diesen Tatsacnen nicht so sehr
durch eine flaue Stimmung als durch Zurückhaltung
Rechnung. Die Umsätze der wenig gebandelten Papiere
vollzogen sich zwar zu merklich herabgesetzten Preisen,
das Angebot war jedoch auf keinem Gebiet dringend und
der Markt frei von jeder Aufregung. Neben dem Umstand,
daß die finanziellen Kreise mit dem Gedanken an einen
Krieg mit Rumänien sich bereits früher vertraut gemacht
hatten, trug zur Beruhigung auch die Erklärung der Öster¬
reichischen Länder bank  bei , nach welcher die
zum Konzern der Länderbank gehörige Rumänische
Kreditbank,  deren Aktien sich im Besitz der Länder¬
bank befinden, bei der letzteren Guthaben von rund
20 Millionen Kronen  besitzt , durch welches das
Institut für alle Zwischenfälle und seinen Besitz der Aktien
der Rumänischen Kreditbank ausreichend gedeckt sei. Der
Verkehr war andauernd still, wobei die Kurse sich zu dem
tieferen Eröffn ungsstaude behaupteten. Bemerkenswert
war die Festigkeit des Anleihemarktes. Der Kursstand
der leitenden Spekulationswerte senkte sich schließlich
weiter.

Amtliche Devisenkurse in Deutschland.
W. T.-B. Berlin, 28. August. (Drahtbericht.) Telegra¬

phische Auszahlungen  für:
New -York . 5 .37 O. Mk. S.39 B. für I DolUr
Holland . 225 .75 G. c 226 .35 B. . 100 Gulden
Dänemark . . . . 157 .00 G. « 157 .50 B. < 100 Kronen
Schweden . 159 .00 G. « 159 .50 B. « 100 Kronen
Norwegen . 158 .75 G. « 159 .25 B. « 100 Kronen
Schweiz . 105 .37 G. « 105 .69 B. « 100 Franca
Oesterreich -Ungarn . 69 .45 G. « 69 .55 8. « 100 Kronen
Rumänien . 10 .00 G. « 10 .00 B. « 100 Lei
Bulgarien . 79 .00 G. < 80 .00 B. » 100 Lew!

Industrie und Handel.
* Aus der Lederindustrie. Berlin,  27 . Aug. Die

di ei Häuteverwertungsverbände Berlin, Mittel- und Süd¬
deutschland sowie die Häutehandlung Gebr. Naumann,
Leipzig-Berlin, gründeten eine Kalbfell verkaus-
vereinigung  mit dem Sitz in Berlin.

* Verdoppelung der Dividende und Gratisaktien. Die
Verwaltung der Westfälischen Metall - In¬
dustrie,  A.-G. in Lippstadt, schlägt nach Abschreibungen
und Rückstellungeneine Dividende von 25 Proz. (12 Proz.
i. V.) vor. Außerdem wird Erhöhung des Aktienkapitals
um 500 000 M. auf 1500 000 M. vorgeschlagen. Die Ein¬
zahlung auf die neuen Aktien soll aus dem Jahresgewinn
erfolgen, so daß also die Aktionäre Gratisaktien, und
zwar auf zwei alte Aktien je eine neue Aktie, erhaltenwerden.

Marktberichte.
FC. Frucht- und Futtermittelmarkt zu Frankfurt a. M.

vom 28. Aug. Die große Zurückhaltung der Käufer und
Verkäufer ist durch die Haltung Rumäniens noch, größer
geworden. Der Besuch war schwach. Es bestanden einige
Nachfragen nach Futterartikeln und Saatwaren. Die Preise
wurden behauptet.

W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  28. Aug.
Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Spelz¬
spreumehl, feines 23 bis 28 M., grobes 20 bis 22 M., Heide¬
kraut 1.30 bis 1.90 M. für den Zentner, Saatlupinen 70 bis
90 M., Spergel 130 bis 150 M., Saatwicken 93 bis 100 M.,
Seradella 110 bis 120 M. für den Dopoelzentner, Pferde¬
möhren 5.20 bis 5.30 M. für den Zentner, Wiesenheu 4.50
bis 5.75 M., Kleeheu 6 bis 6.50 M., Flegelstroh 4.50 bis
5 M., Maschinenstroh4 bis 4.75 M., Stoppelrüben 170 bis
190 M.

W. T.-B. Berlin, 28. Aug. Produktenmarkt.  Die
Kriegserklärung Rumäniens an Österreich-Ungarn wurde
naturgemäß im Produktenverkehr lebhaft besprochen, da
hierdurch die neu geschaffene Lage das hiesige Warenge¬
schäft eng berührt. Der Verkehr selbst war sehr still.
Ersatzstoffe sind bei unveränderten Forderungen reichlich
ungebeten. Ziemlich umfangreiches Angebot lag auch für
Lupinen neuer Ernte zur Saat vor. Alter guter Hafer für
Industriezwecke bleibt begehrt. Die Fabriken haben noch
in vielen Fällen Bezugsscheine für stehende Ware zur Ver¬
fügung, jedoch zum Teil nicht einwandfrei.

(Die eariftlrihma des Wiesbadener Daablatts beantwortet mir tAriftTlai
BesprechungenWftagVn im Brieftaste», "unb ' War ^ hnê Kechisverbinditchkeii.

linnen nicht aewäbrt werde,,.!
G. S . Wenn die Sache bei Gericht anhängig gemacht wird

dürfte es sich sehr empfehlen, einen Anwalt zuzuziehen. Der An¬
geklagte kommt nicht znm Schwören.

M . U. U 82 bedeutet Fehler oder chronische Leiden der Unter¬
leibsorgane mit wesentlicher Beeinträchtigung des allgemeinen
Körperzustandes.

K. B. Wir empfehlen Ihnen , einen Arzt zu Rate zu ziehen.
Gefrerter S . Wenden Sie sich an den Direktor Ihrer Schule.

Uns sind diese Bestimmungen so genau nicht bekannt.
Frage. Wer hat Angehörige, die im September 1915 in russische

Gefangenschaft geraten sind und sich zurzeit in Nowo-Usensk,
Gonvernement Samara - Rußland , befinden? Meldungen zwecks
Austausches von Nachrichten wolle man im „Tagblatt -Haus ", eine
Treppe , niederlegen.

I . K. 1VV. Wenden Sie sich an die „Kriegskinderspende Deut-
scher Frauen , Privatkanzlei der Frau Kronprinzessin, Potsdam ."

H. Sch. Wie wir von unterrichteter Seite erfahren , ist die er¬
wähnte Bezeichnung zur Kennzeichnung irgend eines Buchführunqs-
shstems nicht bekannt.

470. Die Landwehrdienstauszeichnung erhalten diejenigen
Mannschaften, die eine Landwehrübnng , zu der sie nicht verpflichtet
sind, freiwillig ableisten.

F. D. 15. Wir bedauern, derartige Ratschlägenicht erteilen zu
können und empfehlen Ihnen , sich an einen Arzt zu wenden.

F. O. L 49 bedeutet Herzleiden, welche die körperliche Leistungs-
fähtgkeit nrcht wesentlich beeinträchtigen. Die Buchstaben A und B
beziehen sich auf Leiden und Fehler geringeren Grades.

Frau A., Jorkstratze. Genaue CinkommenSgrenzen find für
diele Standesunterschiede nicht gezogen. Es muß sich jeder selbst
sagen, ob er berechtigt ist, dies- öffentliche wohltätige Einrichtung in
Anspruch zu nehmen oder nicht.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten
_und die Berlaasbeilaa« ..Der Roman".

Hauplschriftleiter: A. Hegerhor st.

verantwortlich für deut'che Politik : A. .?>e g erb orst : für AuSlandSpolltil:
Dr . phil . K Sturm : (iir een UntetfialtungSteil: B. „. ilcttuenD »r r; fiic Nach¬
richten ans Wiesbaden und den Nachdarbei,rken: I . B.: H. Diefenbach : „Äerichls,
iaal" : S . Diesenbach : für „Sjjort ''. Permi chteS" UNS de» ..Briefkasten":
I . B. : W. Eh : für den Sandelsteil : W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen:

H. Dornauf , sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Cchellenbergfchen Hof-Bnchdrnckerei iu Aiedbaden.

Sprechstunde der Schristleitung 12 bis 1 Uhr.



Nr. 410 . Dienstag, 29 . August 1916. Wiesbadener Tagblatt. Morgcn-AnSgaLe. Erstes Matt . Seite 2.

Arbeltsmarkt
Örtliche Anzeigen im „Arbeitsmarkt" in einheitlicher Satzform IS

I Mm -Alizebolt Z
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal. _
Perfekte Hilfsschneiderin

für nachmittags gesucht. Offerten u.
D. 916  cm den Tagbl .-Ve rlag ._
Lehrmädchen u. junge Weißnäherin
w. sich weiter ausbiloen will, gesucht
Herderstraße 11, 2 lin ks._ _

Suche zum 1. September
ein Kochilehrfränlein u. eine Stütze,
die gut kochen kann. Villa Carmen,
Absggstraße 2._
Fräul . aus guter Familie z. Führ.

v. Haush . u. Geschäft s. V. Riebold,
Adolfstr. 10, 2. W. mügl. Kaut , stell.

Suche Koch., bell. Haus -, Allein-,
sowie Küchenmädch. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemannstraße 31, 1. Tel . 2363.

Mädchen für Haushalt gesucht.
Operö, Faul bruünenstr . 12,_ La den.
Ges. best. Meinmädchen , d. kochen

u. nähen kann. A. d. Ringkirche 8, 2.
Alleinmädchen,

sparsam u. sauber, welches selbständ.
kochen kann, zum 1. September ges.
Eschen auer, Albre chtstraße 22, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das durchaus perfekt kocht, mit guten
Zeugnissen für Haushalt von 2 Per¬
sonen gesucht Nikolasstraße 41, 1 l.
Montag , nur vorm, bis 4 Uhr, abends
von  7 Uhr an._

Hausmädchen mit gut. Zeugn.,
das nähen u. bügeln kann, z. 1. Sept.
gesucht Adelh eidstr aße 22._

Hausmädchen gesucht
Seevobenstraße 29, 1. Stock.

Alleinmädchen mit gut. Zeug».
für kl. ruh . Haush . ges. Niederwald-
straße 7, Hochpart. rechts.

Einfaches Mädchen
für gewöhnliche Hausarbeit gesucht
Sedairplatz 5, Speisehalle.

Gesucht ehrl. tücht. Mädchen,
das bürgerl . kochen u. etwas nähen
kann, Kaiser-Friedrich-Ring 48, 2.

Sauberes ordentl. Mädchen
gesucht Goldgasse 2, 1.
Gesucht für gleich od. 1. September

best. Mädchen als Äushibfe, das kochen
kann. An der Ringkirche 6, 3.

Mädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Albrechtstraße 23, 1.
S . brav. Hausm . f. 1. Herrsch.-Haus.
Frau Lina Schnatz, gewerbsmäßige
Stellenvermrttlertn , Bleichstraße 28.

Junges sauberes Mädchen
für Kuchen- u. Hausarbeit wird für
sofort gesucht. Hotel Vogel, Rhein¬
straße 27.

Einfaches Mädchen
gesucht Dlerchstraße 19, 2 links.

Tüchtiges ehrliches Mädchen
für ade  Hausarbeit gesucht Taunus-
straßf 28, Buchhandlung.

Ordentl . sauberes Mädchen
tagsüber gesucht Helenenstraße 2, 1 r.

Junge tüchtige Frau
vormittags 7i4 bis 10% Uhr gesucht
Klopstockstraße 11, 3 rechts.

Schulentl . groß, freundl . Mädchen
zu leichter Hausarbeit tagsüber ge¬
sucht Friedrichstraße 44, 3 >st.

Mädchen über Mittag gesucht
Scharnhorststraße 28, 2 l.
Jg . saub. Mädchen für Hausarbeit

tagsüber sofort gesucht. Konditorei
Abler, Taunusstraße 34.

des Wiesbadener Tagblatts.
Pfg ., davon abweichend 28 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 38 Pfg . die Zeile.

Monatsfrau f. 4—5 Std . wöch. gcs.
Wo? sagt der Tagbl .-Verlag . Du

Tücht. Monatsmüdchen
sofort gesucht Nikolasstraße 20, 3.
Junge saub. Monatsf .-au für 2 Std.

gesucht Norkstraße 13, Gth. 2 r.
Ordentliche Monatsfrau

morgens 2% Stunden gesucht Rhein-
gauer Straße 20, 2 links.
Eine saubere zuverl. Monatsfrau,

Mädchen für Hausarbeit u. Spülen
gesucht. Weber, Herderstraße 26, 3.

fü @(lea >lngeiit( ü
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schlosser oder Ofensetzer
bei guter Behandlung gesucht. Post,
Hochstättenstraße 2.

Ein junger Schuhmacher gesucht.
Kaufmann , Mauergaffe 14.

Tagschncider gesucht.
Carl Trost, Grabenstraße 14.

Jungen Friseurgehilfen
sucht Otto Krebs , Moritzstraße 21.

Friseurgehilfe
gesucht Blücherplatz 3.

Ein Gärtner oder Gartenarbeiter
Hof. ges. Gärtnerei Rauch, obere Dotz¬
heimer Str . r ., a. d. Bettsedernfabc.

Arbeiter für Feldarbeit
gesucht Klarenthal Nr . 10.

Junger Hausbursche,
der Rad fahren kann, sofort gesucht
Kirchgasse 61.
Zuverl . kräft. Junge f. Botengänge
nach der Schulzeit sofort gesucht
Winkeler Straße 3, Erdg . rechts.

K 1
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Kindergärtnerin 2. Klasse

sucht Stelle . Pivoth, Gustav-Adolf-
Straße 8, Frontsp.__

Perfekte Maschinenstopferin
bat n. Tage frei. Wellrttzsir. 20, H. 2.
Eine perf. Büglerin sucht Beschoss.

Frcmkenstraße 24, 1 St . lin ks.
Aeltere feinbürgerliche Köchin,

die etwas Hausarbeit übern., sucht
Stellung in gutem Hause. Off. unt.
O. 916 an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen,
im Schneidern, Nähen, Bügeln u.
oll. Hausarbeit bew., sucht Stellung
für Mitte Sept . als angeh. Jungfer,
sonst bess. Hausm . in fein. Hause.
Angekb. u. K. 918 a. d. Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen,
ini Nähen u . Bügeln bew., sucht zum
18. Sept . Stelle als Hausmädchen trt
Herrschaftshaus , am liebsten Nerotal.
Off, u. S . 915 an den Tagbl .-Verlag.

Aelteres Fräulein,
im Kochen und allen Hausarbeiten,
sowie im Nähen erfahren , sucht
Stellung in kleinem Haushalt , am
liebsten zu einzelnem Herrn oder
Dame , zum 18. September . Näheres
Seerobenstraße 11, Mittelb . 2 St . l.,
von 10 bis 3 Uhr.

Servierfräulein,
sol., gesetzt, mit Pr. Zeugnissen, sucht
Stellung in erstklass. gut. Hause auf
September . Angeb. unter K. 917 an
den Tagbl .-Verlag . _

Aelt. Mädchen sucht Stellung
bei ält . Ebep. bis 1. Sept . od. 1. Okt
Blüch erstr aße 14, Mtib. 3. Stock rechts

Tücht. Frau sucht Beschäftigung
für morgens 3—4 Stunden . Frcu
Übrig, Adlerstraße 88, Hinterhaus^

Äelt. Mädchen s. tagsüber Stelle.
Adlerstraße 63, Stb. _r

Junges Mädchen, 15 Jahre,
sucht tagsüb . Stelle für leichte Haus-
arbeit. Karlstraß e 28, Mtb. 1 r._
Saub . Frau , w. alle Arbeit versteht,

sucht mittags od. abends Beschälttm 2.
Junge saubere Frau,

in allen Hausarb . erfahr ., sucht für
morg. S telle. Karlstraße 39, 3 rechts,

Frau sucht Monatsstelle.
Feldstraße 19, 2 S t. links .̂
I . s. Kriegersfr . s. 2 Std . Monatsst.

Rbeinaauer Straß e 4, Hth. 3 rechts.
Bessere unabhängige Frau

sucht Monatsstelle in feinem Häuf.
(Westend). Her mannstraße ^ 8,̂ part .̂
Junge Frau s. Wasch- u. Putzbesch.
Zimm ermnn nstraße 4, Hth. L Et. l.^
Wasch- u. Putzfrau s. gleich Arbeit.
Hellmundstraße 53, Hth. 1 St.

W ae »ai»Sfi£iSe"~ l
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Junger Kaufmann

mit guten Zeugnissen sucht z. 1. Oft
Stellung als Verkäufer oder Lagerest
Off. Meichstr aße 32, 2._ _

Siicke für meinen Sohn,
16 I ., Mittelschule besucht, Lehptell,
auf kaufmänn . Büro . Adols Krreger
Adlerstraße 63,>1._

U gltSen̂liigebolc3
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Erfahr . Buchhalterin
aushilfsweise zu sofort. Antritt ge¬
sucht. Offerten unter G. 917 an
den Tagbl .-Verlag  erbeten.

Durchaus branchekündige

engagiert
Milchmann N.

Imges frttultin
für Verkauf sucht Drogerie.
F. 915 an den Tagbl. erlag.

Off. u.

Gewerbliches Personal. _
. Putz.

Angehende zweite Arbeiterin , sowie
Lehrmädchen auf sofort gesucht.
_Wa gschal u. Weilepp.1 « 2. Mtleltetln
gesucht. Elisabeth Eisheuer , Kleine
Bnrgstratze 4.__

Selbst . Köchin
mit g. Zeugnissen, erfahr , im Backen
u. Ernmachen, die auch etwas Haus¬
arbeit übern ., zum 15. Sept . für kl.
Herrfchaftshaushalt gesucht Näh.
im Tagbl.-Verlag._Zz

Zuverlässiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht

Goethestratze 7, 1.

Aeltere Dame
zur Begleitung u. Bedienung gef.
Frl . oder Frau , die Skat spielen
kann. 30 Mk. u. Zim. Keine Kost.
Albrechtstraße 35, 1, vor 2 Uhr.
Bess. tücht. Mädchen
für Küche u. etwas Hausarbeit zum
1. oder 15. 9. in Villenhaushalt bei
gutem Lohn gesucht. Offerten unt.
H. 913 an den Tagbl .-Verlag.
Tüchtiges Mädchen

für feinb. Küche u. etwas Hausarb.
sofort oder später gesucht Sonnen-
bcrger Straße 29._

Mädchen,
tüchtig, mit guten Zeugnissen, gesucht
Gerichtsstratze 7, 1.

Tüchtiges Alleinmädche»,
selbst. Kochen usw., für kl. Haushalt,
2 Kinder, Wäsche außerhalb , bek
hohem Lohn gesucht

nach Crefeld.
Borzust. Kl. Burgstr. 1, bei Perrot.

ÄmW . « » Men
oder Kriegersfrau , erfahren im
Haushalt u. gutbürgerl . Küche, für
3 Personen sofort oder später bei
hohem Lohn gesucht

Große Burgstraße 4, 2.

l Slfllcnl̂iiflebote1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Für mein kaufmännisches Bureau
suche einen

Lehrling
achtbarer Eltern . Antritt sofort.

W. Hinneuberg , Langgaffe 15.

hoher verdienst.
Zum Besuche alter und gut ein¬

geführter Landkundschaft wird ge¬
wandte Persönlichkeit «Herr oder
Dame) sofort gesucht. Offerten unt.
W. 915 an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal. _

«Mir «eleMrlk für
Am & rmr.

Existenz durch den Vertrieb e. reell,
zugkräftigen Artikels. Kl. Barmittel
ersorderl. Näh. Dienstag u. Mittw.
3—6, Zim. Nr . 26, Hotel Weins.
Auswürt . Anfragen w. brieflich erl.

Junger Mann,
15—17
sofort gesucht

als Zigarrenverkäuf.
Kaffee Berliner Hof.

Schlosser
für dauernd und vorübergehend
gesucht.

Ehr. Willig.
Automobtlhaus und Maschinenfabrik,

Gartenfekdstratze 25.

Tücht. Tagschneider
event. außer dem Hause, gesucht.

H. Gabriel , Bahnhofstraße 22.

Tücht. Tagschneider
für Aenderungen gesucht.

Fr . Vollmer.

Küfer
oder erfahr . Kellerarbeiter gesucht.
M. Debus , Rheinstr. 33, Hth. 2 St.

weslroile serUMele
Leute als Wächter gesucht
_ Coulinstraße 1.

Ordentl . Liftjmige
gesu cht Sonnenberger St raße 20.

UWM HkMM
gesucht. Hch. Adolf Weygandt, Ecke
Weber- und Saalgasse.

Men-Kcjinlie
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junges Fräulein,
19 I ., sucht Stell , für 1., Sept . als
Verkäuferin od. einen Anfangsposten
in Büroarb . od. Telephonbedrenung.
Angeb. u. S . 916 a. d. Tagbl.-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.

M.. roeles na Metfntfus
teilgenommen, sucht St . als Volon-
tärin . Ang. u. S . 914 Tagbl.-Verlag.

Ä«.mag.,Am 40,
die 7 Jahre den Haushalt eines ält.
Arztes bis zu dessen Tod leitete,
sucht wieder Wirkungskr. in frauen¬
losem Haushalt . Gute Empfehlung.
Angebote unter Nr. 2175 durch
Haasenstein u. Vogler, A.-G., in
Kassel, erbeten. 855

Vertrauenswürdiges älteres

Fräulein
aus gutbürg . Fam ., äußerst tüchtig ii
Küche u. Haushalt , Kinder-, Natuo
u. Tierfreundin , sucht Wirkungskreis
sofort od. später . Auskunft wird gern
erteilt Eckernfördestraße 3, P ., bei Fr.
Horn. Gefl . Off . erbeten an E. R.,
Magdeburg , Breiterweg 236, 2 l.

Haushälterin,
perf. Köchin, angeh. Jungfer und
Zimmermädchen, suchen Stell . Off.
erbeten unt . K. R. Schloß Ilbenstadt
(Oberheffen). _

Wes smlekWW.
welches in ersten Häusern tätig war,
sucht Stellung . Offerten erbeten an
Rosa Wolf, Saulgau (Württemberg ).

Etehm-Gksmhe
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

MM!lWlM3>iwe!!>ei
sucht Stellung als Hosen- od. Futter.
Zuschneider. Offerten an L. Weber,
Adolfstraße 134, Laugenschwalbach.

Gewerbliches Personal.

Urlauber
sucht auf 10 Tage leichte
Näheres im Tagbl .-Verlag. Beschämt.

K Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeige? 28 Pfg ., auswärtige Anzeigen 38 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

Ü %(ramltingtii1
_ 1 Zimmer.

Adelheidstr. 61, H.,1 Zim., K. zu vm.
Adle rstraf!c 26 1 Z. u. K. sof. 1475
Ädlerstr. 35 I -Z.-Wohn. sofort._ 1562
Adlerstr. 59, 1,  Dackzi m. u. K.  1343
Bertramstra ße 19, Mtb ., I-Z.-Wohn.
Blücherstraße 7 1 Zim. u. K. B1270
Bliicherstraße 9, Mtb . Msd., 1 Z. u.

Küche auf sofort od. spät, zu verm.
Nah. Mtb. l., Meh ._ B7884

Dotzheimer Straße 109 1 Zimmer u.
Küche im Ab schluß._ 1958

Drudenstr . 6, i Zim. u.  Küche, Gas.
Frankenstraße 5, Hth., sch. 1-Z.-W.
Gneisenaustraße 33 1, Z. m. Werkst,

sos. zu verm. Näh. im Hause Hoch¬
part . rech ts , bei Ho ll. _ 810 107

Göbcnstr. 9, Mtb ., I- Z.-Wohn., sofort.
Göbenstr. 19, H„ I -Z.-W., 1. 9.  2004
Grabenstr . 2 gr. Mansarde u. Küche.
_N äheres 2. Stock rechts. _B1273
Hallgart er Str . 4 1 Z. u. K. sof. zu v.
Hellmundstr. 29, V. 1, gr. OZiin .-W.
Hellmun dstr. 46, Dach, 1 Z., K., (15).
Karlstraße 2 1 Zim., Küche, Ko chgas.
Kcllerstraße 11, 3 St ., 1 Z., K., evt.

auch 2 Z., an ruh . L. N.  13 . 1695
Klarenthaler Str . 8, Hth., 1 Zim . u.

K. z. 1. 10. zu v. ,Näb. V. P . 1934
Lehrstraße 27 Mcms. u. Küche. Näh. 1.
Ludwigstraße 16 1 Zim. u. Küche,

neu herger., sofort zu verm. 1564

Moritz straße 39. Mtb. Mcms., 1 Zim.,
>e, Kell. zu vm. Näh, das. 2080

Nerostraße 32 1 Zimmer u. Küche
sofort oder später zu verm. 2046

straße 12 1 Zim. u. K., mirBalk., Stb .)' z. 1. 10. St'eitz. 810098
Nettelbeckstr. 24 l -Z.-LT ' Abschl., bill.
Niederwal dstr. 5» H., 1 Z., K. N. V. P.
Nicderwaldst raße 53, H., 1 Z., K.»sos.
Oranienstraße 22, Stb . 1, 1-Zimmer-

Wohn. Näh. Luis enstr. 19. 8 382
Oranienstr . 34, V. D., 1 Z., K . 1363
Oranienstr . 54, H. D „ 1 Z., K. 1941
Platter Str . 36, V. D., 1 Z., K., gl. od.

später an ruhige Leute zu verm. ,
Rbeiug . Str . 17, H.. 1 Z. u. K. 89312
Riehlstratze 16 1 Zim. u. Küche zu v.
Riehlstr. 19, H. 1,1 Z., K.. Gas , 1. 10.
Äömerb erg 5, Hth., 1 Z. u. K. 2079
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1598
Römerberg 14, H„ 1 Z„ K. N. V. 1.
Roonstr. 5 1 Z. u. K. N. 3 l. 810141
Sckachtstr̂ ss, Mtb^ l Z,, K^ Ms.,̂ of.
Scharnhorststr . 24, Fsp.-W., 1 Z., K.
Schiersteincr Straße 11, Hth., 1 Ms.

m. Küche, sos. Stäh. V. P . r . 2038
Schier st. Str . 18, H. 3, 1 Z., K. 1557
Schierst einer Str . 26, H., 1 Z. u. K.
Schwalbacher Str . 16 1 Zim. u. K.
Wallufer Str . 9. Mtb., 1 Z. u. Kl

aus 1. 10. zu v.j >u Vdh. P . 1887
Walramstraße 3 Dachw., 1 Z. u . K.
Wälrams tr . 18 1 Z. u. K. N. P . 1601
Walramstraße 21 i -Z.-W., K. 88653
Walramstr . 31, V., 1 Z. u. K. i. St .,

Stb ., 2 Z. u. K„ 1 Z. u. K. sof., neu
herg. N. Stb . r. 2, Tremus . 1930

Walram str. 36 1 Zim ., Küche, Keller.
Walramstr . ein Z. u. K. sos. od. spät.

Näh. Hirschgraben 32, P art . 2035
Weberg. 43 1 gr.  Zim . u. Kü che. 1732
Weilstrasi e 13 1 au ch 2 kl. Z. u . K.
We llritzstraße 35 1 Dachz . u. K. 19 88
Wellritzstraße 41, Vdh., saub . große

I -Z.-Dachw., 1. Okt. Näh. Laden.
Weftendstratze 15 I -Z.-W auf sof.

Näh. Luise nstra ße 19, Part.  1406
Westendstr. 26. Fsp., 1 Z.  u . K., sof.
Westendstr. 36, Fsp.-Z. u. K., 18 Mk.
Winkeler Str . 6, G., I -Z.-W., S ept.
Ziet enring 12, Hth., 1 Z., K., K ., sof.
Zimmermannstr . 5, H. D„ 1 Z., K.

__ 2 Zimmer._
Adlerstr. 8 sch. 2—3-Z.-W. gl . od. sp.
Adlerstraße 9 2-Z.-W. m. Zub. sos.
Adlerstraßc 17, Fsp., 2 Z., Küche, auf

Okt. zu verm. N. Friseurl . 89501
Adlerstr. 28 2 Z.. 1 K., sof . N.  Part.
Adlerstr. 53 sch. 2-Zrm.-Wvhn., 20 M.
Adlerstraße 66 Dachw., 2 Zimmer u.

Küche auf sofort zu verm. 1611
Adolfsallee 6, H.. 2 Z. u. K. a. 1. Oktl

od. frü her. Näb. V. _ 1793
Albrechtstraße 44, Stb . P .. 2 gr . Zim.

u . 1 gr. Küche auf 1. Okt. zu  verm.
L ertramftr . 19 2-Z.-W.. Hth.  Nl P.
Bleichstr. 36 2-Zim.-Wohn. _ 81281
Bleichstraße 34, Vdh. 3, 2 Z., Mans .,

Küche, auf Okt., 35 Mk. 1627
Bleichstr. 36, H„ 2-Z.-W. N. H.̂ 11
Bl ücherstraße 15 2-Z.-W., Mtb. D.
Blücherst'-aße 23, Hth.. 2-Zim.-Wohn.

für 1. Scpl . Näh. Vdh. P . 8 9166

Blücherstr. 38 2-Zim.-Wohn. zu vm.
Bliicherstraße 44, Ädh. 1, 2 Z., K. u.

Zub. aus 1. Okt. N. Hth. 2. 87952
Castellstraße 10, Stb ., 2 Zim. u. K.,

22 Mk., 1 Zim. u. K. 13 Mk. Näb.
Aderstraße 7, Laden. 2027

Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Kücke. Näh. Bdh. Part . 1248

Dotzheimer Str . 44, Vdh. P „ schöne
gr. 2-Z.-W., Msd., 530 Mk., 1. 10.

Dotzheimer Str . 57, P ., 2 Z., K., Ms.
per 1. Okt. oder sp. N. b. Nicolai.

Dotzheimer Straße 62, Gth., 2 Zim.
u. Küche zum 1. Oktober zu verm.
Näh. bei Spieß daselbst. 8375

Dotzh. Str . 85, Mtb., 2-Z.-W., 1. 10.
Dotzheimer Straße 116, Vdh. Msd.,

2 Zim. u. K. sofort zu vm. Näh.
bei Brinkmann . 8 329

Dotzheimer Str . 122, Hth., sch. 2-Z.-
Wobn. Näh. Hth. Part . r . 8 9177

Dotzheimer Str . 156, Vdh. u. Stb .,
2-Z.-W. gl. od. sp. P . Heß. 87918

Dotzheimer Str . 169, Vdh., 2-Z.-W.
Drudenstr . 5, H. D.. 2-Z.-W., Abschll
Emser Str . 56, 1, 2-Zim.-Wohn. an

kinderl. Leute, 499 Mk. 1989
Emser Str . 65, P ., 2-Z.-Wobn. auf

1. Okt zu v. Näh. Nr . 63, P . 1445
Erbacher Str . 7, H., 2-Z.-W. zu vn>.
Feldstraße 16, L>tb„ 2-Zim.-W. 1621
Fcldstraße 19 2 Zim. u. Küche z. v.
Feldstr. 21, Stb ., 2 Zim. u. K. 2053
Franken straße 3 2_  Z im. u. Küche.
Frankenstraße 19 2-Z.-W. s. od. spät.
Gartenseldstraße 55 neb. d. Schlachth.,

2-Z.-W., ev. m. Stall s. 2 Pf „ sof.

Gn eisenaustr. 12 2-Zim.-W., H .. sof.
Göben str. 19, Mtb .l^2-Zim.-W._ 206(
Göbcnstr. 22, H., 2 Z., K., sof. 209:’
Grabcnstraße 28 2 Z. u. K. zu verm

Anzusehen von 10—12 vo rmittags
Hallgarter Str . 3, Mtb ., 2-Zim.-Wl
Hallgarter Str . i  2 Z., K., 2 Kelll.

1. Sept . Näh , bei Burkardt . 1991
Hallgarter Straße 6, Gib., 2-Zim.-

Wobn. m. Zb. 1. 10. Näh. 1 l . 1451
Helencnstr . 18, Hth., 2-Zim.-Wohn.

18 u. 22 Mk. Rah, Kern) Hth. 1
Hellmundstr . 26? %., 2 Z. Dachw. 1648
Hellmundstr . 29, D., 2-Z.-W., 15 Mb
Hellmundstr . 29 kl. Msd., ji  Z., 15 M.
Hellmundstr . 42. 1, kl72-Z.-W., Iss M

Anse hen von 11—2 Uhr._
Hellmundstr . 49, 2, 2 Zim . u. Küche

zum 1. Oktober zu  verm . 810155
Herderstr. 13 kl. Dackw., 2 Z. u. K.,

sof. od. spät. N. h. Berg , 3 St . 1649
Hermannstr . 17 2 Z., K„ K. sos. Näh.

Burkardt , Hallgart er Str . 4. 2000
Herrngartenst -aße 12 Msd.-Wobu..

2 Zim u. Küche zu verm._ 2019
Herrnmü hlgasse 3 2 Zim. ii. K. 1797
Kaprllenstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erü-
_geschah tür gleich od. 1. Okt. 1651
Karlstraßc 3 2—3 Zim., Küche aus
_sofo rt . Nähe res  Wirt.
5>arlstraße 30 2 X 2-Zim.-Wohn. all
_sosorp od. später.  Näh . V. P . 200'
Karlstraße 32,1 r ., 2 Zim. u. K., Hthl
Kellerstraße 16 2 Zim . u. Küche aus

1. Okt. Näh. 1. Sto ck links.  1502
Kcllerstraße 25 2 u. 1 Zim . u

sofort oder später zu vermieten.
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Langgafse 54 2L .-W., Stb . 1, sof. od.
sp. a. ruh Mieter ; Hausarbeit k.

_übern , werd. Näh. Sattlerlad . 2020
Lehrstr . 12. H? 1? S t.? 2 Z? K̂ 2013
Lehr straße 27? P ??2-Z.-W? Zb7̂ N. 1".
Lehrstr. 31, Md ., 2 Z. u. K? s.  1653
Lothringer Str . 31, H.? sch. 2-Z.-W?

Gas , Abschl., neu herger., 26 Mk.
Mauergaffe 3/5 2 Z.,ev . 3 Z., Küche

u . Kell., 3. St . Näh, im Laden.
Moritzstr. 31 , schöne Frontsp .-Wohn.,

8 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloser Ehepaar zu
verm. Näh, bei Navv das._ 1656

Moritzstraße 44, Hth. 2. 2-Z.-W. 1657
Mühlgaffe 17, H. Ms? '2 Z?Ü? K? 1647
Rerostraßr 29 2 K m. u. Küche 1232
Nettelbeckstraße12, bei Steitz, schöne

2-Z.-W. auf 1. 10., 435 M . 280 40
Nettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit

-Terrasse an ord. Leute bill. 2 9732
Neng. 18" 27Z.-W. N. Korblad?" 1659
Aiederwaldstratze 7, Hofeinbau, 2 Z.,

mit Küche, preiswert für sofort zu
berm. Näheres bei Hausmeister
Wiederich. dort. F220

Nikolasstr. 7, St b. D .» 8' Zim. u. K.
Oranicnstr . 22, V. D. u. S ., 2-Z.-W.

sof. N. Egen olf u. Luis enstr. 19, P.
Öranienstr . 47, G„ 2-Z.-W7N . Mir.
Oranienst r . 56, H., 2-Z. -W. N^D . M
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Lim.

u. Küche, zu vermieten. F2 47
Matter Str . 32 2-'Z? W. sof.  ob . sp.
Nauenthaler Str . 7. Mtb. 1, 2-Z.-W'

ab 1. Ökt. Näh. Kern, Hth. Part.
Na uenthaler Str.  9 , Hth., 27Z.-W?
Rheinaauer Str . 15 2-Zim.-Wohn.

im Abschluß, 20—23 Mtt 2  9699
Rheinsträße 52, Stb ., 2 3., 1 Küche

zu verm. Näh. Vdh. 1 St . r . 1663
Wein str. 70, Hth., 2' Z?? Küche, Kell?
^ Gas. Näh. Luisenstraße Ist_ 1664
Riehlstr ,̂2, Stb .,L -L -W,,^ )kt.̂ .1g33
Niehlstr. 671372 j. , K? Frtsp . 2001
Kiehlstraße 15, ist 2, 2-Zim.-Wohn.
Niehlstr. 17, Mtb., 2 -'Z.-Wohn.  1666
Nöderstr. 20 sch. 2-Z.-W., ev. Stall '.
Nöderstr. 21, Dachw., 2 Z ., K., Okt.
Nömerberg 6 ZUni . u. Kü che. 1667
Nömerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermi eten. 1668
Nömerberg  36 , H. P?? Z-Z?W., n. h.
Noonstr. 4 schöne2-Z.-W. mit Zübeh!

umstärvdeh. z. 1. Okt. Näh. Laden.
Nüdesheimer Str . 20 3 X 2 Zim. u.

Küche u. Kell. an ruh. Leute o. K.
sofort . Zu erfr ? b.  Verw . _ 1980

Saalg . 8, Lad., Dachw., 2 Z^ K,1983
S aalg. 24 2̂6, Dachw., 2? Z..̂ . 2010
Saalga ffe 32 Ma ns.-W., 2 Z., K. 2036
S charnhorst str. 17. Sth ., kl. 2-Z.-W.
Scharn hor stftr. 27 2-Zim.-Wohn., Hth".
S charnhorststr. 44,  Gth ., 2-Zim.-W.
Schulberg 9 abgeschl. Manst-Wohn.,

2—4 Z., K., Kell., sof. N. P . 1671
S chwalb? Str . 10 Ms.-W„ 2 Z. u. K.
Schwalbacher Str . 27, Stb . 1, 2"Zim.,

Küche u. Keller sofort zu verm.
Schwalb. Str . 39? Msd.-W.- best. a.

2—3 Msd. u. K„ s. o. sp. Näh,  das.
Schwalbacher Straße 79 schöne Helle

Dachwohn., 2 Zim. u. Küche, mit
Abschluß sofort oder  später . 2043

S chwalb. Str.  8 3, Da>
Schwalbacher Str . ■ , - _ ,

2-Z.-Wo hn. mit Gas bill N. V. P.
Kl. Schwalb. Str . 4» Ä? 2-Z.-W. soft

Näh, das. 1 St . u. Luisenstr. 19, P.

Bertramstraße 21 3-Zim.-W., Küche.
2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
das elbst bei  Hiort ._ 2 8539

Bismarckring i. 1 u. 2 St ., je
3-Zim.-W. auf lof. od. spät. B1296

Bismarckring 37, 1? 3-Z.-Wohn. per
1. Okt. Nah. 2. St ., Beck er. 28561

Bleichstraße 18, Vdh. 2, 3-Zimmer
Wohnung zu verm ieten. 1685

Bleichstraße 30 8-Z.-W. auf  1 . Oktl
Bleichstraße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr . 29, Pa rt ., bei Seel . 21297
Bleichstraße 43, Hth. D., 3-Z.-Wobu
Blücherstraße 7, P . 1 r ., 3 Zim. zu

verm. Näh. Bismarckring 26, 1 l.
Blüch erstr. 10, 1, 3-Z .W7st>f7chd. 'V-
Blü cherstr. 11, 1 l., 3-Z?Wobn? fofl
Blü cherstr. 14, MHfl ? W?M . V?V?
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk?

sof. od. spät. Nab. V. r. 2130 ..
Delaspeestr . 3, 2, sch. helle 3-Z.-W?

mit ZuLeh. Nah, daselbst. 2040
Dotzheimer Str . 61 ar . 3-Zim.-Wöhn.

im Mittelb ., m. Gas , Balkon usw.,
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres bei Blumer.  2 7845

icimer Straße 83, Mtb. Part .,
3 Zimmer u. Zubeh. z. 1. Oktober.
Preis 450 Mr. Näh, das. 2 247

Dotzheimer Str . 85, V. 3, SiM ? sch.
3-Z.-W., 1. Okt. N. P .. Zorn . 15 02

Dotzheimer Str . 87, Mtb., sonnige
3-Z.-Wohn. Näh. Vdh. P . r. 21 0132

Dotzheimer Str . 88, H. P ., 8 Zim.,
Küche, Keller usw. auf 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst oder bei
C. S toll. Hellmundttr . 33.  1484

Dotzh. Str . 109, Mtb.. 3 fl.. fl? ~1959
Dotzhei mer S tr . 150 3-Z.-W.  s . o. sp.
Dotzh. S tr . 169 3-Z.-W. gl. o. sp. 1686
Eckrrnförßestraße 2, P ., neuzeitlich

einger. 3-Z.-W. auf 1. Okt. zu vm.
N. S chwank, K.-Lriedr .-R. 52. 1871

ElconorcnstraßH ^ichöne 8-Zimmer.
Wohnung sofort oder später. Näh.
Hell wig, Hellmundstr. 2, 1. 1687

Ell enbogengaffe9 3-Zim.-W? sös?'l68L
Ellenbogennasse 11. 2. 3-Z.-W., Zub..
_ s- od. sp. zu v. N. das. 1 St . 1690
Eltviller Str . 5, Part ., 3-Z.-W. auf

1. Ott . Näh. das. 11—1 u. 3—6.
Eltviller Str . 8. 1. 3"Z7n7M7elektr:
_ Li cht_ u. Ba der au in Vorhand. 2052
Eltviller Straße 9, lTStnge , 3-Zim.°

Wohn, auf 1. 10. zu verm. Näh.
bei Hampe daselbst. 1513

El tviller Str . 12. Mtbi? ' g'r. 3-Z..W?
Einser Straße 6, Anbau, gr. 3-Zim.-
^Wohn .^zu verm. Näh. 1 St . 1556
Feldstr aße 19  sWle ^ MFiTMM
Frankfurter Str . 10, in Villa, Frtsp .,

3 Zrm., K. u. Kell. auf sofort, nur
an kinderl. Ehepaar . Näheres
Lu tsenstraße 19, P art.  2 388

Frankenstr . 13MZ .-W. gkeicLöd. Okti

Seerobenstr . 13, tzthl̂ Dach?2Limmer
u. Küche sofort zu verm. 2097

Steinqasse 3, 1, 2-Z..W., 1. Okt. 2024
Steingaffe 16, Wh . 1, 2 Zim u"K.
S teinga ssc 23^ Z.-W. s. o. sp. 1674
Steinaaffe 29, Vdh. Frtsp .. 2 Zimmer,

Küche u. Keller auf sofort zu vm
Stc ingasse 341ÖS 3T u. K., sof. o. sch
Webergaffe 50 2- oder 3-Z.-Wohrü
Weilstraße 18, Stb ., 2 fl., K., zum

Okt. zu verm. N. Vdh. P  1860
Wellrib str̂ ll ^Mm . m. Zubeh. 2096
Wrllrivstr . 26, Hthl̂ 2 Z. u. K., neu,
_mit Gas sof. od. spät, zu v. 21291
Wellr itz str.  21 2L im. u . Küche. 1724
Wellrihstr . 41, Vdh.. saub. gr.' 2-Zim .-

Dachw., 1 Okt., 20  Mk . Näh. Lad.
Wellritzstraße 53 2 Zimmer mit

Mansarde , Vdh. 2,  sofort zu verm.
Werderstratze 10 zwei 2.Zim.-Wohn.

im Erdgeschoß Seitenb . u. Hinterh .,
zu vm. Näh. Hausverwalt . 210215

Westendstr. 39,̂ P . li?2—3-Zim ..W. zu
verm. Pr . 420 Mk. Näh. das. 2093

Wirlandstr . 257H2 -Z.-W^ N7̂ ^ Pi
Wörthstr. 24. Hü Fsw? 2HZI7WI? Msd.
GSrthstri 26̂ Ms?72 Z7^K ^ NäL72i
Norkstrane 9 2-Zim.-Wohnung. 1441
Borkstraße 11 sch. Fsp., 2 Z. u. Kückx.

Näh, das, u. ' Sch walb. Str . 23,  P.
Uorkstraße 22 ' 5-Z.-Wohn. z. 1. Ott.
Sch. 2-Ztm.-Wohn. mit Zub., Frtsp .,

Sth ,̂ auf sofort od. spater zu vm.
N. No rkstr. 29, V. 8, Gräbe r. 2220

Schöne 2-ZiüPart .-Woha. in BÄ « zu
550 Mk. der Okt. oder später. Ncch.
im Tagbl.-Verlag . 2k

_ 3 Zimmer. _
Adelheidstr. 63, Süd s., P .. 8 Z. N. 1.
Adlerstr. lhAeuL . Lth ., 3ÜZ..W. 1508
Mer str. 187Ä7^ Z.-WI7'1. Ott . 1882
Adlerstr. 37, H., 3 fl. 1. 10. N. V. 1~E
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im SpeditwnSvü ro._ 21294
Albrecht straße 2, 1.  3. Z?W. rŵ Zuch
Albrechtstraße" 5 3-§ 7W. u. Zub? zum
^ 1. Okt. Näh. Vdh. 2 St . hoch. 1458
Älbrechtstr. 28 gr. schone Z-Z. -Woh n.
Albrechtstr. 30  schT'Q-Z.-EGas . Eü
Am Rümertor 2. 1. Et .. Wobw. 3 Z.

mir Küche u. Zubeh., aus 1. 10. 16
zu vm. Näh. Langgasse 26, Ecklad.

Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.
auf sof. od. später. Näh. P . 1433

Bertramstr . 18 sch. 3-Zim..W. auf
1. Ott . zu vm. Wh . Part . 27780

Fricdrichstraße . 8,. Vdh. 3, 37ZI7W
v. Näh. bei

^ - - - ...terbo
Friedrichstr? 27 herr scht!
Fricdrichstr. 44? C3 u. H. 1, je 3

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausmeister , im Hinterbau . 1693

3-Z.-WH
.‘. v. mj1o . ö u."©? 1, je 3 Z.,
Küche, Mans . Näh. L>. Jung . 1696

ltr. 9 zwei gr. 3-Z.-W. nebst' ' 1 St . r . 2029ab., sof ort. Näh. 1
Geora -Auguststraße 8 3 Z. u.

Vdh. 3 St , auf 1. Okt.
Gneisenauftr . 2, 1, Ecke"

sonn, große  3 -8 .-W. sof. _ob. _fu.
Gneisenauftr . 12, H., 3-Z.-W., Dach,

zu verm. Näh, ber Göller,  Part.
Gneisenaustraße 16 sch. gr. 3»Zim.-Wobnuna üu vermrete n.
Gneisenaustraße 21, 1,  Sonnens .. gr.

8-Zim.°Wohn. auf 1. Okt. 27388
Gneisenaustraße 23, 1. Et ., große 3-

Zim.»Wohn„ 2 Balk., reicht. Zub..
sofort oder später. Näh, das. 1698

Gneisenauftr . 33, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Zuib eb. auf 1. 10. Nah. Apt. r.

Göbenstr. 11. ^ Gth ^3 .3im ..WoMs
Goldgaffe 17 3-Zi-Wohn. mit Zubeh.

preiSW. z. 1. Ott . Näh. P . 2087
Grabenstr . 20, 2, 375?
Grabcnstraße 28 3 fl? u. K. zu verm

Anzufeh. von 10—12 vormittags.
'tra tze 13 gr. 3-Z.-W. I960

Heleneastraße 1, 2, schöne 37Zim.
Wohnu ng auf 1.  Okt . zu vm. 1547

Hellmundstr. 4, Hth. 3, schöne3-Zim..
Wohn, z. 1. Ort . Näh.  Laden . Ä>12

hellmundstr . 37, M!b., 3OZ.-W. 1701
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten. _1702
herderstr . 2, Hth?

sehr billig zu v.
, LTWohn.
>h. 2. 1545

hermannstr . 17 S-Zim.-W., ev. mit
Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Burkard . 21310

Hermannstr ?^ 6 schl̂ -Z.-W., Vdh. ?,
mit Zubeh. zum 1. Okt. 2 9734

Hirschgraben 10, 2, 8-Zim? Wohnung
mit Ba lkon sofort billig zu v. 2071

hirsch gr. 18 3°Z.-Wi ?820  Mk? N.
" abnstraße 12? Gth., 8»Z?W? zuv.

Kapellenftraße 33, Part ., 3 Z., Küche,
Zubehör, Garten , auf 1 Jahr vom
1. Okt. ab zu v. Näh. bei Brunn,
Ad elheidstraße 46. 2067

Kärlstraße2 ? 8 Zim.? Küche. 1974
Karl str. 17, 3, net . 3?Zim..Wi 1496

Kellerstraße 10 3-Zimmer -Ŝ hn. zu
verm. Näh. 1. Stock  links . 2041

Kirchgaffe 19 3- u. 5-Zim.-Wohn.,
au ch zu Ge ichäftszwecken zu verm
.. .— jt  5 , Erdgeschoß, wegzuash.
auf sofort oder später an ruhige
Mieter zu vm. Nah, rechts. 2 8015

Klriststr. 6 Ichone gr. 37Zim.-Wohn.,
Mans ., elettr . Licht, zu verm.

Knausftr . 4, frei im Garten geleg.,
Hochpart., 3 Zim. mit Zubehör zum
1. Ottober für 600 Mtt zu verm.
Nah. Tbefp., v. 10—12 zu belicht.

Lehrstraße 27, P ., ueu herg. 3-Z.-W.

Lehrstr. 16 kleine 3-Zim .-W., 1. St .,
s. od. spät. Näh. Lehrstr. 14, 1. 1711

Lehrstraßc 27 abgeschl? Mans .-Waßn?
3 fl., K. u. KÄ ., r . L. Na h. 1 St.

Loreleyring 5 37Zim.-Wohnu-ng ab
1. Oktober zu verm. 1390

Luisenstraße 17, Fspi Seitenbau,
3 Zim. u. Küche zu verm. 1713

Luisenstrahe 24. Mtb ,̂ 8 Z. u. Küche,
jährl . 460 Mk. Näh. Tap .-G. 149'

Luxemburgstr. 6 sch. 37Z.-W., Hochp.,
zu verm. Näh, im Laden. 1541

Marktstr. 17 3-Zimmer -Wobnuna zu
vm. Zu erfr . bei Lugenb ühl. 2365

Mauergaffe 15, 2, 3 Z. u. Küche zum
1. Ort . zu verm. Näheres bei

_ A. Lim barth  daselbst . 1494
ManritmSstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m,

Balk. auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres Lederhandlung ._ 1466

Michelsberg 1, Dachst., schöne 3-Z..
Wohn, sofort oder später zu verm.
Vergüt , für Aufsicht u. Reinigun
Näh. bei Port , Lutsenstraße 26, !
Ferns precher 1876.  2030

Michelsberg 11 schöne 3-Zim.-Wohn>
_ auf Oktober  zu verm ieten . ^
Moritzstraße 9, Mtb . 1, 3-Zrm.-Wohn

Näheres Vdh. 1 St . 2002
Moritzstr. 15 3.Zrm.-Wohn. 17 16
Moritzstraße 23, Gth. P ., 3 freundl.

Z. u. Küche, m. o. o.  Werkst . 1717
Ptoiitzstraße 26, Stb ., 3-Z.-Wohn. zu

verm. Näheres Vorderh. 1 St.
Moritzstr. 44, Stb . 1, 3-Z.-W., i . 107
Nerostr. 32 3 Zimmer u. Küche aus

sofort oder später zu verm. 2047
Aettelbeckstr. 18, Mtb., 3-Z? W. 27743
Nrttelbeckstr. 21 gr. 3.Z.-W., 550 Mk.
Neugaffe 13 schöne 3-Zim.-Töhn . im

1. S t., Okt. N. Adol fsallee 45.Jg,
Lranlenstr . 6 3 fl . u. K. N. Leicher.
Oranienstr . 19 3 Z.^ . K., Gth , M45
Oranienstr 19??Gth ., Msd., 8 Z„  K.
Oranienstraße 25, 2, 3 evt.,,4

Zim. auf Ökt.  zu v. N. P . 29978
Oranien str. 25, Hih? Fsp. r., 37Z?M.
Philippsbergstr . 4 3̂ Z.,

freilieg ., Gartens ., mit gr . Ramm,
u. Zubeh. für 1. Ottober zu vernn

Wilippsbcrgstraße 24, 2, 3-Z.-Wobn.
mit Zubeh. auf Okt. zu vm. Näh.
Langg asse 13, Laden. 14 39

P hilippsbergstraß e 39 3^Lim.  u . Ki
Philippsbergstr . 39 Ẑ Zim . u. Küche.
P hilipp sb ergstr, 39 Fsp.-W., 3 Z., Kl
Nauenthaler Straße 9, Mb ., große

8-Z.-W.7l . Ott . Näh, b. Glegerich.
Nauenthaler Straße 19, Hochpart.,

3 Zimmer , 1. Oktober. 1719
Rheinstr . 117  37Z .-W., Su8s ?? HSti
Niehlstraße 2, Bdb., 3-Z.-Wohn., mit

Ma ns.  z . Okt. N. Stb . P . r.  1447
Niehlstraße 5. Vdh. u. Mb ., schöne

3-Zim.-Wohn. zu verm ieten. 17 20
Niehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

spätAl 1510 Mk.s. Näh. Laden. 1721
Röderstr? 35sch? 3-Z? Wi? 1? Okt??l48S
Ecke Röder- u. Nerostr. 46 3. u. 4-Z.-

Wohn,, GaS, Elektr., zum Oktober
zu verm.  Näh . Pa rt . 14 20

Nöme rberg 28. V.. 3-Z.-W. N. V. 1 r.
Noonstrnße 10 S-Z.-W.. 1. 10. 2 1315

ße 17 3-Z..Woßn. m. Zub,
P ., 1. Oktober zu  verm. _ 28099

Nüdesheimer Str . 27 8-Zim .-W. all
1. 10. 16 zu verm. Näh. P . 2Di

Nüdesheimer Str . 40, Stb ., 3-Z.-W?
zum 1. 10. Näh. S tb, 2 St.

Nüdesheimer Str . 42, Stb . 1, 3 Z. u.
Küche, für 380 Mk. zu verm. 2073

Schacht str. 22? U ? 3 Z. u. K., 26 Mtt
Scharnhorststr . 27 s^ 37Z.-W?? Balki
Scharnhorststr . 34 sch. große 3-Zim .-

Wohn? Nah. 1 St . r. 2 9363
Schiersteiner Str . 20, Hth., 3-Z?^
Schiersteiner Str . 24 3-Z.-W?'sof. od.

spät, zu  ve rm. N? Part , r . 2078
<F3—̂t -Zimmer

nnenseite, Gas , Elektr ._ 163!
Schwalbacher Str . 19» 1. St ., 3-Zim.-

Wohn-, Küche, Bad, Gas u. Elektr.
für 1. Oktober. Näh. bei Neuser,i»e 42i  iso4
chwalb. Str.  43 , Mtb .. 3 Z. u. K.

Schwalbacher Straße 7T?~Frtsp ., kl.
3-Zimmer -Wohn., 300 Mr. §015

Seerobenstr . 6, Hochpart., 3-Zimrner-
Wobii., groß, 1. Oktober  zu verm.

Seerobenstr . 25, P ., mod. 3-Z.-WI
Steingaffe6sck,uneDohn ? ^ 3" Zirn?

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
später zu verm? Näh. 1 St.  1746

Steingaffe 14 3-Z.°Wobn. zu verm.
Näh. Hinterhaus P art . 1747

Steingaffe 15, 1, mod. 3?Zim .-Wohn.
m neuem Haus zu verm.

Sti ftstra ße 3 ruh. 3-Z.-W. at. o. fp.
Stiftstraße 5, 1, große schöne 3-Z.-

Wohnung mit Küche u. Zubehör
auf 1. Ottober zu verm. Näh. das.
od. Ba ubüro , TaunuSstr . 56. 1790

Stiftstr . 28, Ecke Wilhelminenftr ., sch'.
3-Zim.-Wohn. zum 1. Ott . 2055

Taunusstraße 64 schöne 3iZimm«r
Wohn, mit Zub. s. od. später . 1748

Walramstr . 23 3-Z.-W. N. P . 28418
Webergaffe 39. Ecke Saalgaffe , V. 2.

ck-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort od. später zu vm. 1749

Webergaffe 46 3 Z., .Küche, Kam. u.
ab., sof. Zu erfr . Zig arrenl . 1750

ebergaffe 58 3-Z..W? mit Zube
Näh. Webergaste 56, 1 l . 1751

Weilstr^ 15?"V ? sch-? 3-Z? W??Dkt ? Ni
^ das. u. Hausbe si tzer-Ve rein . 2 383
Wellritzstr. 11 3 Ziin . u. Zubeh? '2095
Werderstraße 8, 2, 3 Z. mit Küche

zum 1. Ottober  z u verm.  2074
Westendstr. .3, 8, S üdseite,  3 -Z.-W?
Westendstraße 18 3~flttn. u. Küche zu

verm. N. Merkelbach, 1. St . 27848
We stendstr? l9 8 Z.  u . Zub. Näh. 1.
We stendstraßr 26, D ürr,  LZim .-WH
Westendstraße 30 schöne' 3-Z.-Wohn.

mit 2 Balk. u. reich!. Zubehör zum
1. 10 N. 3. St ., b. Mö ltgen. 1565

Kestenbstr. 37 sch. 3-Zim.-W. weg-
zugsh. aus sofort bÄ . zu vm. 1754

Wielandstraße 20, 2 I ., sch. 3-Z. _̂
Wirlandstr . 25, V., 3-Z.-W., d? Neuz

entspr., 1 . Okt._ Näheres Hth. 1.
Winkel er S tr . 9, I . St. , 3 Zim. 1956
Wörthstr . 22, P „ gr. 3—4-Zimmer-

Wohnung zu verm. 2088
Borkstraße 9, 1, neu hergerichtete 3-

Zim.-Wohnung zu ve rmiet en. 1543
Uork straße 10 8-Zim.-W. auf 1. Oitt.
Uorkstraße 20, Hochpart., sehr schöne

3-Z.-W. auf 1. Okt. 520 M . 1756
Uorkstraße 23, P .. 3-Zim.-Wohn, zu

verm. Näh.  1 . St . r . 2 7623
3-Zim.-Wohn. sof. od. spater zu vH

Näh. Dotzheimer Straße 146, Part.
Herrschaftl. gesunde sonnige 3-Zim.

Wohn., im 1. St ., mit allem Kom¬
fort , sofort oder später zu verm.
Näheres bei der Verwaltung
Eltviller S traße 21b, Parterre.

3-Zimmer -Wohnung zu vermieten
Näheres zu ertragen Kiedricher
Str aße 2,  Laden. _ 21324

Sch. 3-Zim.-Wohn. an ruh . Meter.
Näh. Becker, Philippsbergstr . 29, 2,

4 Zimmer.

Adelheidstraße 87, 2, 4-Zim.-Wohn.
zu verm. Besicht. 11—1. 1456

Licht, Gas , 1. Ökt. Änzus. 10—12,
3—5. N. 3. St . Rehwinkel, T . 3510.

Albrechtstraße 12, L. /schöne 4-Z.-W..Bad, Balkon, sof. N. Lad en. 1759
Albrechtstraße 34 4-Z.-W., Okt. 1496
Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W.

nur Frontzim . Näh. Pari , recht»
oder Röderstraße 39.  1760

Bertramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn.,2 Balk., weazugshalber zu verm.
_Näheres 2. St . rechts. 17 62
Bismarckring 27, 1 l., 4-Zim.-Wohn.

mit allem Zubeh. zum 1. 10.
ve rm. Näh. 1. Stock r. 2 ^^

Biömnrckrmg 42, 1,,4 Zim, m. Zub
auf 1. Ott , zu v. Näh. M.^P . 1763

Bleichstr. 47, 1',̂ Zim .-Wohn. 1. 10.
1916 zu v. Nah. Hüro , Hof? 213 27

Blücherplatz 6, 1, Sonnens ., 4-Z..W.
u . reicht. Zub. Näh. P . lks. 21359

Biilowstra ße 10  4 -Zim.-W? zu verm.
Kl. Burgstr . 5. 2, 4-Z.-W. N? 1. 1528
Dambachtal 5 4 groß?" Zim., Bad,
. Elektr., GaS,  B alkon, zu v.  1561
Tambachtal 5, Gth? 4 Zim., Bäd.

Zubeh., 1. Stock, zu verm. 1512
Dotcheimer Str . 44, 1. o. 2. Et ., gr.

4-Z.-W. m. 2 Mans . z. 1. 10.  28095
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 fl., 1 Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller
zum 1. Ottober zu verm. 2066

Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. sv.
zu v. N. 1. St ., Lindpain tner . 1764

Dreiweidenstr . 8, P? 4-Z. -W., so fort.
Eckernfördestr. 17, Part ., schöne4-Z.-

W. sof. od. spät. Näh.  P . l. 2 7846
Elsüfler-Platz 6, P ., 4-Zlm.-Wohn.

mit 2 Kammer n zu ve rm. 2133 0
Eltviller Str . 18 sch. 4-Z.-W. m. all.

Zub. zu vm. Näh. Mtb . P . r . 27942
Unedrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-Wi

sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
Hausmeister , Hinterbau . 1765

Gneisenauftr . 35, 1? 47Z..W , k.' H
Göbenstr. 12» 1 l? 4-Z.-W., Bad. GaS

u. Elektr., kein Sth . Näh, das. 1767
Goctbestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1,

4 Zim. u. reicht. Zub. N. P . 2038
Gustav-Adulfstraße 10» 1. schone sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu Perm. 1768
Hartingstr . 13, S üds?, 4-Z.-W., el? Li
Herdcr str. 1 4- Zim.-W. Näh. 1 St . r.
Hcrderstr . 17 sch. 47Z? W7' N. P . 1771
Herderstraße 19 4 Zimmer nebst

reichl. Z ube hör. Näh. Laben. 1772
Herderstraße 21, 3. (St , Sonnenseite,

4-Zim -Wohn, mit Bad u. reichl.
Zubehör, wird neu herger., auf
1. Ökt. zu verm. Näb. P art . 1778

Herrngartenstr . 19, 2, 4" Zim . 1ÖB7
Jahnstraße 4, 1, 4l5? Zim.-Wohn. z.

1. Okt. zu verm. Näh. Nr. 6,1.
Jahnstr . 18, 1, 4 Zim. u. Zub. Näh.

das. Part , u. Lui sen str. 19. 2011

Jahnstraße 32, 8, schöne 4-Z.-W. f.
zu verm. Näh. Kreidelstr . 7. 1776

Jahnft r? '34?'2 , 4-Zim.-W„ 650" Mtt
Kaiser -FricdrichMing 1, 1, 4-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. sofort
oder 1. Oktober zu verm. 1638

Kaiser7Friedr .-Rina 32, 1 l,  herrsch.
4-Zim.-Wohn., gleich ob. spät . 1580

Karlstr . rv, 1 u. 2, 4 fl., Bad, Gas.Karlstr . 20, 1 u. 2, 4 Z., Bad, Gas.
elektr. Lickst, sof. od. spät. Näh. K.-
Frd r.-Rg. 88. Lad. Tel. 46 83. 1777

Karlstraße 37 ger. sonn. 4-Zim.-W.,
Balk., Zub. Näh. 1 I., 9—1. 1960

Kellerst ratze 11, fd
Kiedricher Dir . 7, P ., 4-fltnt .«!_

1 Mans ., Bad. 2 Balk., zum 1. 10.
1916. Nah, bei Gelhard, 7. 3. F829

Kirchgaffe 11»2? sch. hell? 47Z..^ "t <4 *"*für Geschastszwecke.
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim? vollst. neu

herger.. GaS, elettr . L. N. 2. 1779
Kirchgaffe 60, ?2, Eing . MaurstluS-

straße 1, 4-Zim.-Wohnung zu vm.
Näh. Lederhandlu ng Marx . 2031

Kleiststr. 8"47Zim?W.. tt ' Okt. 2014
Klopstockstraße 21, P ., schone 4̂ Zim .-

Wohn. mit Zentralbeiz , z. v. 1780
Körnerstr . 5. 1. 4-Zim.-W^ mst"Zub

aus sof. oh sv. Näh. 1 St . r . 1781
Latmstraße 9 4-Zim.-Wöhn. mit Zub.

aus 1. Okt. zu verm. gegen Haus-
auisicht, Mietnachl. Näh. das. P . r .,

_od . Dotzheimer Straße 82, P . 1938
Lehrstra ße 2 4 Zim ., Küche zu  verm.
Loreleyring 5 4-Zim.-Wöhn. sofort

oder zum 1.  Okt . zu verm. 1692
Lüxemburgpl. 1, 2, 4-Z.-W. p. 1. Ott.

Näh. 1 r . od. Rheinstr . 78, Büro.
Luxemburgstr . 4, 8. St ., 4-Zim.-W

mit Zubeh. aus 1. Oktober. 1417

Mauergaffe 7 4 Zim . mit Zi
sofort zu vermieten . _ 1!

Michelsberg 12, 1, 4-Zim .-Wohn. 1
Zuibsh. auf faf. zu Mn. Nah. b,
Laden ad. HeLnuudstr . 37, P . 17

Mor itz str. 15 4-Z.-W. Näh. 1 l??1S3S
Moritzstr. 18, 2? 4-Z.-W., neu herg.,

Gas , elektr . L., Bad. Näh. P . 1798
Moritzstr. 39 Part .-Wohn., 4 Zim. n.

Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Nah, nur das. 3. St. , b. Stein . 2083

Nerostr. 27, 2,  sch. 4-Z,-W. ,Iehr ?M
Nerostr. 38 4-Z? W, Balk??Erk., BadU
, el. L., Gas , r . Zub., gl. o. fp. N.  1,
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Zim. mit Zub. z. 1. 10. od. spät,
billig zu vm. Näh. Erdgesch. 2037_ _ Hg zu vm. Vtats.  Erdgesch.

Oranienstr . 27, H. 2? sch. 4-Z.-3
od. spä t, zu verm. Näh. Hth. 1.

Pagrnstecherstraße 1, 2, 4 Z., Balkon
u. Zubehör mis 1. 10., evt. früher,
N. Pagen stecke rstr. 7, Parst. 18 64

Pbilipvsbergstraße 30. 2 L, 4-Z.-W..
P ar t., mit schöner Aussicht. B1 325

Rheingauer Str . 13, 3, sch. 4-Zim.-
Wohnung  a uf 1. 10. zu verm. 14 13

Rö derstr. 21»2, 4-Z.-W? m.  Zb ., 1. 10t
Nöderstr. 40, P ., 4-Zim.-W., 5düche,

Balk., Gart , rc., 1. Ostt. od. fr . 1573
_42 schöne 4-Z.-Wohn. m.
Bad, Elektr., soft od. später. 1805

Röderstr. 45, P . u. 1. St ., 4L .-—.
Rüdesh. Str . 33, Sv .»4 Z. u. Zb. 1806
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näh. Blucherpl. 6, P . 21833
Scharnhorststr. 32  gr . mod. 4-Zim.-W.
Schesfelftraße 5, 3 lks., ger. 4-Z.-W?

mit Zub. zum  1 . Ort, zu v.  1864
Schiersteiner Straße 9 herrschaftlich«

4-Zimmer-Wohn ung zu  J3« ._ 1807
Schiersteiner Straße 11, 2 St ., Hern

schastliche 4-Z.-Wohn., Bad usw.,
sof. od. spät. Näh. P art , r.  2072

Schwalbacher Str . 57, 2 r ., mod. 4-
Z.-Wohn. z. 1. Okt. Mietnachl. bill.
chwalbacher Str . 71, 3, 4-Z.-W. m.
Zub. auf 1. Okt. Preis 650. 1560

Sedanplatz 7 schöne 4-Zim .-Wohn.,
2 St ., zu vm. Näh. Part , l. 27907

Seerobenstr . 6, 1, sch. 4-Z.-W., Bad,
2 Bcklk., neu bergen , sof. od.  später.

Seerobenstr . 25 mod. 4—6-Z.-W., P.
Seer obenstr. 31 neuzeitl . 4-Zim.-Wt
Sophienstr . 3, VilläT̂ sonnig u. frei

gel. 4—6-Zrm.-Wohn. m. r . ZuÜeh.
z. 1. Okt. Preis 1500 M . 1,508

Stiftstraße 29,1 , Eonnenst? sch. 4-Z.-
Wohn, mit Bad. Näh. 2. St . 1863

Ta unnsstraße 77, 2, 4 Z. rc.» 1. 10.
Walramstraße 39, Ecke Einser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
aus 1? Okt. Näh. Erdgeschoß. 180g

Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnung.
4 Zrm. u. Küche zu  P erm. 18 10

Weilstr. 4, Hochp., 4—8? Z., Bad , K.,
Kell.» 1. Okt. Näh. Ner otal 17.

Wellritzftraße 4 4 8 . u . Küche zu v.
Näh. Part , wder 2. Stock. 1577

~ 7ri « L" " ‘ Ä 'Wellritzstratze11 4 Z. u. Zub.. sonn.,
ges. freie Auss., sofort. Nah. Part.

Wellribstraße 45 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör auf sofort oder späte,
zu verm. Näh, bei Kahn. 21834

Wettendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.
P art , l., bei Kiesel.  1812
ielandstraße 4 gri 4-Zim.-Wohn..
1. St ., sofort od. Okt., Part ., aus
15. Sevt . Näh, daselbst. 1813

Wielandstraße 23
., d. Neuz. entspr.,

Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche.
2 Keller, mit ' el. Licht »u vm. 1814
lörthstraße 6, nächst der Rheinstr ,̂
2. Et ., 4 Z.? Bad, r eichl. Zub. 1470

Wörthstr . 28, Ecke Adelheidstr., 4-Z.-
Wohn? mit Züb. Näh. P . r.  2003
. FT9 4-Z.-W. U. Zübebö?
Näh. Noll, Bismarckring 9. 21335

Schöne 4-Z!in.-Wobn. mit Zubeh! aus
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 1815

5 Zimmer.

Adelheidstr. 57 5-Z.-W. aus gl. 1816
Adrlheidstraße 73, 2 St .. Sonnenlage,

5 große, schöne Zimmer , ar . über¬
deckter Balkon, reichl. Zubehör.
Näheres Er dg eschoß. 20 23

Adelbeidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et..
6 Z. u. Zub., sof. N. Laden. 1818

Adolfsallee 4, Erdgesch., 5 Z. m.
1. Okt. Anzus. 10—1 u. ' " '

ÄdolfSaÜee Ü, 2? schöne S-Zrm.-^ ,..
mit gr. Balk. u. reichl. Zub., GaS
u. elettr . Acht, Bad, all. neu herg^
für sofort oder später zu v. 1785

Adolfstraße 1 Ü-Aim.-Wvhn. Näh,
_im Speditio nSburo ._ 1820
Mbrechtstraßr 13,1 , schone5-Zrmmer-

Wohnuna zu verm. 2 8234
Albrechtstraße l6 snäckst der Adolfs-

aller) ist die im 2. Stock belesene
Wohn, v. 5 8 . u. Zubeh. z. v. 2878

An d. Ringkirche 9 Herr
Bitzchädckr. 25? -H2 " StHZ7 .W?

Zub. s. od. sp. N. b. Gaiser . 21336
Büdingenstraße 4 6 Zim. m. ÄuLe u.

Zent ralh eizung sofort,zu ^vn̂ 2092
Dotzheimer Straße 10.wtzheimer Straße 10, 1. Et? 5-Z.-

Wohn, mit Zub.  auf 1. Okt. 1488
Dodh'eimer Str . 13 5 Zim., Sonnen¬

seite, zu verm. Näh? daselbst. 1559UvUlt « »/CUIJ» UU| UiU[1, XDUi?
Dotzheimer Str . 18 5 Z., n. Herg? sof?
Dotzheimer Str . 25, 8 r., 5-Z.-W.,

neu herg., sof. od. Ökt. Tel ., 1845.
Dotzheimer Str . 40 herrsch. 6-Z.-W?
^mit Zub. Calmano u. Geis . 27937

Dotzh. Str . 64 6-Z.-W., 2. u. 3. Et ..
m. ger. Fsp.-Ms., 850 u. 950 Mk.

Eckernfördestraße 1 sch. 5-Zim.-Wohn.,
2. St ., 3 Balk., Badez., Gas , elektr.
Lickt, evt. m. Nutzgarten, a. 1. Ott.
Näh. Eckernsördestraße 4, 1 rechts

Emser Straße 41. Part ., 6 Z., Bad.elektr. Licht usw. auf 1. Oktober od-
früher zu verm. Näh. Hoffmann.
Em,er Straße 43.  2183»

(Fmfct ■-WitTWfätfü:  8 -Z.-W. s
oder spät. Näh. Emser Strafe
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Emser ©tr ., E. Schwalb. Sir ., herrsch.

5-Z.-W., Zentralh . Emser Str . 2, P
ltzocthestr. 15, 1. u. 2. Et ., 8-Z.-W.

mit Zub. sof. od. später zu Perm.
Einzuseb. 10—12.  Näb . das. 1387

Göethestr. 20, 1. o. 3. St ., 8- od. 4-Z.-
Wohn., neu Hera., preisw . 1824

Göethestr. 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 1825
Göethestr. 25, 1. u. 3. ©t , Sonnen¬

seite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so-
gleich oder später zu vermieten.
Nah. Li on u. Cie.. Babnbofstr. 8.

Goethestraße 26, 1. Stock. 8 Zim . u.
Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das, u. Möhringstraße 13, 1827

Gustav-Ädolfstr. 9 V-'Z.-W.. 800 Mk.
Gutenbergstraße 4, 2, in freigeleg.

Etagenvilla . 5--Z.-W., mit viel Zb..
Bad, Balk., Zlhz. u. all. Bequem!.

_N . Alexandrastraße 19. Tel . 4294.
Hallgarter Str . 1, 2. Et ., 5 Zim. ic~

neuzeitlich eingerichtet, zu verm.
Näh P . od. Karlstr . 22. Lad. 1828

Hellmundstraße 58. P ., 8 Z. u. Zub .,
, evt. mit Nach laß , sof. od. sps 182k)
Herderstr. 1v 2 sch. 5-I .-W. auf sof!

od. spät, zu  v m. Näh. 1. St . 1880
Hcrrngartenstr . 4, P . od. 2. St ., 6-Z.-

W. m. Bad, Gas , elektr.  L. N. 2 St.
Iahnstraße 1, 3, mod. 8-Zim .-Wohn.,
_1 . Oft Einzuseb. bis 4 Uhr . 1497
Ia h«str. 42, 2, 6-Z.-W. Näb. PM832
Kaiser-Friedrich-Ring 36. 1, 6. oder

6-Zimmer-Wohn. zu  verm ._ 2069
60, 1, herrsch. 6-Z.-W.

Nah, dort u. Rüdesh. Str . 29. 2.
Klarenthaler Straße 2 schöne 5>Z..

Wohn, sof. oder spät er zu v. 1833
KlopstoMraste 11. 2. Stock, herrsch.

8-Z.-Wohn.. mit Bad u. all. Zub.,
sof. od. später. Näh. P.  r . 1834

Klopstockstr. 21, 1. eleg. 8-Z.-Wohn.
^i '.t Zentralheiz , zu verm. 1385

Labnktraßc 6 schöne 8-Z.-W. zu vm.
_Rcih . .Herderstra ße 17, Part . 1835
Luisenplatz 4, 3 St ., schöne 8-Z.-W.

mrt St .-Zentralheizung . Näh. b.
Hausmeister od. Bau b. Hetz. 1912

Luxemburgstr. 11 gr. sch., d. Neüz.
_entspr . 8-Z.-W. a. r . kl. F ., 1. Oki.
Mainzer Str . 88, nahe Bahnhof , sch.

5 Zimmer , K., 2 Keller, 1 Mans
Garterchen., 1. Okt. Näh. 1. Stock.

Schlichterstr. 18, an Adolfsallee, 1 u.
_2 . St ., gr.„5-Z.-W., G., el.̂ L. k  P.
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St ..'

je .5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechts u.

. Bis marckrina 8. Lochvart. 8 1341
Stiftstr , 20,, 1, 8-Z.-W.  sof. Nah. Lad?
Stlftstraße 24 5!Zim.-Wohn., Gas,

elektr. Licht, Bad u. 1 Mansarde,
. . Pr eis 850 Mt ., zu verm. 2039
Taunusstr . 26, 1. ob. 2. St ., neu herg.

8-Zrm.-Wohn., Bad, elektr. Licht,
—vorẑ Lage, für Arzt. Näh. 2. 2098
Tannusstraßc 64, 1. schöne 6-Zim.-

Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht,
. für 1. Oktober. Näh. Part . 1416
Taunnsstr . 77, 2, 5 Z.  usw ., 1. 10.
Wcißenburgstr . 5 schone5-Zs-W., elk.

Lichi, svs. Näh. Nr. 3, P . r . 1888
Westerwaldstr. 2 5-Z.-W. m. Zubeh.,

2. Et ., Heiz., elektr. Licht, 1. Ott.
zu verm._ Näh eres Part,  rechts.
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Wilhelminenstraße 1 (vord. Nerotals.
Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
6-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst

„ 1- Erdgesch., Hausmeister.  J51342
Wilhelminenstraße 5, 1 u. 2, Nähe

Haltest. Nerotal , schone moderne 5
Z.-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort oder später zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei

. Hausmeister Fiesest B 1343
Dorkstraße 2, Ecke Bismarckr., 5-ss.-

Wohn. u. all. Zub.,1 Okt. 81344
6 Zimmer.

Adolfsallee 26. 1, 6 scĥ Z., gr. Balk.,
reich!. Zb., s. o.  sp . Näb. 2. , 1626

An der Ringkirche 6 2 herrsch. Wohn.,
1. u. 3. Stock, je 6 Zim. mit Zub.,
preiswert zu vermieten. Anzuseh.

, 10—12 Uhr. Näh. 1. Stock.  1455
Bismarckring 4, Hochpart., , schone

Rheinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit i
„reich !. Zubehör. Nah, das. 2008
Rheinstraße 103,1 ~St .. Herrschaft^

Wohnung, 6 große Zimmer , mit
, all̂ Zubeh., z. Okt. N.  Part . 1879
Rüdesh. Str . 15, Erda ., 6-Z.-W. sös

od,,sp. N. Ka is.-Fr .-Ring 56. F 247
^ ^ ?̂heimer Straße 17, Höcherdg.,

b-Z.-Wohn., mit Zub ., Bad , Balk.,
1 Zim. im Erdgeschoß, sofort zu v.

„NMIexandrastraße 19. Tel . 4294.
Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim."-Wohn.

mit reich!. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-

_ meifter u. Kaii .-Fr .-Rina  74 . 1880
Schenköödööfsti. 2, Hochp., Herrschaft!.'

6-Zim.-Wohn. mit reichst Zubeh.
„„sof. od. spät. Näh, da selbst. ,1881
Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim.-Wohms

m. reichst Zb. Näh, das. 3 St . 1882
^-"" " «Mraße 44 6-Zimmer -Wohn.,800 Mk., auf Okt. zu verm. Näh.
^2 .̂ St ., Besicht. 3—8 nachm. 1641
Billa Viktoriastraße 16, 1. St .TkH

6 große Zim., reichl. Zubehör , zu
_renn . Nah, das. 11—1 Uhr. 1780
vlktoriastraße 23 nt die Erdgeschoß.

Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Näh.

=  Kaiser-Ariedrich-Ring 66. F 378
Wilhelminenstraße 12, Hochp/, neu

berger Wohn, von 6 Zim ., Küche,
Bad usw.. auf sofort oder später.
Nah. Wilhelminenstraße 14. 1884

Oranienstraße 48, Werkst, u. Sout .,
„io 70 Qmtr . zu v. N. 3. St . F 353
Rheinstr . 56 gr. Laden mit Zimmer.
„Preis 500 Mar k. 1967
Rheinstr . 88 ar . Sout .̂ Raum .^ 1900
Rheinstr . 1Ö1 Laden, 2 Schaufenster,

2 Zimmer , wo viele Jahre ein
gutgeh. Putzaeschäft betrieben w.,

„zu ve rm.  Nä h. 1. Stock rechts.
Römerberg 9/11 2 schöne große

Laden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipps-
bergstraße 21, Hochparterre links.

_ber Steig er. F354
Scharnhorststr. 17 Werkst, o. Lag err!
Schillerplay 4 Heller Raum , zu allen

-ö  weck en ver wend bar , zu v. U8 693
Schwalb acher Straße 23 Laden bMg.
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Näh.
Herderstraße 31, 1 l.  1626

Morgen-AuSgaLe. Erstes Blatt . Seit« 7*

7 Zimmer.

Marktplatz 7 neu hergerichtete 8-Zim.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. spater zu verm.: etwaige
Wunsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Nab. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Ldelbeidstraße 32._ F 341

Moritzftraste 37, Hochpart., Wohn, w
6 Z., Küche. Speisek., Gas u. El..

_g . 1. Okt. N Kronenberger . 1518
Moritzstr. 38, 1, 5 tz., Bad, el. LH .'Zub., sof. od. spät . Näh. P.  1836
Müllerstraße 5, 2 St ., neu herger.,

5 Zimmer , Bad, usw., sofort oder
spater. Näh, im  Hause ._ 1837

Niederwaldstr. 9, 3 I., 5-Z'im.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. später zu vm.

- Näheres  beim Hausmeister . 1838
Rikolasstraße 9, 2. St .. 5 Z.. BÄkosts

Kiiche u. Zub. sof. od. spät. Näh.
„ Erdges ch. vorm, zw. 10  u . 12. 1839
Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr .. Wähn., 5 Zs

Zubeh sof. oder spät, zu v. Näh.
Kar l Koch. Luisenstr. 15. 1. 1840

Oranienstr . 12. beilRheinstr ., sch
5-Z.-W., 1. Stock, m. Zub., z. 1. 10.
zu v. Näh. 2 St. , bis 4 Uhr . 1394
ranienstraße 25, 2, gr. 6-Z.-Wobn.
auf Oktober zu  vermieten . 1509

On

Oranienstr . 37 schöne 5-Zim .-Wohn.
um 1. oder 3. Stock, mit Zubehörs
Bad, auf Wunsch elektr. Licht, aus
1. Oktober zu verirs. Anzusehen v.

„10 - 12̂ Uhr,Näh ^ 1.Mock ., , 1388
Philippsbergstraßc 25, Tiefpart .,

5 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
_Nah , bei Sarholz . , _ _ 1931
Pliilippsbergstratze 29 5-Zim .-W. sof.

od. spät. Näb. bei Becker, 2. St ock.
Rauenthalcr Straße 18, 1. u. 2. Et .,

herrsch. 5-Z.-W. z. 1. Okt. Anzus.
. vo rm. Näh. Scheffelstr. 1, P . 1552
Mrinktrair lT7f3  6Z .. Er daesL
Rh einstr. 117, Süds .. 5-Zlm .-Wohngs
8,'öderstr. 45 5-Zim.-W., 2. St . 1428
Rüdesheimer Straße 6. 1. 5-Z.-W.
' mit Zub., Gas , elektr. Licht, auf
lofort oder später zu verm. Näh.
Adelheidstraße 65, b.  Göbel . 1843

Rüdesh. Str . 281072 . Obergeschss
best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. Näh. Frontsp . F 247

Rüdesls Str . 31, 1, Sonnens ., herrsch!
sof.̂ o sp. N. Tel. 3893.

Scharnhorststr. 37. Ecke Bülowstr.,' sch
JiSrSS ., 2 St ., sof. N. V. l. 1846
Scheffelstrahe 11, 3, sch. 5-Zim7W!s

der Neuzeit , entspr., mit allem
Komwrt , aus 1. Oktober zu verm.

_Nähere s Sch effelstraße 9, P . 1847
Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.

mit Ze ntralh eizung zu verm. 2058
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Zs7
_ W. mit Zen tralh . Näh. P . r . 1848
Schlichterstr. 11, Hochp., Süds ., 5-Zs!

W. m. Bad, gr. Balk. N. 2 St . 1849

6-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubehör
aus 1. Oktober zu verm. Näh. das.

_ u. Rhei nstr. 42 (LandeSbank). F210
Bismarckring 4, 1 St ., herrschaftliche

6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
für 1. Oktober zu vm. Näh. das. u.

. Rhein str. 42 (Landesbank). F210
Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu

vm. N. Ka iser-sfr.-Ring 56. F247
Dotzheimer Straße 35, 1, 6-Zim.-

Wohn., reichl. Zubeh., 1. Oktober.
Besicht. 11—1 u. 4—6 Uhr. Näh.

_Adolfsalle e 10, Par t._ 1409
Friedrichstraße 27 neuzeitl . geraum.

6—7-Zim.-Wohn. auf 1. 10._ 1868
Göethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W., 3. Et .,

r . Zub., Vers, h. bill.  N . das. 1869
Göethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
_Lemp ^ Luxemburgstr^ 9. Test 6460.
Herrngartenstraße 5, 3, 6' Z. m. Zub.,
_Gas , Elektr., Okt._ Näh. 2 r . 2021
KlEer -^ r -Ring 34, 2. St ., 6-Zim.-

Wähn, mit reichl. Zubehör auf
*° Hkt. zu v. Näh. das. Hausmeister

„ m Kaiser -FriedrllistlgM , P . 1871
Kirchgaffe 24, 2, 6—8-Zim.-Wohnung

Zu verm. Näh. im Laden, Eisen-
Handlung Frorath. _1873

Kirchaafse 42 6-Äini.-Wobn. m. Bads
elektr, Licht u. sonst. Zubehör zu

„vermieten . Ernst Neuser. 1948
Langgaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-ZnilWss

fts-Etage. Näh. Kors.-Gesch.
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 3.

Warmwasserheiz. ,'f. Arzt, Anwalt-
Büros geeign.) sof. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). 1874

6 |'7 l'' ' ,, rn>!c -4  moderne 6-Fim-Ws
—_Nah. daselbst Tapetena eschäst. 1875

Moriystr . 31, 3, „
reichl. Zub., Elektr.,

isma rckr. 37, 2.
Wohn., 6 Zim.,

Ga «. Bad.

1 Zimmer.

Hlauentßaker Sir . 11, 2
1 Zimmer , 1 Küche u. Keller preis¬
wert zum 1. Sept . 1916 zu verm.
Nah. bei Ullmann , Vdh. 2. F248

_ 2 Zimmer._
Part .-W-Hn., Vdh., 2 Z. u. Küche, an

ruft. Leute o. K., sch. fr . Lage im
Wcstend. Näb. Bär enstr. 4, Lad, r.

Vdh. Erdgesch. 2 Z., Küche bill. 1. 10.
m schön, freier sonn. Lage äuß.

„Westen d. N. Bä renst r. 4, Laden r.
Hth. 2. St . 2 3 , Abschl., n. herg.

z. 1. 10. Zietenrr », 12 bei Fauz.

ouo ., ö'ierrr., wo «, waö,
Balkon, vollstand, neu, aus gleich od.
spater.„ Näh.„das.^bei Rapp. 1876

Moritzstr. 39, 3. schöne 6-Zim7-Wohn'.
mit reichl. Zubehör billig zu ver-
iineten^ Näh. daselbst. 2081

Neiidorfer Straße 4, P ., W!76 Zss
^ dürfte, 2 Keller, mit elenr.

LE , auf 1, Oktober zu verm.
Nab. Schierstemer Str . 2, P . 2017

Nikolasstraße 13 iOie Parts -W'obnss
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
d )lro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör a. 1. Okt.
zu v. N. K.-Frdr .-Rinn 67, 1. i486

Nikolasstraße 41, 3, herrschaftl7Wss
6 Zim .. 2 Balk., Bad, Küche u.
5ubeh ., auf 1. Okt. zu vermieten.
Nah, daselbst Pa rt , links. _ 1878

Rheinstraße 46, Ecke Mömtzstraße.
Wohnung von 6 Zimmern mit
reichlichem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Rhein-

—üraßEi2 , Landesbank. F 210
Nheinstraße 46, Ecke Moritzsträße 2s

1- Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Nah.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.

„Landesbank . Rheinstraße 42. F210
Rheinstrafte 72, 2. St .. 6-Zin7Wohn.

m. reichl. Zub., 1 . Okt. N. P . 1955

3$, I.
gr. 3-Zim.-Wohn„ Elektr., Gas.

Adelheidstr. 85, 1, 7 gr. Zim . m. Zub .,
gr. Veranda , umstänoehalber sof.
od. später mit Nachlaß. 1966

AdMtraße 10, 37Stock . 7 Zim7auf
Okto ber zu verm. Näh. P . 1885

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock.
besteh.^aus 7 Zim. u. Zubeh., sof.. od. spater. Nab. 2. S tock. F247

"heinstraße 90 ist die Part .-Wohns,
bestehend aus 7 Zim ., Bad u. Zub .,
zu vm. Näb. im Parterre . 1888

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Zŝ MsE.
reichl. Zubeh.̂ auf sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.

> Nah. Nikolasstraße 12,_ 1890
Wilhelmstraße 40, 1. Stock, hochherr-

schaftl.̂ 7-Lim .-Wohn. mit reichl.
Zubehör, Bad, Balkon, Personen¬
auszug, Gas , elektr. Licht, Vacuum-
reinigung . auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32,
An waltbüro ._ _ _ 1891

Herrschaftliche Wohnung auf^ 7Okt„
Adolfsallee 30, 3. Et ., 7 Zimmer,
Badezimmer, großer Balkon, drei
Mansarden , 2 Keller, Gas u.
Elektr.. zu verm. Näheres Part.
Besichtigung 10—1 Uhr.  1929

8 Zimmer und mehr._
Kaiser-Friedr .-Nina 39, 1, hochherrsch.

9-Zim.-Wohn., dar . gr. Speise-
tzal , eing. Bad, 4 Balk^ 3 Erker,
versonenaufzug . Zentralheiz ., auf
ws. od. spat, zu vm. Näh. Schwank,

_Kaiser -Friedrich-Ring 52. 1529
Kaiser-Friedr .-Ring 67 ist 61*72 . Et.,

besteh, aus 8 Zim . nebst reichl. Zb.
„sofori,zu ^verm. Näh.̂ daselbst. 1487
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern , Bade-
Emrichtung , Lauftreppe , Zentral.
Heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Wagemann.  1892

Läden und Geschilftsräume.
Adelheidstr̂ ll Räum e f. Büro u. Lag.
Albrechtstraße 13 Lad eTzu v.  88233
Bleichstraße 47 gr. Laden mit 2-Zin7

Wohnung auf 1. Oktober. Näh.
Bür o im Hof._ B1360

^urgstraße 19, „Ecke Mihla affe,2 schone Helle Raume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder spater zu vermieten . Näh.

„Buchhandlung ^ ^ 2048
Dotzheimê Str . 61̂ Werkst. o. Lägerrs
Dotzh, Str . 118 kl. Laden m. Küche,

aeeig,,furM,seurgesch .,Mf . 1981
Dreiweidenstr . 10 Lagerraum , evTäs

Büro . N. Bismarckr. 18, 1. B6387
Drudenstr . 3 ar . Wer kst., O ktOl360
Mtziller Straße 9 Laden mitlöhne

Wohn. Nah, bei Kimmel das. 1894
Emser Straße 2 Läden zu v. F247
Frwdnchsträße 44 gr. Läg6rr ., auch
. Autogarage zu v. H. Ju ng. 1895
Göbcnstraße 2 „ große h. WerkstE.
__Lag^ r. ^ „Buro zî perm^ B 1347
Hellmunbstr. 27 Lad., Obst, Gemüse,

Kolonr alw. usw., m. Einricht., bill.
Herrnmühlaaffe Zicklein. Lagerraumod. Werkstatt sofort zu vm. 1796
Kirchq. 11  Werkst, m. od. o. W. 1401
Marktstr . 13 Laden mit Raum , evs

auch Wohn ung. Näh. 1. Stock. 1936
Mauergaffe 8Merk st. o. Lääerr . 1449
Oranienstraße 48 Laden mit schönem
„Keller , sofort^zu vermieten . F352
Ranenthaler Str . 9 Lad . z. v. 87733

Wagem annstr . 31Lad en zu vm. 1902
Walrainstraße 2l Laden mit Wohn,

i 'Ofott oder sväter zu vm. B8654
Wellritz strafte 51 schöner Laden mit

Kubehöc sofort oder später zu vm.
- -Nah, bei Müller , 3. Stock. 1903
Ao rkstr. g Laden u. 3 Zimmer.  1393
.Zimmermannstr . 10 Wkst., ca. 50  gm.
Lagerr aum Ble ichstr. 18 zu v. _2O60
Gr . Räum m. Oberl., als Atelier od.

Werkst, aeeig., ev. m. anschl. 1-Z.-
Wohn.  Näh . BiSmarck ring 6, 1 r.

Laden mit Ladenzim sof. zu verm.
N. Mauriti usstr . 5, Ge rhardt . 1904

Laden mit 2-Zimmer -Wohn. Näb.
Scharnhorststraße 25, 1 l. B 8439
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Niehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
—SU vm. Näh, bei Lotz, 2. St , F247

Wellritzstraste 57 Mans.'-W., Küche,
Keller, Abschluß, Gas , sof. 8 9321

^Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 26, Villa, Fsp^ W.,

1—2 Zim.  u . K. cm kinderl . Leute.
Bierstadter Höhe 58, 1, 2-, 3- u. 5-Z.-

Wohn. sofort zu verm iete n.
Dotzheim, Wiesbadener Straße 39, kl.

3—4-Z.-W., sof., 280- 309. N. V.
Dotzheim, Wiesbadener Straße 41,

Landhaus , sch 2-Z.-Wvhn. cm ruh.
Leute zu verm. Rah, das. 3 St.  r.

Sonnenberg , Adolfstr. 5, 3 Z. u. K.
sof. od. spät, zu verm. Näh. bei
Geineinderechner Tr audt. _F375

Villa Sonnenberg , Kaiser-Friedrich¬
straße 1, 10 Zim. u. reichst Zubeh.,

_au f 1, Okt. zu vm^ od̂ zu vst 1985
Waldstraße 96, Stb . 2, 2-Zs-W. sof.
Möblierte Zimmer, Mansarden rc.

Adokfstraße7, Stb . 1, gut möbl. Zim.
Albrechtstraße 3, 2, m. Zim. mit Pens.
Albrecht str. 30 m. M.  gea . Hausarb.
Albrechtstr, 32, 1, g. mobl. Z. m. gr.

H.-Schreibt. an sol. Dauerm . N. P.
Bertramstr . 8, 1 r ., schön mM . Zim.

mrt Pension zu vermieten.
Bismarckr. 42,  2 st. sch. nMTZun.
Bleichstraße 5, 3, schö ne hzb. m. Msd.
Bleichstraße  13 , 2, frdTZ ., 1—2' Bett.
Bleichstraste 30, 1 st, m7Z . m. u. o. Ps

Moritzstraße 4, 2. Stock, möbliertes
Zimm er zu vermieten ._

Moritzstraße 12, 1 r., möbl. Zimmer.
Moritzstr. 22, 2, gut mbl. Z. z. 1._9.
Nikolasstr. 8, 2, gr . m. Zim., 1 oder

2 Betten , mit oder oh ne Pensum.
Nerostraße 28, 3, gut möbTZimmer
_ zum 1. September , 15 Mk.
Oranienstr . 10, 1, gut nröbl. Manss

mit^voller  Pens ion, 70  Mk.
Ora nienstr. 22, 3 l., g ut in öbl. Zims
Oranienstr . 27, 1 st, sch. mbl. Z. bills
Philippsber gstr. 27,  3 , gut mbl.  Zim.
Philippsbergstrafte 30, P . st, m. Zim.

mit S chreibsekretär billig zu verm.
Westendstraße 23, 2 st, schön m. Zim.

mit 1 oder 2 Betten zu ve rmieten.
Zimmermannst r. 9, P . r ., mbl . Zims
2 große Helle Zim ., 1. St ., möbl. oder

leer, auch für Geschäftsbetrieb, zu
vermieten . Näheres bei Schweitzer,
Ellenbogengasse 13.

Möbl. Zimmer mit 1 auch 2 Betten
preisw . zu verm. Frau M. Weiscn-
seld, Wiesbaden , Wellritzstr. 11, 1.

Leere Zim mer, Mansarden rc.
Ädlerstraße 17 1 leeres Zim. billig

zu verm., auch z. Möbeleinstelle n.
Albrechtstraße 33 neu herger. leere

Mans . mit Kochherd. Näh.  Part.
Albrechtstr. 44, HssDachzim. m. Herds
Bismarckrina 32. 8.  a r . Fr ontsp.-Zs
E leonor enstrs 6, P ., 1 Z . m. G. u. Ws
Emser Str . 64 Frontsvitz -Zimmer mit

Balkon zu verm. Näh. 1 ^ _
Frankenstraß e 4 helle Mans arde. _
Göethestr. 18 gr oßes Zim. Näh. Lad!
Hellmundstr . 5, 1 !., m. Dame v. ihr.

4-.stim.-W.  2 le ere Zim . abgeben.
Hellmundstr . 5 Mani . z. Mübeleinsts
Hellmund str. 40. 1, st hzS7Ms d. (77
Hellmundstr . 52 st Zim . auf 1.  Okt.
Herrnannstr . 15,  Vdh ., I. Z. m. Gask.
Kais.-Frs-Ring  54 , P ., 2 schs l. Zims
Karlstrafte 9, P'„ Mans . m. Kochherd.
Maucraasse 8 2 l. heizb. Mansarden.
Michelsberg 12, 3, heizb. gr . Zim. an

einz. Person . Näh. im Laden oder
_ Hellmundstraße 37, Part.
Michelsberg 22 1 st Z., Herd u. Gas,

sof. zu v. Niih. Vo rderh. Frontsp.
Moritzstraße 14 Mans . z. Möb eleinst.
Nikolasstraße 21» Laden, zum Möbel-

einstetlen sstimmer u.  Räume z. v.
Philippsbergstraße 1 I. Mans ., Gas,

sofort zu verni. Näb. Pa rt.
Rheinstr . 56, 2, 2 leere ineinanderg.

Zim . mit Balkon u. sev. Eingang .
Rieh'lstraßc 4 heizbare Mansarde zu

vermieten . Näheres La den. _
Röderstraße  20 leere Mans . sof. z. v.
Roonstraße 14 leer . Zim . Näh. P arst

7" ' - - MK 4) . Mt» U. U. -»p.
Bleichstrafte 42, 2 r„ frdst mö bl. Kim.
Blüche"strafte 6, 1 l., g. m. Z.. 4.'50s
Blücherstraße 26, 2 links, 1 oder 2

möbli erte Zim mer zu vermiet en.
Kleine Burgstratze 1, 2, ein gut mühst

Balkon-Ziin., Gas . elektr. Licht,
separ. Eing ., Telephon, nahe Kur-
Haus, auf dauernd zu vermi eten.

Delaspeestraße 6, 2, gut mob'lierts
Zimmer  billig zu vermieten.

Delaspeestraße 6, 2, m. Zim. gegenHausarbeit zu vermieten.
Dotzheimer Straße 11, Part ., möbl.

u. Schlz.  an Dauerm ., 'ev. Ps.
DotzheimerStr ^ sl^ l,^ schm7,i« 7Zs
Dotzheimer St raße 12 möbl. Z. frei!
Eleonorenstraßc 8, P ., ein fvdl. mbst
. ung en. Part .-Zim. bill ig zu verm.
Ell enbog eng. 13, 1, m. Z„  M . 15 Mk!
Frankenstraße 23, 1 r., möbl.  Mans!
Frankenstraße 24, 1 st, gut m. Zim. b.'
Gerichtsstr. 1, 2, e,u auch zwei schön

mobl. Zim., eig. Ei ng.. sebr preisw.
Helene nstr. 18. 1 r., sch. mbstMs .' sof.
He llmund  str. 29, 1, mb7 Ma,ns.. 2.80.
Hellmundstr. 41,  2 . mbl. Z.  sof .73 !20s
Herderstra ße 2, Hth. 2 r.. gut m. Zs
Fahnstr . 26, 1, m. Z. m. 2 B .. 8' Mk.
Jahnstr . 34, 2 l .̂ ,sep7m7Z ., el. Licht!
Jahnst r . 36 mbl. Mans. 9' M7N . 2T
LuLemburMatzM2 , srdl. m. Z7 s6s.
Karlstraße,2, „ P ^ eidach 'd7M . Zichs
Lehrstraße 15, Pss eleg. möbl. Zun . ch.

Woven sof. z>u verin. Pr . 25 Mk
Michelsbera 9. 2 r., schön möbl. Zim.

wfor^ odê l .^Sepst, mit öd. ohnewJjzS" ~~~ Ä ^ MWMW

Scharnhorststr . 24, 2, 1 Zim ., even't.
mit Mans . u. separ. Ei ngang z. v.

Schiersteiner Str . 9 heizbare Manp
Schiersteiner Str . 26. P ., b,b . Ms d!
Walramstraße 30 große be izb. Mans!
Wellritzstr. 11 leeresZim . sof. zu vm.

; Wört hstr. 24 heizb. I. Mans . sofs' blll.
Zimmermannstr . 9, 2, 2 leere Z. m.

I Balk., W. u. Gas , Abschl. N. P . r.
Zwei leere Zimmer zu verm. Nah!

Dotzheimer Straße 2,  Part.
Kell er, Remisen, Stallungen re.

-ldolfstr. 10 Pferdestall mit Futter-
i raum , auch als Lagerräume , z. v.

Franken str. 17  Stall ., Remise a. gst
Ludwigstr. 3 schFRemise u. Stall ., a.

getei lt . Näh. Marktstr ^ 13,1 ^ 1937
Schiersteiner Straße 27 schone Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Nah, dorts. bei Auer . Part ._ Fj )52

Zimmermannstr . 3 Stall . Waaenr ..
Laaerb . Näb. Vdh. Part.  81351

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r . 1908

Frankfurter Str . 14, P ., herrsch. 3 Z.
Zentral -Heiz.,

el. Licht, Gas . sof. od. 1. 10. Näh.
das. 10—12 «d. Adelheidstr. 11, P.

Friedrichstraße 7, Gartenhaus
Part., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör auf sofort zu verm.
Näh^Ddh. 3.St . I960

WWk. U. Böte. 1. 61,
frfjöae große 3-Z.-Wohnung, neu
herger.. z. 1. Okt. billig zu v. 1412

Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
auf gleich »der später zu vm. 1909

Bülowstr. 3. hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spat. Näh. Zcltmann , 1. Et . l.

Luisenstr. 47 , Part .,
4-Zim.-Wohn. u . Zubehör (auch sehr

gut für Büro geeignet) sofort oder
spater zu vermieten . 1979

Hochparterre
mod. 4-Zim.-Wohn, in Billa auf
Okt. zu vm. Näh. Wohn.-Büro
Lion u. Cie., Bahnhofstrasie 8.

Mainzer Straße 50, 1. Stock, 4 Zim.,
Küche, möbliert , auch geteilt zu v.
Gartcnbcnutzung . Nah. Parterre.

Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim
„Woh nung sofort zu verm. B1352

Wielaudstratze 13
Herrschaft!. 4-Z.-Wohn. mit reichlich.

Zubeh., 2. Stock, per 1. Oktober
zu verm. Näh, das. Part . 1728

VötzVU 80R4 ZIM.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. ign

5 Zimmer.

8. II. Sl.
schöne 5-stim.-Wohnung., Badezim.,

Balk. n. d. Gart ., sof. zu vm. 1239

\ K  liclaclmljt 1

I . Ehepaar sucht 1. Okt. oder früher
1-Zim .-Wohn. mit Küche im Vorderh.
Hammer . Riehlstraße 10, Hth. 2.

2 Zim. u. Küche zun, 1. Okt. 1916
sucht kleine Familie (3 Pers .), Nähe
Stiftstraße . Offerten mit Preis u.
F. 916 an den Tagbl .-Verlaa ._

— ’ni• °hn . sofort gesucht.
Qfs. V. 16l 4.agbl.-Zwgst., Bismarckr.

3iuh. leeres Zimmer
mit Nebenr . oder fvdl. Frontsp . von
gäb. Dame zu Oktober gesucht. Off.
ii. P . 916 an den Tag bl.-Verl ag,

Möbl . oder unmöbst
2-Zimmer -Frontsp ., abgeschlossen, aus
sofort gesucht. Off . mit Preisangabe
unter F. 917 an den  Tagbl .-Ver lag.
, Laden mit 2—3-Zim.-Wohnung
wfort gesucht. Offerten u. U. 161 an
^agbv.-Zweigste lle, Bi smarckrina 19.
Pass, gtänmlichk. zur Unterbringung

eines Zmv , Küche usw., ges. Off. m.
Preis u. S . 161 an den Tagbl .-Berl.

Billa Kapellenstr. 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
5-Z,m .-Wohnung , 1. St ., Zentral¬
heizung, Bad , elektr. Licht u. all.
Komfort , auf 1. Januar 1917 zu
verm. Näh . beini Hausverwalter
od. bei Kneivv, Goldaasse 9. 2059

Kirchgaffe 44 , 3,'
sofort oder 1. Oktober 5 Zimmer,

Küche, Raum sür Bad, 2 Mans.,
großer Boden, 2 Keller. Näh. bei
Golonskh, Sch ok oladengeschäft.

helle5-3.-
mit Zub ., 2. Et ., Westerwaldstr. 2,
klektr. Licht, Heiz., sofort oder zum
1. ..Oktober zu vm. Miete 1300 Mk.
Näheres Parterre rechts.

(Fortsetzung auf Seite 9.1
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Aeischverteilung.
In der Woche vom 30. August bis 5. September sind die Fleischkarten-

abschnitte 49 und 50 zum Einkauf von 250 gr Fleisch oder Wurst
gültig. Der Abschnitt 49 berechtigt zum Bezüge von 150 gr, der Ab¬
schnitt 50 zum Bezüge von 100 gr. Der Fleischverkauf findet statt für:st —8 Mittwoch , vormittags 7 — 10 Uhr,

T- Z .. tt 10- 1
A—D ,, nachnnttags4—6
E- H ff „ 6 - 8
I—L Donnerstag, vormittags 7—10
M- a „ „ io- i
A—Z „ nachmittags5—7

Die Abschnitte 45- 48 der Fleischkarten verfallen mit dem
29. August. F 432

Wiesbaden, den 28. August 1916. Der Magistrat.

«S 50 &

Dr . Hirsch,
Kinderarzt,

hat seine Praxis (auch die
Kassenpraxis ) wieder aufge¬

nommen.
Luisenstraße 6. : "rs

Sprechst . 8—9 ; 3—4 1/a.

Xxuxxxx
.re.Von der Reise &

zurück . HDr . Biermer . i
“ U

Hermann Löns
geb. 29. August 1866, gefallen vor Reims
:: 26. September 1914 _ u

Natur «cliilde rangen:
Mein braunes Buch — Heidbilder — Mein buntes Buch
Da draussen vor dem Tore — Der zweckmässige Meyer

geb. je Mk. 4—.
Jagd - and Tierbücher:

Auf der Wildbahn , geb. Mk. 4.50 — Krant und Lot , geb.
Mk. 4.60 — Mümmelmann , geb. Mk. 4 — Mein grünes
Buch Mk. 4 — Aus Forst und Flur , geb. Mk. 5 — Das

Lönsbuch , geb . Mk. 3.60.
Romane:

Dahinten in der Heide , geb. Mk. 4.50 — Der Wehrwolf
Mk. 4.20 — Das zweite Gesicht , geb. Mk. 4.20 — Der

letzte Hansbur , geb . Mk. 5.—.
Balladen , Lieder and Gedichte:

Mein blaues Buch , geb. Mk. 4.50 — Mein goldenes Buch,
geb . 3.50 — Der kl . Rosengarten Mk. 2.—.

Jn gen dsehr 1ften:
Aus Wald und Heide , geb. Mk. 1.00 — Goldhals Mk. 1.80.
Die erste iiterar. biogr. Würdigung des Didtters:
Traugott Pilff Hermann Löns der Dichter, geb. Mk.  2.—

Vorrätig in der

Buchhandlung Limbarth-Venn
WIESBADEN, Kranzplatz 2. Fernruf 457.

Während meines Urlaubs
bin ich von Montag , den
28. August , bis Dienstag , den
5. September , mit Ausnahme
von Mittwochs und Sonntags,
in meiner Wohnung zu
sprechen von 10—12 u. 3—5.

9r. ‘Wilhelm Koeh
Mainzer Strasse 18.

^ !■■■■. ■II ———<

Kunststopferei
7 « iHMd -rs 7,

Unsichtbares Stopfen , Zuweben von
Rissen, Brandlöchern, Motten - unv
Mäusefraß in Herren - und Damen-
Kleidern bei mäßiger Berechnung.
Auf  W unsch Abbolen und Zustellung.Schul¬

ranzen
Grösste Aoswahl
Billigste Preise

offeriert
•1s Spezialität

A. Lelsciiert,
Faulbrunnepstr

*» • 679

x
xrerex
3*
XI

Samstag, den 2. September 1916, abends 8 1/* Uhr,
Festsaal der Turngesellschaft

zum Besten des„Soldatenlieini Mainzer Str.“:

Feldgrauen-Konzert
unter gütiger Mitwirkung von

Fräulein Marta Bo mm er,
Frau Dr . Hans Zoepilel,
Fräulein Stelani Rose,
Fräulein Frieda Schmidt,
Herr Harry de Garmo,
Herr Richard v . Schenk,
Herr Christian Streib.

Sämtlich Mitglieder vom hiesigen Königl . Hoftheater.

Der Sprecher : Gustav Jacoby.
Eintrittskarten zu 3 Mk. sind im Vorverkauf ab Diens¬

tag , den 29. August , in sämtlichen Filialen von August Engel
und abends an der Kasse erhältlich.

n
U
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Seifensiederei,
grösseres Quantum

Schmierseife aus bestem Material
Jacob l .aax,

Schierst . Landstr . 34,
hat noch ein grösseres Quantum

bis aum I . September abzugeben.

Wiener Schneiderkteideru.Wäntet (Herrenarbeit)
- Vornehmer Sitz und Ausführung.

3 . »legier , Mmr SMinei, MM . 19.
Stoffe in großer Auswahl auf Lager.

kaufen 3ie am vorteilhaftesten hei

ID. Sauerland,Uhrmacher,
Gold- u. Silberwaren, Schulgasso 7.

Altes Gold , Silber wird zum Tageskurs
angekauft und in Zahlung genommen.

r  L.RETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5 . TEL 12 UND 124. s?2

Tagesvera nsta ttungen
Thalia-Theater

Zwetschcn zu verk. Waldstraße 3,
f. neb. dem Evangel . Gemeindehaus.
Borm. 10—12, nachm. 4—7 Uhr.

Haudwasckprrlver,
wohlrieck., bester Ersatz für Seife,!
äuß . mild, gut reinigend , für zarte
Haut geeignet, ä Paket 30 u. 50 Pf.

W. Sulzbach, Pars ., Bärenstr . 4.
Schmierseife

aus Ia Ke rnseite , offeriert bis zum ]
1. September , so lange noch Vorrat,

1 Pfund 70 Pf *.
Josef Erteschik , Colonialwaren,

Taunusstrasse 31.
Erkels markenfreies

MW-WM-Mer
Seifenfabrik , Langgaffe 17.Seife

Wer heute noch gute Möbel billig

_ _ _ _ Ä "ä Blfiftt. 31
Größtes Lager in Schlaf. , Speise -, Herren -Zimmer » u. Küchen-Ernrichtungen,
sowie jedes einzelne Möbel in jedem Stil und jeder Holzart, von einfachster
bis zur modernsten Bauart — nur erstklassige Ware unter weitgehender

Stofoa liwttt, «t

Mn » « « .

Wutschäumende
feste weiße

solange Vorrat Pfund 75 Pf.
Pbilivvsbergstraße 33, Part , links.

tedersohlen,
alle Größen fertig zum aufnageln.

Herrn . Rump,
_ Moritzstraße 7. 876

Zu billigsten preisen:
Hufsalbe Perafoline , Striegel , Kar¬
lätsch., Bandag ., Streichlapy ., Decken, |
Gurten , Selette , Zäume , Stallbalfter,
Peitschen, Trens ., Gebiß - Ketten,
Zupf- u. Nähmasch., Werkt, ufw. fr . |

Saltl . Wagner,
Göüenstratze 19, Hth. 1. Stock.

Kirchgajje 72. . Telephon 6l37
Vornehmstes«. größtes Lichtspielhaus.

Vom 26. bis 29. August.
Erstausführung!

Jn den Krallen
des Serberlöwrn.
Wildwest-Jagdabenteuer in 3 Akten.

Dieses afrikaniche Dschungel-
Drama ist reich an spannenden
Effekten, u. A. eine lebens¬
gefährliche Jagd auf den Königs¬
tiger, Ueberfall der Koffern usw.
und bringt prächtige Bilder von

der afrikanischen Wildnis.

Kielre kennt kein
Hindernis.

'Lustspiel in 3 Akten.
Bumke erringt sich eine Braut.

Humoristisch.

Original - Aufnahme» tum
alle« Kriegsschauplätze«

(Mo erste Woche.)

Prima feste Schmie-feife
abzugeben Schwalbacher Straße 42»
Gartenhaus 2 links._
hmimrllellln Kilo 15 Df.
Sichelleim zu h. Bleichstraße 37, P . !

200  Ztr . Pfälzer Zwiebel»
prachtvolle ausgereifte haltbare Ware

Psd. 14 Pf., 10 Pfd. Mk. 1.35, Ztr. Mk. 13-
eingetroffen in den Verkaufsstellen von

Adolf Harth.

r @ i
Sfinephon-
^ Theater

Taumisstr . 1.
Vornehme Lichtspiele.
Das gewaltigste

Meisterwerk
in höchster Vollendung.

Die Herrin
des Kits.
Grandioses Schauspiel aus
dem alten Aegypten in

5 Akten.

Klein - Hänschens erstes
Auftreten in

Känsehetis Siebe
Beizeudes Lustspiel.

Gute Naturaufnahmen.

Ab heute Dienstag die Aktualität!

MWt des Dndels-
U-EootcG Jtutldjlaiiü“

in Bremen.
Thalia-Theater

Airchgafse 72. Telephon «137.

rnmmv-Wil
Dotzheimer Straße 19 :: Fernruf 81»

Rur noch bis Donnerstag
das Riesen-Programm.

Cape
Truppe.

« Personen «. 6 Personen 6.
Deutschlands beste Akrob.-Radfahrer-

Truppe.
Herzog. I Wielliug.

Trapez-Akt. j Verwandl.-Tänze,

Habu.
Der geheimnisvolle Türke,
dita . > 2 Moritze.

Das Rätsel. > Bauern -Duett.
Mut Kaufe.

Der geniale sächsische Humorist.
Karl Hermann . > 4 Bahams.
Bayer . Komiker. | Akrob. Tänze.

Warkgraf-Mowelly.
Kom. Musikal. Neuheit.

Trotz Rieseast esen keine Preiserhöhung!
Anfang wochent. 8*/i Uhr. <Vorher
Musik). Sonntags 2 Vorstellungen!

3»/a und 81/. Uhr.

Freitag , den 1. September:

W * Beginn
der Winter-Spielzeit

mit einem großartigen , fnr
Wiesbaden noch nie da-

gewesenen

Mflons-Bcafnun®
Trotz enormer Spesen keine

Preiserhöhung!
Die Direktion.

/
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ö Zimmer.

Nerostr. 43, 1,
schöne 6-Zim .-Wohii . mit Balk .. Bad

u. Keller auf 1. Oktober billig zu
verm. Näh , bei Ba uer . P . 1430

HK Mj -M-Ak. 6.
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Cramcr,
oberh. v. Langenbeckpl. Tel . 3809

^diliä}terpia|c9. 1 u. 2
gr. vollkommene 5-Zim .-Wohn ., sonn

Lage , so fort und später zu ve rm.

M.5—6-Z.-WchNMg
für gleich oder später zu v. Kaiser-

Frirdrich-Ring 17. 1. Näheres bei
Rittmeister von  Alten . _ 1915

Ja» , finreietfcl. 2. Stoff,
sch- ger. 5-Zim .-Wohn. zum 1. 10.
mit Nachlaß zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Yk

6 Zimmer.

Kü!sec-Frle!!r.-Riiig 88,1
6 Zimmer u. Zubehör , bisher von

Herrn Prof . Dr . Weil bewohnt,
aus gleich oder später zu verm.
Nah, im Laden. Tel . 4683 . 2065

lüagcnßeüjcißr*2. Hart
6-Zim .-Wohn. in Etagen -Villa ver¬

hältnissehalber sof. od. später. 2057
Rt-einftratze 5S

6- u. 7-Zimmer -Wohn . mit Zentral.
Heizung, Lift , Vacuum , auf 1. Okt.
zu vm. Näh. 1. St ., Abmus . 1649

Ettwohnnng,
Taunusstraße 13, Ecke Geisbergstr .»

3. Stock, 6—7 Zim ., auch geteilt,
Aufzug , clektr. Licht, Gas . Zentral-
heiz.. per 1. Okt. oder früher zu v.
Nä h, im 1. Stock, bei Haas . 1916
Tanrrrisslraße 44

6-Zimmer -Wohnung , 80g Mark, auf
Oktober zu verm. Näh . 2. Stock.
Besi chtigungszeit A—5 nachm. 1640

Taunlisstraße 85 ist die 8-Z.-W. mit
"eichl. Zub. auf 1. Okt. zu v. 2083

_ 7 Zimmer. _

I « Billa
Biebrich» Straße 34. 2. Stock, 7-Z.-

Wohnung , mit Gas , elektr. Licht,
Zentralheizung u. all. Zubehör zu
vermieten . Näheres im Hause.
msmmmBmammamaaammmß

Kleine Bnrgstraße 11, Ecke
Webergasse , im zweite « Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
v ermieten. F363

Lmserrftratze 4,
an der Wilhelmstr ., Wohn . v. 7 Zim.

«n 1. Stock zum 1. Okt. zu verm.
Zum Pensionsbetrieb sehr geeignet,

Geschäftsräume . Näheres
daselbst 2. St ockr. _

Rerotal 10,
(am Kriegerdenkmal ), 2. Stock, ist

L'k.rrschaftl. 7-Zim .-Wohn. (schöne
Raume ), Bad , Zubehör , Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug , gedeckt.
Balkon , mit Herr!. Aussicht, auf
Oktober zu verm. Näheres —
auch betr. Besichtigung — daselbst,
Hochpart. Telephon 578. 2084

Für Geschäftsräume
lduv oder Schneidereil , 1. Stock,

5 Zim . u. Zubehör . Marktstr . 19.
_Ecke Grabenstraß e 1. Luge nbübl.

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger ., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hild ner,  Dotz h. S tr. 43. _ B 1353

8-Zimmer -Wohn. mit reich!. Zubehör
Taunurftrsßs 23,
2 St ., iof . zu verm.. evt. auch spät.
Näberes daselbst 1 St . _ F341

We(Di{ftJ0,OfB(f,
hocbherrsck>astl . 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör , Bad,
Bersonenaufzug , Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz und Adelheid-

_ straße 32^ Anwaltsbür o. F 341

SkkkUisll. Boimtng
tn der Billa Nößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg . Besichtigung Anfragen Bau-
büro, Wilhelmstr . 17,  P ., erb. 1525

B IUgMfilflflS
gr-otzev Laden

mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt . Kontor.
Schalterhalle rechts.

mit od. ohne Ernricht.,
sof. zu v. Rbeinstr . 33.
Laden

zu vermi eten Weüritzstraße 27. 1926

Schöner Lade«
Mit Nebenr . zu vm. Wellritzstraße 46.

Näheres Hinterb . Part . l. B 9563

Billen und Häuser.

Landhaus , m. Zentralh .. n. Nerotal.
V. s. od. sv. f. 1700 Mk. zu v. od.

—Zu ve rk. N.  Gneisena uttr . 2, 1 lks.
reizend , solide geh., 9 bis^ rtToll 3,nt*' Diele,Heizung,

clektr. Licht, gr. Garten , Höhen -,
Waldl . (Sonnend .), Okt. bill . zu
verm. Off . u. O^ 904̂ Tagbl .-Verl.

9-Zim .-Landh. frei , --uh., gr. Garten,
ev. Stallg ., 1500 Mk. zu vm. Kais .-
Wilhelm -Straße  5 , Sonnenberg.

Auswärtige Wohnungen.

Läden und Geschäftsräume.

Gin großer Laden
Fricdrichstraße 19 auf 1. Oktober zu

verm. Näh . 1. St . r. daselbst. 1918
Hellmundstraße 45 Laden sowie die

bisherige Lesehalle . 1. Stock. 1953
Großer Laden

Kirchgaffe 19 auf 1. Avril 1917. 1920
Kirchgaffe 44, Hof Part .,

großer Lagerraum oder Werkstatt,
auch für Versand geeignet , sofort
zu vermieten . Näheres Golonsky,
Schok ol adengeschäft, Kirchgaffe 44.

Kirchgaffe 79, 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

"(Uictöilfe7 Wen
mit oder ohne Wohnung sofort. 1951
Michelsberg 1 Laden
pfort zu verm. : neuzeitlich herge¬

richtetes Haus . Näheres bei Port,
_L uisenstraße 26. _1975
Michelsberg 28, helle Werkstätten mit

u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofort.
I Moderne Läden 1

mit Nebenräumen zu vm. Näh. I
Hiidner , Bismarckr. 2, 1. Bl355 I

Son «eriberg.
Bicrstadter Str . 35 Wohn . »d. Haus.
_ gr. Garten , zu ve rm. od. zu verk.Wmi-ZikNM-MWng

1. Okt. oder spät. Eigenheimstr,  2.

_ Möblierte Wohnungen.
Möbl . Wohn ., 2— 4 Zim . mit Küche,

auch einz . Friedrichst raße 8, 1. Et.Z—6Ml.MMk mit» e
bill ig zu vm. Näh. Rhcins tr. 72, P.

K»iskl-Friei!l.'Mi!g74.1
Sonnenseite , Herrschaft!. möbliertes

Wohn - u. Schlafzimmer , mit auch
ohne volle Pension zu vermieten.

Lrapetteuftr. 3, Part.
eleg. möbl. Zi mmer,  monatl . 25^Mk.
Mainzer Straße 59, 1 u. 2 St ., mbl.

Zimmer , evt. mit IM st. N. Part.
Nikolasstraße 39, Part . I., Bahnhofs¬

nähe , möbl. Zimmer ^zu verm._MM 68. 1, Me« k.
möbl . Zim . mit Klav., elektr. Licht,
35 Mk., sofort abzug eben ._

Schwalbacher Str . 8, 2 l., nähe Rhein-
straße , eleg. möbl. separ. Zim. sof.

Schön möbl. Zimmer mit Pension
preis wert zu v. Albrechtstr. 11, 1.
Für Dauermieter.

Schön möbl. Zim . mit u. ohne Ver¬
pflegung . Dambachtal 2, 1,

Glez. ratföl. Wöhn-n.Srtilaf?.
findet Dauerm ie ter Kap ellenstr. 49.

Bei gebr D. Dame
ist ein eleg. möbl. Zim . ev. m. Wohn-

zim ., Küchenbenutz., Bad u. Balk.
bill . zu verm. Näh . vormittags
Rüdesh eimer Straße 36, 1 r.

SM Oer ASM»Ä „“,f
Heim . Adresse  i m T agbl.-Verl . Zw

Schön m. sonn . W.- u. Schlafzim . an
Danerm ., el. L., Zhz., Bad, Villa
Lindn, Sonncnberg , Wiesb . Str . 41

Gesucht Per 1. Dktbr.
von kinderlos . Ehepaar , hoh. Offiz .,
in herrsch. Hause , mögt . Villa , Wohn,
von 5—6 Zim . nebst Zubehör . Preis
bis 1409 Mk. Off . O . 917 Tagbl .-A.
Möbl. Billa gesucht

für 6 Monate
ver sofort oder 1. Oktober, wornögl.
mit Garten oder Stallung . Muß
ctw. hoch liegen , Neroberg , Kapellen¬
straße, Geisberg bevorzugt . Angeb.
an Frau Hiby , Metropole Hotel,
Langenschwalbach ._Ml. 4-3imtner-Bo9nnno
mit Küche u . Bad zum 1. Oktober
bis Kriegsende zu mieten gesucht.
Offerten mit Preisangaben unter
U. 916 an den Tagbl .-Verl ag ._

1. 3-4-MlIIttMp.
mit Küche u. Bad od. kleines möbl.
Haus in freier Lage von Ehepaar zu
mieten gesucht. Offerten u. D . 915
an den T agül .-Verlag.

Keller, Remisen , Stallungen rc.

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet , mit und ohne
Wohnung , und mit Nnterstellge-
legenheit fü " Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dobheimer Str . 16. 2089

MmrS -ZIwwel-WWzg.
möbl. oder unmöbl ., sof. od. später

_bi llig  zu v. Rüdesh . Str.  18 , P . r.3nMWMew Wie.
beste Lage , eleg . möbl. 7-Zim .-Wohn .,

ganz oder geteilt , zu verm . Adresse
nn Tagbl .-Verlag . Zp

Möblierte Zimmer » Mansarden rc.

Adelherdstr. 19, 2. St ., gr. eleg . möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.
Gas , elektr. Licht» B ad vorhanden.

Albrechtstraße 2 gut möbliertes Zim^
1. Stock, mit gutbürgerl . Pension
an einen soliden Herrn zu ver-
mi et en.  Näheres Parterre.

Arndtst -aße 8, Part , r., eleg . möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.

Kleines Landhaus
mit großem Garten auf mehrere
Jahre zu mieten gesucht. Lage,
Größe , Preis unter B. 916 an den
Tagbl .-Verlag ._

Gesucht zum 1. Oktober
2—3-Zimmer -Woh«. im Hinterhaus
von kl. ruh. Familie , Südviertel . Off.
un ter K. 897 an den Tagbl .-Bc ' laa.

Bismarckring 21, Hochp. r., gut möbl.
Wohn - u. Schlafzimmer zu verm.

Druden st". 4, Part ., 2 gut mbl. Zim '.WnSMe LffLÄ"-
Moritzstraße 68, 1,

einfach behaglich möbl. Zimmer zu v.

... m __
nebst Küche, Keller (ev. Bads zum
1. Okt. von jung . Ehepaar (Dauer¬
mieter ) zu mieten gesucht. Offerten
unter D . 998 an den Tagbl.-Verlag.

Schöne 3-Zimmer -Wohnung,
Sonnenseite , z. 1. Okt. v. Beamte«
gesucht. (3 Personen .) Offerten u.
T. 161 an T agbl.-Zweigst. , B.-Mn g.

Zum 1. Oktober oder später 5- bis
7-Zimmer -Wohnung in guter Lage
von ruh. Mieter sofort gesucht. Off.
mit Preis «. genauen Angaben nach
Nikolasstraße l4b. _

Möblierte 4-Z.-Wohn., womöglich
mit Balkon oder Gärtchen, gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. G. 915
an den Tagbl .-Verlag.

Alleinsteh . Dame , tagsüber im
Geschäft, mit I2j . Mädchen, sucht
möbl. Zimmer , 25 Mk. p. Monat.
>Da» ermieter .) Offerten u. O. 915
an den Tagbl .-Berlag. __

Zwei Damen
suchen Nähe der Kuranlagcn zwei
srunige Zimmer , ohne Zentralheiz .,
mit Pension . Preis 5—6 Mk.. 1. St.
Ang. u. M . 917 an den Ta gbl.-Berl.

Reis . Beamter s. gr. m. Z. od. W.-
u. Schlafz .. frei , ruhig geleg ., nahe
Zentrum , f. 3—4 Woch. in Privath.
Pens .- u. Lopierhäuser ausgeschloff.
Preisang . m. Frühst . A. 696 Tgbl . B.

Junger Mann (Unteroff .) sucht
für nachm, möbl . Zimmer mit scpar.
Eingang . Offert , mit Preisang . u.
M. 915 an den Tagbl .-Berlag.

^ gremSettSeime3
Pension Allan 'a,

Dambachtal 20, behagliches Heim
für Dauennieter und Passanten ,
nahe Koehbr., Ku  hau s u. Wald,

SmnteafieiDi Mes« .
Museumstraße 5, 2 St .,

empf. eien. möbl . Südzimmer mit
gutbürgerl . Verpflegung , mit elektr.
Licht und Lift , Zentra lh eizung.

Kurpension
für Ruhe - u. Erholungsbedürft .,
Sonnenberger Straße 9. Fern¬
ruf 6999 . Elegante moderne
Billa , erste Kurtage , Süd -Ter-
rafsen, Balkons , großer Garten
(Erna . v. Kurpark ). Kurgemäße
Verpfleg , garantiert . Vorteilhafte
Winterpens . fü r Pfleg ebed ürftige.

Zeine Pension
Sonnenberger Straße 11a, Tel . 772,
direkt am Kurpark , mit allen Be-
guemlichkeiten der Neuzeit ausge¬
stattet , Zimmer mit Frühstück für
kürzere u. längere Zeit . Auf Wunsch
D :at, Bader aller Arb

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

Privat . Verkäufe.

. Deutscher Pinscher , Rüde,
1 I - alt , gerlügelfvomm, treu u. wach-
sam , bill . Helenenst raße 18, M . P . r.
1 schw. Rehpinscherhündin f. 10 Mk.

5il verk. La llgarter Straß e 8, M . P.
25 junge Hasen

öu verk. Friedrich Nagel , Gärtnerei,
verl . Viktoriastr aße ._

1 deutsche Niesen -Scheck.-Häsim
L Zuchthann m. 7 d. Jungen zu verk.
scheid , Zietenri na 7.

Eine schöne Gans
zu verk. Moritzstraße 66.

. Alte und junge Enten,
wwie alle Sorten Hasen zu derk.
Bleichstraße 47, S eitenb . 2 links.

Ein Hahn , 2 Hühner
zu verk. Franken ftraße 22 . 1 St.
!- >/ ^ ^E>ncru. 1 HahN' 7 Kückem

Man . alt, 9 Hasen zu verkaufen
Gneisena ustraße 22, 1 rechts._
1 Mw . Frauenmantel , mittelgroß,

billig zu verk. Sternaa ffe 4, Lauck. '
^v . qestickt. Seidenkimono , ungetr .,
45 Mk. Kavellenstraße 80 ._

Neues nicht getrag . Voile -Kleid,
auf Seide , ein bastseidener Mantel
billig zu verkaufen. Näheres Nero¬
straße 8/10 , Hth. 3 St . links ._

Warmes braunes Jackenkleid,
weiß . Cheviot -Rock m. Jäckchen (44),
1 P ., ausgesch. Schuhe (40), 1 oder
2 emf . Betten m. Spr ., Matr ., Schlaf-
sofa m. Roßh. bill.  Rüdesh St r. 20, 1.

Eine schw. Moiree -Jackc,
1 br. JackonKeid (Gr . 42—44) billig
zu vers. Dotzhe'mer Straße 84, 2.

Guter grauer Anzug , kl. FigürT^
■lO Mr ., 2 Herreri-Hosen, kl. Fjg ., 8 u.
10 Mk., 3 Herren -Weften , kll Fig .,
2. 4 u. 6 Mk . Kleiststraße 4, Pari lks'

Gut erhaltene Anzüge
zu verk. Wagemannftraße 31, 1.

1 fast n. bl. Jüngl .-Anz., Maßarb .,
1 Klapp-Zhlinder (Weite 55), 1 phot.
Apbarat (9 X 12) mit all . Zubehör,
2 Pferdedecken, 1 Lederzügel , neu, zu
verk. Karl , Aorkstraße 14, 2
, . Herren -Regenmantel nach Maß
billig abzugeben Mvritzftraße 45, Hth.
2 S t. rechts. Händler verbeten.

Farbige Zwirne , Taillenstäbe,
Spitzen billig zu verkaufen Moritz-
ltraße 12, 1 rechts.

Phonola , Fabrikat Hupfeld,
o Jahre im Gebrauch, mit reichlilchem
Rollenzubehör zu verk. Offerten u.
I . 917 an den Tagbl .-Verl aa._

Borz . alte Geige , Noten aller Art,
sowie Kelter mit Mühle billig abzu« .
Dotzheimer S traß e 75, P art , l.
Mandoline , Gitarre » Violine m. Etui

zu verk. Jahnstraß e 34, 1 r.
4 prachtvolle große Kupferstiche,

mehr , alte Oslgem . u. antik. Kästchen
bill . Albrechtstraße 21, P art ._

Prismen -Glas (Zeiß)
tm Auftrag zu verkaufen. Näheres
Marktstraße 10, im T ucbaeschäft._
Galv . Apparat z. Selbstelektrisieren,

sowie mehrere ältere Kupferstiche zu
verk. Rheingauer straße 6, 3 r.

Eine 2-Ziinmer -Einrichtung,
Küche u. andere Möbel fortzugshalber
zu verkaufen . Händler verbeten.

anne , Weilftraße 22, Part’i
Süegzugshalb . Schlafzimmer zu verk.,

2 B ., Spiegelschr ., Toilettentisch ufw.
Besichtigung von 10—12 u. 3—5 Uhr,
Herrngartenstra ße 10, Part , links.
^ Bett , Schaukelstuh ! u. Weinfäffer
brll. zu verk. S eerobe nstraße 25, Part.

Gut erh. Plüsckigarnitur,
Sofa mit 2 Seffeln , sowie 4 Meter
lange Fahne zu verk. Händler ver-
freten . Ta unusstraße 85, 2.  _
S . gute Singer -Rühm ., % I . gebr.»

bill . zu verk. Friedr ichstra ße 28, l r.
Badceinr ., Oefen , Metallbett , Tisch,

Kist en zu verk.' Rh einstraße 117, 2,
Waschmäschine, System Schmidt,

billig zu verk. Arndtstraße 5, 1 links.

Waschwringmaschine , Marmortisch
(Pitsch ), Tische, verschied, bill . cchzug.
Ädolsstraße 10, Mtb . 2 links.

Gebrauchte Teigknetmaschine
für Bäckere, billig zu verkaufen.
Off . u. T. 911 an den Tagbl .-Verl.
Gut erh. Kinderwagen bill . zu verk.

Näh . Wielandstraße 25, 3 rechts.
Blauer Kinderwagen mit Verdeck

u . Gummirädern , roter Mantel,
Müffchen (Fellimitat .) für 3— 5jähr.
Mädchen billig zu verkaufen Sophien-
straße 3, 1, bei Alwineinstraße.

Gut erh. Klappwagen mit Verdeck,
verstellb. Kinder -Stühlchen billig ab¬
zugeben ScharnhoEtraße 26, 2 r.

Grüner Klappwagen
zu verk. Blücherstraße 5, 1 links.
Zim .-Korbw. o. Verd., Hängelampe,

Badew . bill . Rauenth . Str . 9, H. P . l.
Schöne Kachelöfen

u. eleg. Dauerbrandöfen bill . zu verk.
Schöne Aussicht 24 , vormittags von
10—im  Uhr anzusehen.

Gllsyeizofen zu verkaufen.
Off . u. T. 915 an den Tagbl .-Verlaq.

Gut erh. emaill . Badewanne
vreisw . zu verk. Körnerftr . 3, 1 St . r.

2 Badew ., Emaille u. Zink,
Nußb .-Spiegel , meff. Treppenstmrgen,
1 P . Offiz .-Lackzuost. (40 ), div. getr.
Stiefel u. Damenkleiider zu verk. N^b
im Tagbl .-Berlaa . F«

Schaukel -Wanne » fast neu»
kl. Wcrschniasch., gr. eck. Tisch, Partie
Gartentische u. Stühle , eins . gebr.
Bettst . m. Spr . bill . Nerostr . 39, Lad.

Kleine gut erhalt . Apfelmühle
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Zg

HnhnerhauS , schön u. solid gearb .,
desgl . Obstleiter zu vk. Nöderstr . 19.

Händler - Verkäufe.

Pferde für Landwirtschaft
Blüch er straße 17,  Mittelbau 3 rechts.

Prima sing. Kanarienhähne,
Weibch. 1 Mk. Belte , Michelsberg 18,

Schlafzimmer
m eleganten Formen mit 1-, 2- und
3tür . Spiegelschränken von 170, 200,
240, 275, 335, 400, 450, 480, 520, 570,
650 Mk. u. höher, Speise - u. Herren¬
zimmer in versch. Preislagen , echte
Pitsch -pine -Küchen von 110, 160, 175,
820 , 260, 280, 350 Mk., Vertiko,
Büfetts , Diwan , Tische, Stühle in
allen Preislagen , 50 Stück Betten
von 20 bis 130 Mk., 30 Stück Kleider¬
und Spiegelschränke von 30 bis
800 Mk., Matratzen von 12 bis 85 Mk.
und vieles mehr billig , da kein
Laden und meistens vor dem Krieg
eingekauft . Prima Arbeit . B8678

Möbel - Bauer,
Hellmundstraße 45, 1. Stock,

Ecke Wellritzstraße.
Bett 25, Deckbetten 6—20, Kleider-

n. Küchenschr. 15, Waschkommoden 15,
Diwan 30 Mk., Tische, SpiegÄ ufw.
Hellmun ds tratze 17. Part. __
Küchen-Einr ., Schlafz ., einz . Betten,

sofa , Ottomane , Flurtöilette , Truin .,
Lische, Stühle , Nachttisch usw. billig
zu verk. Jahnstraß e 34, Sch reinere :.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Ram bo ur, Hermannstraße 6. 1.

Nähmaschine , noch neu,
billig zu verk. Iahnstraße 34, 1 r.

Neue Bettfedern u. Daunen
so lange Vorrat , sehr billig zu verk.
Phrlippsbergstraße 1. P art.

Herdschiffe, Waschkeffel
billiger wie iede Konkurrenz. Möser,
Blücherstraße 20.

Gaspendel , komplett ausgehängt,
10 Mk. 50 und billige Zuglampen.
Rompel , Bismarckring 6, Part
Gaslampen , Pendel , Brenner , Zyl .,
Glühk., Gaskoch., Badew ., Zapfhahne
bill . zu verk. Krause , Wellritzstr. 10.

Herren -Anzug , mittl . Gr .,
Knabenkleider , Schuhe (8—11 Jahre)
gesuckst Karlüraße 2, Part , links.

Kriegersfrau sucht von Herrschaften
einen getragenen , gut erhalt . Winter¬
mantel zu kauf. Off . mit Preisang.
unter T . 916 an  den Tacchl.-Verlaa.
Mandoline u. Gitarre zu kauf, geff

Off , unter L. 20 postlagernd.
Damms Klavierschule

für einen Kriegsgefangenen zu kauf.
gesucht. Nah. Wagemannstraß e 31.
, SW®6?1, Bücher , Glas usw.kauft Groß , Bluch erstraße 27.

Eine gut erh. Matratze,
Deckbett u. Kiffen zu kaufen gesucht
Off , u. G . 916 an den Tagbl .-Verlag.
Kannenbe -g kauft Möbel aller Art.'
a. Federbetten . Lellmundltr . 17, P.

Möbel u. Altertümer
kauft Heidenr eich. Frank enstr aße 9.

4 Schlafzim ., 1 Küche,
einz . Betten u. Schränke sofort gegen
gute Bezahlung gesucht. Offerten u.
O. 903 an den Ta gbl.-Berlag. _

Gut erhalt . Chaiselongue
zu kausm geiucht . Preis -Off . unter
E. 162 Tagbl .-Zw gst.. Bismarckr . 19.

Gebr . transportabler Keffelofen
zu kauf, ges.  Dotzheimer Str . 171, 4 l.

Bt 8niiMiMü
Kl. Gast - u. Schankwirtscheft

billig zu verpachten . Offerten unter
K. 916 an den Tagbl .-Verlag.

Mathem ., Franz ., Latein.
In diesen u. allen anderen Fächern

unterr . gewiffenh . stud. phil . i.
6. Sem . (Kriegsbesch .). Off . unter

-■> 913 an den Ta abl.-Berlan
Grdl . , Einzelunterricht in Buchführ.. .
Schreibm .. Stenogr .. engl . u. sranz.
Spr . ert . Esterer . Schwa lb. Str . 53.

Gründlichen Klavier -Unterricht
für .alle Stufen erteilt zu mäßigem
Preis Millb Kupitz, konservat. gebild.
Lehrerin , Lehrstraße 16, 1.
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Tüchtige Klavierlehrerin,

ausgebildet bei bedeut. Prof., erteilt
Unterricht für alle Stufen . Erstklaff.
Empfehl. Monatl. Honorar 8 Mt.
Off, u. Z. 989 an den Tagbll-Verla g.
IZrdl. Privatausbildung G Stenogr.,
Mafchinenfchr., Schön- u. Nundfchr.,
Buchhalt. ert. durchaus erfahr. Dame
gegen gering. Honorar. Beginn tagt.
Näh. Meyer, Herrngartenstratze 17, I.

fr Molt»'ErfundenJ
Sonntagab. Bröschch., kl. Fliegertaube
Nähe Lcmggaffe, verl. Abzug, gegen
Belohnung  Römerb erk 6, Hth. I St.

Graue Leder-Bisitenkartentasche
ain 23. 8. in der Kaiserstraße vevl.
Gegen Belohn, abzug. Viktoriaftr. 20.

Kindcr-Gummi-Cahe verloren.
Geg. Bel, ab zug. Webergaffe 15, 3.

Regenschirmam Kranzplatz verl.
Abzugsben Steroftraße 8/10, Hth. 3 l.

1
Guter Privat-Mittagstifch 1 Mk.,Mbendtifch 90 Pf . Oranienftr. 10, 1.

Qrf. Kaufm. übern, fchriftl. Arbeiten,
auch Rerfe- u. J-nkaffo-Tätigkeit. Off.
u. Z.  16 1 Taabl.-Zwaft., Bisma rckr.

Kl. Umzüge u. Fahrten aller Art.
Walramstratze1, Part . Fr. 3304.

Ofenseber Jak. Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern und
Putzen. Dotzheim, Obergaffe 78.
Postkarte genügt oder Fernruf 3946.

Nähmaschinenrepariert lulttg
(Regulieren im Haus)

A. Rumpf . Mechan., Weberg. 48, H.
Hüte zum Nmssrmen, Reinigen

... Färben w. angen., Musterhüte
Pro bieren. Taunusst ra ße 72, Gth. P.
Eleganteste Jackenkleideru. Blusen,
seidene u. Chiffonkleider fertigt sehr
gewandte Schneiderin lakadem. aus-
gebildet), in u. außer dem Haus an.
Off, u. M. W. 1878 postla gernd.

Feinste Damenkleider,
vorzüglich sitzend, fertigt jetzt von
8 bis 20 Mk. Offerten unter G. 892
an den Tagbl.-Verlag._

Jackenkleideru. Mäntel, .
tadelloser Sitz u. eleganter Schmtt
garantiert, fertigt jetzt von 15 Mk.
an. Off. u. F. 892 Tagbl.-Verlag.

Damenfchneiderin Frau A. Kohl«
empf. sich zur Ausführung aller ins
Fach schlagenden Arbeiten, auch
Jackenkleider, zu mäßigen Preisen.
Bleichstr aße 32, 2.

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich, jetzt 2 Mk. pro Tag.
Hellmundstraße 35, 3.

Perfekte Schneiderm
sucht noch Kunden rn u. außer dem
Hause. Schulberg 1>, Part , rechts.

Empf. m. Monoqrammstlckerer
für Bett-, Tisch- u. Leibwäsche. Rodel,
Do tzheimer Stra ße 37, 3.

Heller, Sochstä tte
Perfekte Büglerin hat n. Tage frei.
Gneisenauftraße 6, 1 St . _

Wäschez. Wasch, u. Büg. w. angen.
Faulbrunnenstraß e 8, 1. Etage rechts.

Wäsche aufS Land wird angen
z. Waschenu. Büg.. Dach u. Weiche.
Dotzheim, Obergaffe 78, Frau Mohr.

HnschietzmSI
1 Achtel Abonn. D, 3. Rang, 2. Reihe.
obzu«. Hell mun dstraße 32, 2._ _
Wer leiht monatlich Schreibmaschine
billigt Offerten mit Preisangabe u.
P. 915 an den Tagbl. -Veolag._

geschieden, ,
sucht aus diesem Wege burch Heirat
eine Lebensgefährtin, nicht u. 30 bis
35 I ., Witwe ohne Kinder nicht aus¬
geschlossen. Offerten unter W. 966
an den Tagbl.-Äerlag._ _

Privat - Verkäufe.

Zigarrengeschäft,
beste Geschäftslage, alte Kundsch. u.
sichere Existenz, zu verk. Wohn, im
Hause. Off. n. W. 161 Tagbl.-Verl.

Münze„Anrrnn Rheni
(20 Mk.-Gröste) zu verkaufen. Off.
mit Preis u. M. 915 an d. Tagbl.-
Verlaa erbeten. _

prima, fast neu, sichtbare Schrift, zu
verkaufen. Näheres zu erfragen nn
Tagbl.-Berlag. Zx

Taschenlampen
empfiehlt zu billigen Preisen

Carl P. Strähler .,
Waldstraße 49a.

Händler- Verkäufe.

MM. All. MW W.
Alte Kolonnade 8.

_ U
«d. Flügel kauft. Off.

Piano u. I . D. 6 postlagernd.

flismiilhe 1- Künstler zu
vsvmarvrgesucht.

Angebote mit Angabe des
Künstlers u. N. 738 an dira -Vcrm. D. Schürmann,

Sehrghohe Preise fürDaltes

Goldi und Silber,
Brillante «, Pfandscheine etc.

zahlt nur

ClrOSSilUt, 2247'
Alt. Kaffee-Service u. Großvaterstuhl
zu hohen Preisen gesucht. Offerten
unter D. 910 an den Tagbl.-Verlag.

ÜurD.Sipper, MeWr. 11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
«roß. Bed. f. «etr. Herren-, Damen-
u. Kinderkleider, Schuhe. Wasche,
Pelze, Gold, Silber , Möbel, Teppiche,
Federn u. alle ansrangierte Sachen.
WW“’ Kom me auch nach auswärts.

Die allerhöchsten Preise für getr.

Amri- ». Dmenklklim.
Pelze, Wäsche, Schuhe, P^ tt»scheinezahlt nur

Zagem
Telephon 4424.(BtOfjfjlll EVagemannstr. 27

die höchste»
Preise für
getragene
Kleider,
Schuhe,
Stiefel,
Wäsche u.

Uniformen. Bin Freitag am Platze.
Off« uL. 917 an den Tagbl.»Berl ag.

u. Küchen-Einrichtnng aus Privat¬
hand zu kaufen gesucht. Offerten u.
V. 169 Tagbl.-Zweigst., Bismarckr. 19.

SulMalleiier giaöetmegen
aus gut. Hause zu rauf. gef. Off. u.
N. 161 Tagbl.-Zwgst., Bismarckr. 19.

Gebrauchtes

niiimiM.
Bohlen ufto. zn kaufen gesucht. Off.
u. A. 605 an den Tagbl.-Berla g.

PHP* Sücke
aller Art, sowie Packleinen kauft zu
höchsten Preisen . B 109

Weigler, Hotel Drei Raben,
Frankfurt a. M.

Komme arich nach auswärts._

U»rS!Wrj>r.17̂ nmj,M
kauft Eisen, Metalle, Säcke, Papier,
Lumpen 16 Pf ., Neutuch 90 Pf., ge¬
strickte Wolle 1.50 Mk. per kg.
_ Telephon 4332._

Me all. Art, Zinn k. D. Sipper
Riehlstr. 11. Teleph. 4878.

_ Komme auch nach auswärt s.

LMll .M « eiiekl.Ä,^
kauft8. 8ipp«r, Oranienftr. 23, Mtb. 2.
Wein- u. Sektkorkeu,
gebraucht, kauft zu dem höchst. Meis

KorkschneidereiI . H. Wech,
6 Dotzheimer Straße 6.

Frau itummer
d Neugasse 19, 2 St., kein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise s. getr. Herr..
Damen- und Kindcrkleider, Schuhe,
Wäsche. Pelze, Teppiche, Deckbetten,
Gold. Sil b., Bri llant., Pfand scheine.

Fran HLlSls«,
^̂ 8 3>L_ _ kein Lade«,

zahlt den höchste« Preis für guterh.
Herren«u.Damenkle id., Schuhe, Möbel

Eom-lttteNnriMungen
ünzelnc Zimmer u. Küchen, sowie
inz. gute Möbelstücke, modern oder
»nmodern, werden bei guter Bezahl,
u Kauf genommen. Offerten unter
1. 160 an den Tagbl.-Berlag._

Mm mm die Sinälet
mit ihren großen Annoncen!

Bin doch, wie bekannt bester Zahler
für Flaschen, Metall, Säcke, Schuhe
usw. Scki. Still . 6 Blücherstraße 6.

’SmuiMiiikii
Immobilie« • Kaufgesuche.

Immobilien - Verkäufe.

Sonstige Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrichaftl . Tillen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,
Toi. 6656. Wilhelmstr. 56.

Sielten liirtiges Angebot.
Das zu einem Nachlaß gehörige,

72 Nut. große u. Mitte Wiesbadens
beleg. Hausgrundstück, w. sich zur
Anlage einer Fabrik, Fuhrhalterei,
sowie jedem grüß. Geschäftsbetrieb,
w. sehr viel Platz erfordert, eignet,
ist alsbald sehr brllig unter günstig¬
sten Bedingungen zu verkaufen. N.
durchGg. Loh, Zie tenr jng 10._

Kleineres Grundstück,
als Garten geeignet, nächst der
Mainzer Str ., billig zu verk. Offert,
u. B. 917 an den Tagbl.-Berlag.

Immobilien zu vertauschen.

Villa am Neckar,
ganz möbliert, wenig belastet, tausche
gegen Etagenhaus in Wiesbaden.
Off, u. I . 911 an den Tagbl.-Verl ag.

Inteil an Wenbegtz
in Sief, guter Lage, nur erste
Hyp., sich eben mit ca. 4 % verz .,
gegen klein. Haus, ev. schuldeufr.
Gelände, auch außerhalb, zu vert.
m. ev. Zuzahlung v. 3— 4000 Mk.
Engel, Faulbrunnenstraße 1.

Zinshaus im Westend gegen Billa,
Grundstück ober feines Etagenhaus
zu vertauschen. Offerten u. D. 917
an de« Tagbl.-Verlag.

f IlnIrrrW

Billa
zu kaufen gesucht.

Ein Herr, augenbl. zur Kur
hier, sucht eine mittelgroße, ev.
auch kleinere Villa mit schönem
Zier- u. Obstgarten, wenn mögl.
m der Nähe einer elektr. Bahn.
Angeboten bittet man genaue An¬
gaben über Grundstückgröhe,
Zimmer, mit dem billigsten Preis
beizufügen. Der Kaufpreis wird
beim Abschluß sofort ausbezahlt.
Offerten unter G. 910 an den
Tachbl.-Verlag.

wt -Kin.
SMels-«. » »

MnMll
, für

H  und

MK- Nur HP 9
46  ületmtrale 46,

Ecke Moritzstraße.
Vormittag -, Nachmittag« «nd

Abend »Kurie-
Besondere Damen-Abtellungen

LL EmiiStrausl

3»

Wer sich für den kaufen.^
odereinen ähnlichen Beruf aus¬
bilden will, sollte dies jetzt tun,
ohne die kostbare Zeit unbe¬
nutzt verstreichen zu lassen.

Snstitut Sein
Wiesbadener

Privat-Handelsschule
Rhein- 11

_ Strasse
nahe der Ringkireite,

Vorm .-Unterricht
. in geschl. Voll-Kursen
fiir alle kaufm. Fächer

einschließlich Sprachen (ohne
Erhöhung der Monatsraten).
Stenogr., Maschin. - Sehr.,
Sehönschr., Bankwesen,
Vermögens-Verwalt. usw.
Nachm, wähl- und kostenfreie

Uebungsstunden.
Beginn neuer Tages- u. Abend¬

kurse am 1. und 4. Sept.
Privatunterweis. : Beg. täglich.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.

Mitgl. d.Deutsch . Handelsl.-V.Clara Bein,
Diplom-Handelslehrerin,

™ Inhab. d. kaufm. Dipl.-Zeugn.
. . IIIIIIIIIMIIWIII. .

Hebern, die gewissen». Beaufsicht.
der Schularbeit, u. erteile erfolgr.
Nachhilfe in all. Fäch. f- Schüler der
Mittels» . Maß. Br. N. Tagbl.-B. Do

Dame erteilt Malunterricht in
Töchter-Perrfionaten.
Ott, u. D. 914 an de« Taabl.-Berl.

MflntWc-Wt-lnitilt
H. äliiller, s'
Beginn neu. Kurse cm eig. Gard. zu
ermäßigt. Preis . Schnittmuster-Ver-
kauf nach Maß. Jackett-, Mäntel-
und Nockmuster Stück 1 Mark.

Verloren-Sefunhen1
Verloren

vo»derr Blbrecht-Dürer-Anlagen
schwarze Ledertasche

mit Portemonnaie, Gesangbuch und
Schlüssel Sonntag gegen Abend.
Gegen gute Belohnung abzngeben
Lahnstraße 12. 2 li nk«._

Schwarze Ledertasche
mit Kolonialkartenverloren. Abzu.Ä  gegen gute Belohnung Solms-3, 1, oder Fundbüro, Polrzrr«
vrändium. Frirdrichstraße. . . »—

SamStag zwischen5 und 6 Nhr im
Buttergcschäst von Lehr em
Wegensitzlrm>11 Klo. TM

stehen geblieben. Gegen Belohnung
abzugeben Kapellenstraße80.

Jagdh«»d(-raali,kr)
entlaufe».

Wle0erdr. 30M.Kkl>0a.
Luisenstr. 2ü, I, Dr. 8ehlipp.

Lerschiekeaes

Teilhaber
mit 5QÖO Mark

zur Betriebserweiterung eines
gut eingeführten und stark ge¬
kauften Militär - Artikels sofort
gesucht. Nur Selbstinteressenten
wollen sich melden unter E. 917
in dem Tagbl.-Verlag.

ZMi Mil » NKttti
1. Parkett. König!. Theater, gesucht.
"u erfr agen im Tagbl.-Berlag. Id

Wer»dkl Mmla
nehme ich gern zum Kaffee u. in
Sdstafstelle unentgeltl.. wenn nnttags
nieinem 13jähr. Jungen , der höhere
Schule besucht, Nachhrlfe rn allen
Fächern erteilt werden kann. Näheres
im Tagbl.-Verlag.

Ehepaar ohne Haushaltung wünscht

ZVkOil ' M W.
Angebote u. A. 591 an den Tagbl.-
Äerlag.

Wer vermittelt
HansdamrsteUrrng

in frauenl. Haushalt, mit Kind?
Ott, u. W. 916 an den Taabl.-Vcrl.

MW « » «skklaa
könnte in zurückgch. Möbelwagen kl.
Haushalt ans Neustadt a. H., Rhein¬
pfalz, nach hier mitnehmen? Offert.
n. S . 916 an den Tagbl.-Verlag._

leidet SWÄM
fertigt ein Paar orthopädische Schuhe
an? Offert. Luise nstr aße 22, 1 r.

welche Vüglerin
bügelt Herrenwäsche nach alter
guter Art und die Wäsche schonend?
Keine sogen. „Ans Neu"! Zuschrift.
u. H. 916 an den Tagbl.-Verlag.

Welche anständige Familie mmmt
gegen monatliche Vergütung2 Kinder
im Alter von 2fh u. 6 I . in Pflege?
OH. u. s . 917 an den Taabl.-Berl.
Vr!v.-G»id.-Vells. Fr. W.

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

t

Sehr gutsituierter Geschäfts¬
mann, Anfangs 40er I ., sucht
paff. Lebensgefährtin, die sich
noch einige Zeit mit in seinem
erstklafstgen Geschäfte betätigt.
Alter nicht über 30 Jahre,
evcmgel. Vermögen erwünscht.
Ehrensache. Offerten u. K. 908
an den Tagbl.-Verlag.

Zlatt jeder besonderen
Mitteilung.

Verwandten und Bekannten
die traurige Nachricht, daß
meine liebe Schwester, unsere
liebe Nichte und Enkelin,
meine liebe Braut,

fWtMlltt Alls
im Alter von 28 Jahren am
Sonnabend nach kurzem
Leiden saust entschlafen ist.

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Frau Klara Kau.
Familie Milholm.

Die Beerdigung findet heute
Dienstagnachmittag4 Uhr
auf dem Südsriedhof statt.

Wese» GesüiMsverleMg
verkaufe selbst angefertigteRohrstühle

ohne Aufschlag, 30—40 gebrauchte
Stühle zu sehr bill. Preisen. A. May,
Stuhlma cher. Mauergasse 8, Hth. P.

«bei "ASf
liefert kulante Firma, kein Abzahl.»
Geschäft. Off, u. F. 901 Tagbl.-Berl.

foutUliette tüaftfiMel,
Herde, emailliert «. lackiert,

Oefen, bewährte Systeme,
zu billigen Preisen.

Jacob Uost, y afegT
Dienstag :Himbeeren
Pfd. 65 Pf ., gelbe Rüben Pfd. 18 Pf .,
Rhabarber Pfd. 15 Pf . Schwalbacher
Straße 33. Gemüselad en

MkschWl.EmpsihlaaMa8
MmMK

nach Maß liefert unter weitgehender
Garantie für tadellosen Sitz u. erst,
klasstge Verarbeitung Rich. Breitrück.
Damenschneidermstr., fr. Zuschnerder,
Bleichstraße 21, 3 St . Reparaturen
und Modernisieren preiswert.

Thure - Brandt - Heilmaffage.
Schülerin von Dr. Thnre >Brandt,
Berlin. Fr. K. Rusert, Decroben-
straße 4, ärztl. geprüft_
Triiily Steifes *»,

Massageu. Handpflege, ärztl. geprüft,
Oranienftr. 18,1 . Spr. 10—12, 3—8.

Schwsv. Heilmassage
Thure Brandt. Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli , Scb wo Ibach. Str . 10, 1.

estebirnen zum Einmachen
10 Pfd. 4 Mk. Dotzheimer Str . 26,
Mittelbau 1 links.

Katharine Engel,
ärztlich gepr., Massage, Handpflege,

Webergasse 23, 3.

Hand- «nd Raaclpflkge
in erstklaffiger Ausführung.

Helene Liebele,
Moritzsttaße 40, 2, Bahnhofsnähe.

loksnns krank!
ärztlich geprüft, alle Maffagen.

Kirchgasse 49, 2.

«.,fLL, "'M,ss,gen
ürzll. gepr., « ahnhofstraße 12, 2.

Waftgk,Cjauö-a.Fatzß.
Dora Beiünger, ärztlich geprüft,
BiSmarckring 25, 2 St . rechts.

Sprechstundenvon 9—8 Uhr abends.
loBetae

KltzMyeM- »nd WeWege.
Müssase Wl. seprfft.
Cerdit Dumo,

Taunusstraße 41, 1.
Audi Sonulaas aeiiffnet.

Massaae.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstr. 19. 2. Stock,
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

M-lttk. KlNld- «. MMege
Anny Lebert, Langgaffe 14.

Eingang Schützenhofstraße1, 2 St.

Hand- und Nagelpflege
nur noch einige Tage!

Fr. Bella Lüttgen, D- tzh. Str . 20, 2.

Eleg. Nagel-
und Fußpflege empfiehlt sich

Snsanna Marcot, Kirchgasse 17, Z

ÄerMH geprüfte Mklseuse.
Malli TremuS. Röderstr. 20, 1. St.

Eleq. Nagelpflege,
Massage!

Lilly Bomersheim, ärztlich gepL»
JMioiel Witze l,  L

Stäbe Reüdeur-Tbeater.
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